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Hinweis

Wenn Du Dich auf einen Ausbildungs- 
oder Praktikumsplatz bewirbst, dann 
gib bitte „Ausbildungsatlas“ als 
Quelle in deinem Anschreiben an. 
Unser Dank gilt den Inserenten, 
mit deren Unterstützung wir dir 
diese Broschüre kostenlos zur 
Verfügung stellen können!

Bernard Krone
Vorstandsvorsitzender Ems-Achse
Bernard Krone Holding SE & Co. KG

Dr. Dirk Lüerßen
Geschäftsführer der Ems-Achse

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
sehr geehrte Eltern und Lehrkräfte,

wohin fahrt Ihr in den Urlaub? Kein Mensch antwortet auf diese Frage “mit dem Flugzeug”. Aber auf die Frage “Was machst Du 
nach der Schule” hören wir häufig “Studieren”. Dabei ist das Studium doch nur Mittel zum Zweck, um sein persönliches Ziel zu 
erreichen – genau wie das Flugzeug, das Auto oder die Bahn, um ans Meer, in eine Stadt oder in die Berge zu kommen.

Was ist Dein Ziel nach der Schule? Wo und wie willst Du später mal arbeiten? Je zielgerichteter und umfassender die 
Informationen zu Berufsbildern und Arbeitgebern sind, desto zuverlässiger können junge Menschen ihr Reiseziel festlegen.

Diese Broschüre unterstützt bei der Festlegung des „(Berufs-)Reiseziels“ in unserer Region. Ob die Route geradlinig verläuft 
oder Zwischenstopps eingelegt werden – mit den Unternehmen aus unserer Region haben die jungen Menschen zuverlässige 
Reisepartner an der Hand. Und die Ems-Achse unterstützt sowohl die Unternehmen als auch die künftigen Fachkräfte – wie 
eine Art Reisebüro.

Wir wünschen den jungen Menschen in unserer Region viel Erfolg bei der Suche, 
vor allem aber beim Erreichen ihres ganz persönlichen Reiseziels.

Vorwort

DEINE AUSBILDUNG
BEI WOCKEN.
Elektroniker für Geräte und Systeme (m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Kaufleute für Groß- und 
Außenhandelsmanagement (m/w/d)

Kaufleute im eCommerce (m/w/d)

Mediengestalter Digital und Print (m/w/d)

Bauzeichner Brandschutz (m/w/d)

Fachkraft für Metalltechnik (m/w/d)

Fachinformatiker - Systemintegration
oder Anwendungstechnik (m/w/d)

Jetzt online bewerben!
www.wocken.com/karriere

#teamwocken

Fragen?  
Schreib uns über Whatsapp.

+49 176 1593 1721
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Die Angaben zur schulischen Vorbildung orientieren 
sich an den Informationen des Datensystems  
Auszubildende (DAZUBI) des Bundesinstituts  
für Berufsbildung (BIBB).
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#zukunftsschritt
#Deine Ausbildung

   #Deine Botschaft

Ausbildungs- 
botschafter 
Du möchtest wissen, welche  
Erfahrungen andere Azubis während 
ihrer Ausbildung gemacht haben? 

Dann haben wir genau das Richtige für dich!�

Unsere� Ausbildungsbotschafter/-innen� kommen� aus� Unternehmen� im�
Emsland,�der�Grafschaft�Bentheim�und�Ostfriesland�und�erzählen�dir�in�
der�Schule�oder�bei�spannenden�Aktionen�alles�über� ihre�duale�Ausbil-
dung.�Sie�geben�lebendige�Einblicke�in�ihren�Berufsalltag�und�berichten�
ehrlich�über�ihre�persönlichen�Erfahrungen.�

So� erfährst� du� aus� erster�Hand,�wie� der� Übergang� von� der� Schule� ins�
Berufsleben�gelingen�kann�und�welche�Karrieremöglichkeiten�dich�nach�
der�Ausbildung�erwarten.

Erfahrungsaustausch auf Augenhöhe
Hast du Lust, mehr zu erfahren?�Dann�sprich�einfach�die�Lehrerinnen�und�
Lehrer�in�deiner�Schule�an,�damit�sie�die�Ausbildungsbotschafter/-innen�
an�eure�Schule�und�in�deinen�Unterricht�holen.�Du�kannst�natürlich�auch�
selbst�direkt�Kontakt�zu�uns�aufnehmen.

Ausbildungsvertrag schon in der  
Tasche? Dann werde selbst ein  
Ausbildungsbotschafter (m/w/d)!

Wenn du dich bereits für eine Ausbildung entschieden hast, warum nicht 
selbst Ausbildungsbotschafter werden?�Melde�dich�nach�Ausbildungs-
start�bei�deinem/r�Ausbilder/-in�oder�in�deiner�Personalabteilung�und�lass�
dich�bei�der�Ems-Achse�zum/zur�Ausbildungsbotschafter/-in�schulen.

So� kannst� du� anderen� Schülerinnen� und� Schülern� von� der� Ausbildung�
erzählen�und�deinen�Ausbildungsbetrieb�vorstellen.

Wir freuen uns darauf, dich auf deinem weiteren Weg zu begleiten!

  „Welche Fähigkeiten besitze ich?“

  „Welcher Beruf passt zu mir?“

   „Wo finde ich meinen 
Wunschberuf?“ 

Beantworten� können� wir� Dir� diese� Fragen� nicht,� aber� wir� können� Dir��
sagen,�wo�Du�eventuell�Antworten�findest:�In�der�Talente-Akademie.

Wenn�Du�Schüler/-in�der�Klasse�8�bis�10�an�einer�regionalen�Oberschu-
le,�Haupt-�oder�Realschule�bist�und�noch�nicht�so�richtig�weißt,�welchen�
Weg�Du�einschlagen�willst,�dann�MELDE DICH AN.�Die�Talente-Akademie�
möchte�Dir�ganz�neue Erfahrungen�vermitteln�und�Dich�an�neue Wege�zur�
beruflichen�Orientierung�heranführen.

Ziel ist es, Schüler/-innen

1.��bei�der�Berufsorientierung�und�Berufsentscheidung�zu�
UNTERSTÜTZEN�und�zu�FÖRDERN,

2.��einen�vertieften�EINBLICK�in�berufsrelevante�Fertigkeiten�
und�Kenntnissen�zu�geben,

3.��eine�PRAXISNAHE�Erkundung�der�Berufs-�und�Arbeitswelt�
zu�ermöglichen�und�

4.��die�CHANCEN und�MÖGLICHKEITEN�des�regionalen�
Ausbildungsmarktes�aufzuzeigen.

Talente-Akademie
   Was wird in der Talente-Akademie 
gemacht?

In�den�Osterferien�kannst�Du�zusammen�mit�den�anderen�Teilnehmern�
der�Akademie�ein�eigenes Projekt�gestalten�und�verwirklichen.�Von�der�
Entwicklung�über�die�Planung�bis�hin�zur�Umsetzung�–�hier tragt Ihr die 
Verantwortung!�Deine�Interessen�sind�uns�wichtig,�deshalb�kannst�Du�in�
verschiedenen�Kursen�die�unterschiedlichen�Berufsfelder,�wie�z.B.�die�Pro-
duktion,�das�Marketing�oder�den�Verkauf,�kennenlernen.�Dabei�bekommst�
Du�nicht�nur�einen�Einblick� in�verschiedene�Branchen,�sondern� testest�
gleichzeitig�Deine�Soft�Skills�wie�Team-�und�Kommunikationsfähigkeit.

Die� nächste� Talente-Akademie� findet� in� der� ersten� Osterferienwoche�
2026�statt.�Anmeldungen�sind�ab�Februar�2026�möglich.

Weitere�Infos�zur�Anmeldung�erhältst�Du�unter:
www.zukunftsachse.de!�#zukunftsschritt

Du�willst�immer�auf�dem�neuesten�Stand�&�über�die�Ems-Achse�informiert�
sein?�Uns�findest�Du�auch�auf�Instagram,�Facebook�und�Youtube!�

Talente-AkademieAusbildungsbotschafter
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#zukunftsschritt
#Deine Ausbildung

   #Deine Botschaft

Ausbildungs- 
botschafter 
Du möchtest wissen, welche  
Erfahrungen andere Azubis während 
ihrer Ausbildung gemacht haben? 
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Unsere� Ausbildungsbotschafter/-innen� kommen� aus� Unternehmen� im�
Emsland,�der�Grafschaft�Bentheim�und�Ostfriesland�und�erzählen�dir�in�
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Entwicklung�über�die�Planung�bis�hin�zur�Umsetzung�–�hier tragt Ihr die 
Verantwortung!�Deine�Interessen�sind�uns�wichtig,�deshalb�kannst�Du�in�
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Talente-AkademieAusbildungsbotschafter
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#schaumalrein

   „Wo finde ich einen 
Praktikumsplatz?“

   „Wo finde ich eine passende 
Ausbildungsstelle?“

DU willst wissen, wo Du gezielt nach passenden Praktika 
oder Ausbildungsplätzen in der Region Ostfriesland, 
Emsland und Grafschaft Bentheim suchen kannst? 
Dann schau jetzt auf unserem Jobportal unter 
www.emsachse.de vorbei!

Eine Region – 
Eine Plattform

Eine Region – Eine Plattform

zukunfts_achse

Auf @zukunfts_achse findest du weitere spannende Infos und Beiträge rund um die Themen Berufswahl, Ausbildung und Praktikum in der Region. 
Entdecke coole Ausbildungsvideos, in denen Azubis direkt aus ihrem Berufsalltag berichten und bleib up to date mit Tipps und Events zur 
Berufsorientierung. Schau vorbei und lass dich inspirieren!

Für Lehrkräfte: Mach deine Schüler/innen fit für die Berufswelt!

Auf Boxenstopp-Berufsorientierung finden Lehrkräfte kostenlose, passgenaue Angebote, um Schüler/innen spannende Einblicke in die Berufswelt 
zu ermöglichen. Von Betriebsbesichtigungen mit dem „Job-Bus“ bis hin zu VR-Workshops – mit wenigen Klicks lassen sich praxisnahe Einblicke in 
die Berufswelt direkt in den Unterricht integrieren. Jetzt entdecken und anfragen unter: www.boxenstopp-berufsorientierung.de

zukunfts_achse:
https://www.instagram.com/ 
zukunfts_achse/

ems_achse:
https://www.instagram.com/ 
ems_achse/

Wachstumsregion 
Ems-Achse e. V.:
https://www.youtube.com/ 
@wachstumsregionemsachse
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Durch Praktikum Berufswahl stärken

Im Lauf deiner Schulzeit hast du bereits mindestens ein Betriebsprak-
tikum durchlaufen und einen allgemeinen Einblick in das Berufsleben 
gewonnen. So konntest du die betrieblichen Arbeits- und Ausbildungs-
bedingungen kennenlernen – und vielleicht ist dadurch sogar ein kon-
kreter Berufswunsch entstanden.

Ein Praktikum unterstützt dich bei der Berufswahlvorbereitung. Um ganz 
sicher zu sein, ob die Ausbildung im favorisierten Beruf auch wirklich den 
eigenen Vorstellungen entspricht, bietet sich ein längerfristiges Schnup-
perpraktikum an, z. B. in den Schulferien. Dadurch erhältst du intensive 
Eindrücke des Arbeitsfelds und die Gelegenheit, dich gezielt auf spätere 
Anforderungen in der Ausbildung oder im Beruf vorzubereiten. Du kannst 
schon vor der eigentlichen Ausbildung Erfahrungen sammeln und dir  
spezielle Fähigkeiten aneignen.

Einen weiteren Vorteil für dich und für das Unterneh-
men stellt das gegenseitige Kennenlernen dar. Damit 

kannst du dich auch für einen Ausbildungsplatz im Unternehmen empfeh-
len. Wie kommst du an einen Praktikumsplatz? Informiere dich auf den 
Webseiten der Betriebe und der Agentur für Arbeit oder über den Stellen-
markt in der örtlichen oder regionalen Presse.

 Arbeitgeber und Betriebe für dein

Praktikum

Unternehmen schon im Blick?

Hast du dich bereits für eine Bewerbung um einen Ausbildungs-
platz bei einem bestimmten Unternehmen entschieden, ist es 
auch möglich, in deinem Anschreiben anzubieten, ein Praktikum 
zu absolvieren.

®
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Wichtige Fragestellungen für

Deine Berufswahl

  Meine  

Persönlichkeit 

   im Fokus

Eine wichtige Entscheidung

 �Bei�der�Berufswahl�kann�es�sinnvoll�sein,�nicht�nur�die�eigenen��
Stärken�und�Interessen�zu�berücksichtigen,�sondern�auch�auf�
zukünftige�Karrieremöglichkeiten�und�Chancen�auf�dem��
Arbeitsmarkt�zu�achten.

 �Bist�du�noch�unsicher?�Dann�vereinbare�einen�Termin�bei��
der�Bundesagentur�für�Arbeit�(BIZ)�–�dort�erhältst�du�eine��
persönliche�Beratung.

Endspurt Schule – und dann?

Die�Berufswahl�ist�kein�einfacher�Schritt�–�sie�prägt�deine�Zukunft�und�
beeinflusst�den�Verlauf�deiner�gesamten�Karriere.�Daher�ist�es�wichtig,�
dass�du�dich�vorher� intensiv�mit�deinen�eigenen� Interessen, Stärken 
und Erwartungen� auseinandersetzt:� Welche� Tätigkeiten� machen� dir�
Spaß?�Wo�liegen�deine�Talente?�Und�was�sind�deine�langfristigen�Ziele?�
Je�mehr�du�dich�mit�diesen�Fragen�beschäftigst,�desto�besser�kannst�
du�einen�Beruf�finden,�der�nicht�nur�zu�dir�passt,�sondern�in�dem�du�dich�
auch�langfristig�erfüllt�fühlst.
�

Check-U

Finde�heraus,�was�dir�gefällt:�Mit�unseren�hilfreichen Fragebögen�auf�
www.azubica.de�kannst�du�ganz�einfach�ermitteln,�welche�Eigenschaf-
ten� dich� auszeichnen� und� wo� sich� deine� Talente� verstecken.� Nutze�
diese�Selbsteinschätzung,�um�deinem�Traumberuf�näher�zu�kommen!��
Falls� du� noch� nicht� weißt,� wohin� die� Reise� gehen� soll,� kann� dir� das�
Berufsinformationszentrum (BIZ) der Agentur für Arbeit�weiterhelfen.�
Dort�gibt�es�Persönlichkeitschecks�oder�Berufseignungstests,�die�dir�
zeigen,�welche�Berufe�gut�zu�dir�passen.�

Lass�dir�auch�von�deinen�Eltern�und�Freunden�eine�Analyse deiner Stär-
ken und Schwächen� geben.� Gespräche� mit� deinen� Lehrerinnen� und�
Lehrern�erweisen�sich�ebenfalls�als�hilfreich.�So�findest�du�Schritt�für�
Schritt�heraus,�welcher�Beruf�zu�dir�passt.�

Du willst mehr über dich und deine Stärken erfahren? 
Hier findest du hilfreiche Fragebögen, die dir  
bei deiner Selbsteinschätzung helfen – einfach  
QR-Code scannen und loslegen!

Mein Wunschberuf im Check

Bei der Berufswahl kann es aber auch wichtig sein, 
einen Blick auf die Marktlage und die Entwicklungen 
der Zukunft zu werfen. Eine gut durchdachte Wahl, die 
sowohl deine Leidenschaft als auch zukünftige berufliche  
Perspektiven berücksichtigt, ist der Schlüssel für deine 
langfristig stabile Karriere.

 �Wie�viele�Ausbildungsplätze�existieren��
für�den�Beruf�insgesamt�und�vor�Ort?
 �Wo�kann�ich�Erfahrungen�durch�Praktika��
in�meinem�Wunschberuf�erwerben?
 �Wie�wichtig�ist�der�Beruf�in�Zukunft?
 �Wie�sehen�die�Karrieremöglichkeiten��
nach�der�Ausbildung�aus?
 �Lassen�sich�die�in�der�Lehre�erworbenen�Kenntnisse��
und�Fähigkeiten�auch�in�anderen�Berufen�anwenden?

Tipp:�Hast�du�eine�Entscheidung�getroffen�und�
spannende� Ausbildungsstellen� entdeckt,� dann�
sind� wichtige� Vorgaben� und� zeitliche� Abläufe�
zu�beachten.�Die�Bewerbung�sollte� rechtzeitig�
zusammen�mit�den�notwendigen�Unterlagen�an�
den�ausgewählten�Betrieb�gesendet�werden.

Gut informiert

Triff deine Entscheidung überlegt 
Es�ist�sehr�wichtig,�deinen�Wunschberuf�von�allen�Seiten�kennenzuler-
nen.�Infos�zu�deiner�Berufswahl�bekommst�du�bei�der�Agentur�für�Arbeit,�
auf�www.azubica.de�oder�direkt�bei�den�Unternehmen.�Frag�auch�deine�
Freundinnen�und�Freunde�oder�Verwandte,�die� in�dem�Beruf�arbeiten�
–�sie�können�dir�viel�über�den�Alltag�erzählen.�Auch�ein�längeres�
Praktikum� in� deinem� Wunschberuf� ermöglicht� dir� wertvolle�
Einblicke.�Wenn�du�merkst,�dass�es�doch�nicht�das�Richtige�
ist,�schau�dich�nach�Alternativen�um.�

Beruf oder Berufung?
Niemand�ist�nur�für�einen�Beruf�geeignet�–�viele�Fähigkeiten�kann�man�
in�verschiedenen�Jobs�und�Branchen�einsetzen.�Auch�wenn�du�schon�
eine�klare� Idee�von�deiner�beruflichen�Zukunft�hast,�solltest�du�offen�

für�Alternativen�bleiben.�Im�besten�Fall�findest�du�nicht�nur�einen�
Beruf,�sondern�deine�wahre�Berufung.

# Traumberuf

Fähigkeiten

Vorlieben

KenntnisseKenntnisse

Ziele

Stärken

Wunschberuf

Hobbys

BerufswahlBerufswahl
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Bewerbung  
leicht 
gemacht
Die Basics deiner Bewerbung:
   Deckblatt:�Kann,�muss�aber�nicht.�
 Foto:�Nicht�verpflichtend,�aber�gern�gesehen.
 �Anschreiben:�Kernstück�deiner�Bewerbung�–�hier�stellst�du�dich�vor,�zeigst�dein�Interesse�
an�der�Ausbildungsstelle�und�machst�klar,�warum�du�die�ideale�Besetzung�bist.
 �Lebenslauf:�Klar�strukturiert�und�übersichtlich�überzeugst�du�mit�deiner�schulischen�
Laufbahn,�deinen�Fähigkeiten�sowie�bisherigen�Erfahrungen.�
 �Anlagen:�Mit�deinen�letzten�Schulzeugnissen�und�Praktikumsnachweisen��
belegst�du�deine�Eignung�für�die�ausgeschriebene�Position.�

Du hast dich für eine Ausbildungsstelle entschieden und willst dich bewerben? Super! Ob du 
dich nun postalisch oder online bewirbst, hängt von den Anforderungen des Unternehmens 
ab. Wichtig ist aber zunächst zu wissen, was zu einer vollständigen Bewerbung gehört:

Foto
Dein erster Eindruck zählt!

Seit�dem�Allgemeinen�Gleichbehandlungsgesetz�(AGG)�ist�ein�Foto�
in�der�Bewerbung�kein�Muss.�Trotzdem�kann�ein�Bild�hilfreich�sein,�
um�einen�persönlichen�Eindruck�zu�hinterlassen.

Tipps für das perfekte Bild:
 �Lasse�dich�von�einem�professionellen�Fotografen�beraten�–��
Haltung,�Outfit�und�Beleuchtung�sind�entscheidend.
 �Informiere�dich�über�den�Dresscode�des�Unternehmens�und��
kleide�dich�entsprechend�für�das�Foto.�Auch�wenn�du�dich�
�„authentisch“�zeigen�möchtest,�solltest�du�die�Regeln�des�
�Geschäftslebens�beachten.
 �Achte�auf�ein�gepflegtes�Erscheinungsbild.�
 �Wähle�dezentes�Make-up�und�vermeide��
übertriebene�Accessoires.

Negativ-Beispiel Positiv-Beispiel

Deckblatt
Kann, muss aber nicht

Das� Deckblatt� sorgt� für� einen� ersten,� professionellen� Eindruck� und��
liefert�einen�schnellen�Überblick�zu�deiner�Person�und�der�angestrebten�
Ausbildungsstelle.

Diese Infos gehören auf dein Deckblatt:
 �Bezeichnung�der�Ausbildungsstelle,�eventuell�mit�Kennziffer
 �Bewerbungsfoto�(optional)
 �Dein�Name,�Anschrift,�E-Mail�und�Telefonnummer
 �Eine�Liste�der�Anlagen,�falls�du�viele�Dokumente�beifügst

Von der Bewerbung bis zum Vorstellungsgespräch: 
Hol dir jetzt Tipps und Vorlagen in unserem  
Bewerbungsratgeber – einfach QR-Code  
scannen und direkt starten!

Tipps für einen guten Eindruck

 Achte�auf�korrekte�Rechtschreibung�und�Grammatik.
 �Entscheide�dich�für�eine�einheitliche�Gestaltung�bei�Deckblatt,�Anschreiben��
und�Lebenslauf�(Farbwahl,�Schriftart�und�-größe).
 �Wähle�bei�Bewerbungen�per�Post�eine�hochwertige�Bewerbungsmappe�in�dezenter�Farbe.

Bewerbung leicht gemacht Bewerbung leicht gemacht
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Bewerbungsratgeber – einfach QR-Code  
scannen und direkt starten!

Tipps für einen guten Eindruck

 Achte�auf�korrekte�Rechtschreibung�und�Grammatik.
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 Mia Mustermann 
 Neue Straße 5 
 12345 Altstadt 
 Tel. 0123 4567890 
 mia.mustermann@abc.de 
Mayer Bank AG 
Personalwesen 
Frau Dr. Lisa Müller 
Blumenstraße 1 
12345 Altstadt 
 

Altstadt, TT.MM.JJJJ 
 
 

Bewerbung um einen Ausbildungsplatz zur Bankkauffrau für das Ausbildungsjahr JJJJ 
 
 
Sehr geehrte Frau Dr. Müller, 
 
aufgrund Ihres Unternehmensprofils im aktuellen Ausbildungsatlas Altstadt bin ich auf Ihr 
Angebot an Ausbildungsplätzen aufmerksam geworden. Die Aussicht, bei einem führenden 
Kreditinstitut wie der Mayer Bank AG eine fundierte Ausbildung zu absolvieren, finde ich 
spannend und herausfordernd. 
 
Momentan besuche ich die 11. Klasse des Fachgymnasiums Wirtschaft in Altstadt, das ich 
voraussichtlich im Juni JJJJ mit der allgemeinen Fachhochschulreife abschließen werde. 
Während meines Schulpraktikums bei der Altstädter Sparkasse erlangte ich bereits erste 
Einblicke in das Bankgeschäft, indem ich an Kundengesprächen teilnahm, Überweisungsträger 
überprüfte und Datenpflege durchführte. 
 
Seit meinem Praktikum besteht mein Wunsch, den Beruf der Bankkauffrau zu erlernen.  
Die Arbeit hat mir gezeigt, dass ich mich schnell auf unterschiedliche Aufgaben und Menschen 
einstellen kann. Über das Handelsblatt verfolge ich regelmäßig die Entwicklungen an den 
Finanz- und Kapitalmärkten.  
 
Als kommunikativer, offener und interessierter Mensch würde ich Sie gerne von meinen 
Stärken überzeugen. Über eine Einladung zu einem persönlichen Gespräch freue ich mich. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Mia Mustermann 
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So überzeugst du auf ganzer Linie

 �Erstelle�Anschreiben�und�Lebenslauf�nach�DIN�5008��
(Norm�für�Textverarbeitung).
 �Achte�bei�Online-Bewerbungen�eine�eingescannte�und��
gut�lesbare�Unterschrift�einzusetzen.

 �Beginne�dein�Anschreiben�professionell�mit��
„Sehr geehrte(r) Frau/Herr xxx“�oder,��
wenn�du�den�Ansprechpartner�nicht�kennst,��
mit�„Sehr geehrte Damen und Herren“.

So baust du deinen  
Lebenslauf auf
1 �  Foto 

(optional)

2 �  Überschrift 
Wähle�zwischen�„Lebenslauf“�oder��
„Curriculum Vitae“.

3 �  Persönliche Daten 
Ergänze�deinen�Namen,�deine�Anschrift,�
deine�Kontaktdaten�sowie�dein��
Geburtsdatum�und�Geburtsort.

4 �  Schulischer Werdegang 
Liste�deine�bisherige�Schulbildung��
mit�Daten�auf.

5 � �Praktika und Nebentätigkeiten 
Berichte�von�deinen�bereits�gesammelten�
Erfahrungen�durch�Praktika�oder�Nebenjobs.

6 � �Weitere Qualifikationen�
Zeige,�welche�Sprachkenntnisse,��
EDV-Erfahrungen�oder�andere��
Qualifikationen�du�zusätzlich�mitbringst.�

7 � �Sonstiges 
Erzähle�kurz�und�knapp,�was�du�in�deiner�
Freizeit�machst�und�gib�deine�Hobbys��
und�Interessen�an.

8 � �Ort, Datum und Unterschrift 
Unterschreibe�am�Ende�deinen�Lebenslauf�
und�ergänze�den�Ort�und�das�Datum.

Kompakte Anleitung  
für dein Anschreiben
1   Kontaktdaten 

Füge�deine�vollständigen�Kontaktdaten�
(Name,�Anschrift,�Telefonnummer�und�
E-Mail-Adresse)�hinzu.

2   Anschrift�
Platziere�die�Adresse�und�den�Namen�des�
Ansprechpartners�aus�der��Stellenanzeige�
oder�von�der�Unternehmenswebsite��
im�Anschriftenfeld.

3  �Datum und Ort�
Vergiss�nicht,�das�Anschreiben�mit�Datum�
und�Ort�der�Erstellung�zu�versehen.

4   Betreff�
Verwende�einen�klaren�Betreff�mit�der�
exakten�Stellenbezeichnung�und,�falls�
vorhanden,�der�Kennziffer.

5   Anrede�
Starte�mit�der�korrekten�persönlichen�
Anrede�und�achte�auf�Titel.

6   Einleitung�
Erkläre�in�2 – 3�Sätzen,�wie�du�auf�die�
Stelle�aufmerksam�geworden�bist��
(z.�B.�durch�ein�Gespräch,�eine�Messe�
oder�Anzeige).�Betone�deine�Motivation�
für�die�Wahl�des�Ausbildungsplatzes��
und�des�Unternehmens.

7   Hauptteil�
Zeige�in�4 – 6�Sätzen,�warum�du�die�
richtige�Person�für�die�Stelle�bist.�Welche�
Fähigkeiten,�Kenntnisse�und�Eigenschaf-
ten�machen�dich�zur�idealen�Wahl?�Erkläre,�
dass�du�die�Anforderungen�erfüllst�und�
bereit�für�die�Herausforderung�bist.

8   Schluss�
Beende�das�Schreiben�mit�einer�freund-
lichen�und�persönlichen�Abschluss-
formulierung,�z.�B.�„Ich freue mich auf ein 
persönliches Gespräch.“�und�nutze��
am�Ende�eine�höfliche�Grußformel,��
wie�„Mit freundlichen Grüßen“.

9   Unterschrift�
Vergiss�deine�Unterschrift�nicht.

Vorlagen zum 
Downloaden
Lass dich inspirieren –  
weitere Versionen von Muster-
anschreiben und Beispiele für  
Lebensläufe findest du in  
unserem Downloadbereich.

Bewerbung leicht gemacht Bewerbung leicht gemacht
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So überzeugst du auf ganzer Linie

 �Erstelle�Anschreiben�und�Lebenslauf�nach�DIN�5008��
(Norm�für�Textverarbeitung).
 �Achte�bei�Online-Bewerbungen�eine�eingescannte�und��
gut�lesbare�Unterschrift�einzusetzen.

 �Beginne�dein�Anschreiben�professionell�mit��
„Sehr geehrte(r) Frau/Herr xxx“�oder,��
wenn�du�den�Ansprechpartner�nicht�kennst,��
mit�„Sehr geehrte Damen und Herren“.

So baust du deinen  
Lebenslauf auf
1 �  Foto 

(optional)

2 �  Überschrift 
Wähle�zwischen�„Lebenslauf“�oder��
„Curriculum Vitae“.

3 �  Persönliche Daten 
Ergänze�deinen�Namen,�deine�Anschrift,�
deine�Kontaktdaten�sowie�dein��
Geburtsdatum�und�Geburtsort.

4 �  Schulischer Werdegang 
Liste�deine�bisherige�Schulbildung��
mit�Daten�auf.

5 � �Praktika und Nebentätigkeiten 
Berichte�von�deinen�bereits�gesammelten�
Erfahrungen�durch�Praktika�oder�Nebenjobs.

6 � �Weitere Qualifikationen�
Zeige,�welche�Sprachkenntnisse,��
EDV-Erfahrungen�oder�andere��
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und�ergänze�den�Ort�und�das�Datum.

Kompakte Anleitung  
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1   Kontaktdaten 

Füge�deine�vollständigen�Kontaktdaten�
(Name,�Anschrift,�Telefonnummer�und�
E-Mail-Adresse)�hinzu.
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Platziere�die�Adresse�und�den�Namen�des�
Ansprechpartners�aus�der��Stellenanzeige�
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3  �Datum und Ort�
Vergiss�nicht,�das�Anschreiben�mit�Datum�
und�Ort�der�Erstellung�zu�versehen.

4   Betreff�
Verwende�einen�klaren�Betreff�mit�der�
exakten�Stellenbezeichnung�und,�falls�
vorhanden,�der�Kennziffer.

5   Anrede�
Starte�mit�der�korrekten�persönlichen�
Anrede�und�achte�auf�Titel.

6   Einleitung�
Erkläre�in�2 – 3�Sätzen,�wie�du�auf�die�
Stelle�aufmerksam�geworden�bist��
(z.�B.�durch�ein�Gespräch,�eine�Messe�
oder�Anzeige).�Betone�deine�Motivation�
für�die�Wahl�des�Ausbildungsplatzes��
und�des�Unternehmens.

7   Hauptteil�
Zeige�in�4 – 6�Sätzen,�warum�du�die�
richtige�Person�für�die�Stelle�bist.�Welche�
Fähigkeiten,�Kenntnisse�und�Eigenschaf-
ten�machen�dich�zur�idealen�Wahl?�Erkläre,�
dass�du�die�Anforderungen�erfüllst�und�
bereit�für�die�Herausforderung�bist.
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Vergiss�deine�Unterschrift�nicht.
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Bewerbung leicht gemacht Bewerbung leicht gemacht
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Das sollte ich tun

Verfasse ein individuelles Anschreiben und  
nutze konkrete Formulierungen wie:
 �„Ihr�Unternehmen�habe�ich�durch�Ihre�Online-Stellenausschreibung�
auf www.azubica.de entdeckt.“
 �„Auf�der�Berufsbildungsmesse�Musterstadt�bin�ich�auf� 
Ihr�Ausbildungsangebot�gestoßen.“
 �„Aufgrund�Ihres�Unternehmensprofils�im�aktuellen� 
Ausbildungsatlas�Musterstadt�bin�ich�auf�Ihre� 
Ausbildungsplätze�aufmerksam�geworden.“

Das sollte ich lassen

Vermeide�allgemeine�Phrasen�wie:
 �„Hiermit�bewerbe�ich�mich�um…“
 �„Ich�interessiere�mich�für�den� 
ausgeschriebenen�Job…“
 �„Ihre�Stellenanzeige�im�Internet�habe� 
ich�aufmerksam�gelesen…“

Online-Bewerbung
Was du beachten solltest

Ob� per� E-Mail� oder� über� ein� Online-Formular� –�
grundsätzlich�gelten�auch�hier�die�gleichen�Regeln�
wie�bei�einer�klassischen�Bewerbung.�

Trotzdem�gibt�es�zusätzliche�Punkte,��
die�du�beachten�solltest:�

Anschreiben
Dein Schlüssel zum Erfolg

Dein�Anschreiben�ist�das�Herzstück�deiner�Bewerbung.�Es�entscheidet�
oft�darüber,�ob�du�in�die�engere�Auswahl�kommst.�Hier�stellst�du�deine�
Kenntnisse,�Fähigkeiten�und�Erfahrungen�vor�und�zeigst,�wer�du�bist.�

Besonders wichtig:� Deine� Motivation� für� die� Ausbildung� sollte� klar�
erkennbar� sein.� Und nicht vergessen:� Reagiere� schnell� auf� E-Mails�
oder�Anrufe�nach�dem�Versand�der�Bewerbung.�Du�hast�einen�Anruf�ver-
passt?�Dann�rufe�schnellstmöglich�zurück!

Tipp: Halte�das�Anschreiben�kurz�und��
prägnant�–�eine�Seite�reicht��völlig�aus!

Lebenslauf  
Dein Aushängeschild

Ein�überzeugender�Lebenslauf� ist�der�Schlüssel� jeder�erfolgrei-
chen�Bewerbung.�Die�tabellarische�Form�sorgt�für�Übersichtlich-
keit�und�erlaubt�es,�dein�Profil�klar�darzustellen.�Anders�als�beim�
Anschreiben�darf�der�Lebenslauf�auch�zwei�Seiten�umfassen.

So geht ś richtig: Mit unserem Tutorial erstellst 
du Schritt für Schritt den perfekten Lebenslauf 
– einfach QR-Code scannen, Video anschauen 
und loslegen!

Anlagen 
Wichtige Nachweise für deine Bewerbung

Deine� Zeugnisse� und� Bescheinigungen� liefern�wertvolle� Informatio-
nen,�da�sie�von�Dritten�bewertet�wurden.�Achte�darauf,�Kopien�deiner�
letzten�Zeugnisse�und��von�Bescheinigungen�über�zusätzliche�Quali-
fikationen�oder�absolvierte�Praktika�beizufügen.�Falls�du�Nebenjobs�
hattest,� besonders� in� Bezug� auf� deinen� gewünschten� Ausbildungs-
beruf,�füge�auch�diese�Nachweise�bei�–�sie�zeigen�deine�praktischen�
Erfahrungen�und�sozialen�Kompetenzen.

Du suchst noch mehr Anregungen? Mit www.azubica.de wird deine Bewerbung leicht gemacht! 
Neben regionalen Ausbildungsplätzen findest du im Bewerbungsratgeber:

 �Tipps
 Schritt-für-Schritt-Anleitungen

 �Checklisten
 �Vorlagen

 ��Tutorials
 �Und�mehr...

Zertifikate�von�Fortbildungen�(z.�B.�Sprach-�oder�Computer-
kurse)�können�ebenfalls�wichtig�sein.�Bei�manchen�Ausbil-
dungsberufen� oder� Unternehmen� wird� ein� polizeiliches�
Führungszeugnis� oder� ein� Gesundheitszeugnis,� benötigt.�
Zur Info:�Beglaubigungen�sind�in�der�Regel�nicht�erforderlich.�

 �Nutze�eine�seriöse�E-Mail-Adresse�(Vor-�und�Nachname)

 �Verwende�die�angegebene�E-Mail-Adresse�des�Ansprechpartners,�um�
sicherzustellen,�dass�deine�Bewerbung�an�die�richtige�Person�gelangt.

 �Vermeide�das�übliche�„Hallo“�bei�der�E-Mail�–�beginne�stattdessen�
auch�hier�professionell�mit�„Sehr geehrte(r) Frau/Herr xxx“

 �Achte�beim�Einscannen�von�Unterlagen�und�Fotos��
auf�eine�gute�Qualität.

 �Prüfe,�dass�alle�Dateien�vollständig,�in�der�richtigen�Reihenfolge��
und�gut�lesbar�sind.

 �Wandle�deine�Dokumente�in�eine�PDF-Datei�um�und�beachte,�dass�die�
Dateigröße�die�maximale�Vorgabe�nicht�überschreitet�(ca.�3�bis�5�MB)

 �Gib�deinen�Anhängen�klare�Namen,�damit�sie�leicht�zugeordnet�
werden�können.�(z.�B.�„Bewerbung_Vorname_Nachname.pdf“)

Anleitung

Bewerbung leicht gemacht Bewerbung leicht gemacht
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ich�aufmerksam�gelesen…“

Online-Bewerbung
Was du beachten solltest

Ob� per� E-Mail� oder� über� ein� Online-Formular� –�
grundsätzlich�gelten�auch�hier�die�gleichen�Regeln�
wie�bei�einer�klassischen�Bewerbung.�

Trotzdem�gibt�es�zusätzliche�Punkte,��
die�du�beachten�solltest:�

Anschreiben
Dein Schlüssel zum Erfolg

Dein�Anschreiben�ist�das�Herzstück�deiner�Bewerbung.�Es�entscheidet�
oft�darüber,�ob�du�in�die�engere�Auswahl�kommst.�Hier�stellst�du�deine�
Kenntnisse,�Fähigkeiten�und�Erfahrungen�vor�und�zeigst,�wer�du�bist.�

Besonders wichtig:� Deine� Motivation� für� die� Ausbildung� sollte� klar�
erkennbar� sein.� Und nicht vergessen:� Reagiere� schnell� auf� E-Mails�
oder�Anrufe�nach�dem�Versand�der�Bewerbung.�Du�hast�einen�Anruf�ver-
passt?�Dann�rufe�schnellstmöglich�zurück!

Tipp: Halte�das�Anschreiben�kurz�und��
prägnant�–�eine�Seite�reicht��völlig�aus!

Lebenslauf  
Dein Aushängeschild

Ein�überzeugender�Lebenslauf� ist�der�Schlüssel� jeder�erfolgrei-
chen�Bewerbung.�Die�tabellarische�Form�sorgt�für�Übersichtlich-
keit�und�erlaubt�es,�dein�Profil�klar�darzustellen.�Anders�als�beim�
Anschreiben�darf�der�Lebenslauf�auch�zwei�Seiten�umfassen.

So geht ś richtig: Mit unserem Tutorial erstellst 
du Schritt für Schritt den perfekten Lebenslauf 
– einfach QR-Code scannen, Video anschauen 
und loslegen!

Anlagen 
Wichtige Nachweise für deine Bewerbung

Deine� Zeugnisse� und� Bescheinigungen� liefern�wertvolle� Informatio-
nen,�da�sie�von�Dritten�bewertet�wurden.�Achte�darauf,�Kopien�deiner�
letzten�Zeugnisse�und��von�Bescheinigungen�über�zusätzliche�Quali-
fikationen�oder�absolvierte�Praktika�beizufügen.�Falls�du�Nebenjobs�
hattest,� besonders� in� Bezug� auf� deinen� gewünschten� Ausbildungs-
beruf,�füge�auch�diese�Nachweise�bei�–�sie�zeigen�deine�praktischen�
Erfahrungen�und�sozialen�Kompetenzen.

Du suchst noch mehr Anregungen? Mit www.azubica.de wird deine Bewerbung leicht gemacht! 
Neben regionalen Ausbildungsplätzen findest du im Bewerbungsratgeber:

 �Tipps
 Schritt-für-Schritt-Anleitungen

 �Checklisten
 �Vorlagen

 ��Tutorials
 �Und�mehr...

Zertifikate�von�Fortbildungen�(z.�B.�Sprach-�oder�Computer-
kurse)�können�ebenfalls�wichtig�sein.�Bei�manchen�Ausbil-
dungsberufen� oder� Unternehmen� wird� ein� polizeiliches�
Führungszeugnis� oder� ein� Gesundheitszeugnis,� benötigt.�
Zur Info:�Beglaubigungen�sind�in�der�Regel�nicht�erforderlich.�

 �Nutze�eine�seriöse�E-Mail-Adresse�(Vor-�und�Nachname)

 �Verwende�die�angegebene�E-Mail-Adresse�des�Ansprechpartners,�um�
sicherzustellen,�dass�deine�Bewerbung�an�die�richtige�Person�gelangt.

 �Vermeide�das�übliche�„Hallo“�bei�der�E-Mail�–�beginne�stattdessen�
auch�hier�professionell�mit�„Sehr geehrte(r) Frau/Herr xxx“

 �Achte�beim�Einscannen�von�Unterlagen�und�Fotos��
auf�eine�gute�Qualität.

 �Prüfe,�dass�alle�Dateien�vollständig,�in�der�richtigen�Reihenfolge��
und�gut�lesbar�sind.

 �Wandle�deine�Dokumente�in�eine�PDF-Datei�um�und�beachte,�dass�die�
Dateigröße�die�maximale�Vorgabe�nicht�überschreitet�(ca.�3�bis�5�MB)

 �Gib�deinen�Anhängen�klare�Namen,�damit�sie�leicht�zugeordnet�
werden�können.�(z.�B.�„Bewerbung_Vorname_Nachname.pdf“)

Anleitung

Bewerbung leicht gemacht Bewerbung leicht gemacht
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Vorbereitung ist alles

Nun�bist�du�an�der�Reihe.�In�der�Regel�wird�nach�deiner�Persönlichkeit,�
Schullaufbahn� und� vielleicht� nach� deinen� Lieblingsfächern� gefragt.�
Themen�wie�Praktika,�Ferienjobs�und�Hobbys�sind�ebenfalls�oft�Teil�des�
Gesprächs.�Die�meisten�Fragen�lassen�sich�vorher�erahnen.�Bereite�dich�
also�gut�auf�diese�vor�und�mache�dir�vorab�Gedanken.�Gängige�Fragen�
könnten�sein:�

 �Warum�haben�Sie�sich�für�diesen�Beruf�entschieden?
 �Welche�Erwartungen�haben�Sie�an�die�Ausbildung?
 �Welche�Stärken�bringen�Sie�für�den�Beruf�mit?

Zeig, was in dir steckt! Hier erfährst du,  
welche weiteren Fragen auf dich zukommen  
könnten – QR-Code scannen und im  
Vorstellungsgespräch überzeugen.

Zeige Interesse

Deine�Kontaktpersonen�werden�sich�nun�für�deine�Stärken�und�Schwächen�sowie�dein�
Wissen�über�die�Ausbildung�und�das�Unternehmen�interessieren.�Kein�Grund�zur�Nervosi-
tät,�wenn�du�nicht�alle�gestellten�Fragen�beantworten�kannst.�Ein�Vorstellungsgespräch�
bedeutet�ein�beiderseitiges�Kennenlernen�von�Unternehmen,�Bewerberinnen�und�Bewer-
bern,�das heißt�auch�die�Chemie�untereinander�muss�stimmen.

Auf www.azubica.de findest du daher wertvolle 
Fragen, die du selbst im Bewerbungsgespräch 
stellen kannst – scanne den QR-Code und 
erhalte nützliche Tipps.

Eindruck schinden

 Vorstellungs- 
gespräch

Glückwunsch – du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch 
erhalten! Das�zeigt,�dass�du�bisher�alles�richtig�gemacht�hast�und�deine�
Bewerbungsunterlagen�gut�angekommen�sind.�Vorstellungsgespräche�
können�heutzutage�online�oder�persönlich�vor�Ort�stattfinden.�

So bist du bestens vorbereitet 

 �Während�der�persönlichen�oder�virtuellen�Begrüßung�möchte�dein�
Gegenüber�eine�angenehme�Gesprächsatmosphäre�schaffen.
 �Das�äußert�sich�in�allgemeinen�Fragen.�Stelle�dich�also�auf�ein��
lockeres�Smalltalk-Gespräch�ein.�

 �Vielleicht�wird�man�dir�zusätzlich�noch�einen�kurzen�Einblick��
in�die�Geschichte�des�Betriebs�geben.�
 �Nimm�alle�gebotenen�Informationen�konzentriert�auf.

Technik checken�
Kamera,�Mikrofon�und�Internet��

funktionieren�einwandfrei

Ruhige Umgebung�
Ruhiger�und�ungestörter�Ort��
mit�neutralem�Hintergrund

Pünktlichkeit�
Logge�dich�ein�paar�Minuten��

vor�dem�Gespräch�ein

Erscheinungsbild�
Gepflegtes�und�dem�Unternehmen��

angepasstes�Outfit

Blickkontakt�
Schaue�in�die�Kamera�und�
nicht�auf�den�Bildschirm

Körpersprache�
Aufrechte�Sitzhaltung�und�schaue��

aufmerksam�und�engagiert

Onlinemeeting So gelingt es Erste Hürde geschafft

Am� Ende� des� Gesprächs� wirst� du� gefragt:� „Gibt� es� noch� offene� Fragen?“� Dies� signa-
lisiert� das� Gesprächsende.� Falls� noch� etwas� unklar� ist,� zögere� nicht� nachzufragen.��
Vergiss�nicht,�dich�für�das�Gespräch�zu�bedanken.

Tipp:� Achte�bei� einem�Online-
Gespräch� darauf,� dass� du� das�
Meeting� wirklich� beendest,�
sobald� es� abgeschlossen� ist�
und�du�nicht�versehentlich�wei-
terhin�sichtbar�oder�hörbar�bist.

Persönliches
Treffen

Pünktlichkeit�
Rechtzeitig�vor�Ort�sein�und�Zeit-Puffer�
einplanen�(z.B.�wegen�Auto-Staus)

Erscheinungsbild�
Gepflegtes�und�dem�Unternehmen��

angepasstes�Outfit

Höflichkeit�
Freundliches�Auftreten,�respektvoller��

Umgang�und�gute�Manieren

Körpersprache�
Offene�und�selbstbewusste��
Haltung,�Blickkontakt�und�ein��

fester�Händedruck

VorstellungsgesprächVorstellungsgespräch
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Die beliebtesten  
dualen Studiengängen

Studienmodelle

Ausbildungsintegrierend
 �Kombination�aus�Studium�und�vollständiger�Berufsausbildung
 �Verkürzte�Gesamtausbildungszeit�durch�spezielle�Organisation
 �Ausbildungsorte:�Betrieb,�Berufsschule�und�Hochschule
 �Abschlüsse:�Bachelor�(Hochschule)�und�Berufsabschluss�(Kammer)

Praxisintegrierend
 �Hochschulstudium�mit�längeren�Praxisphasen�im�Unternehmen
 �Keine�vollständige�Berufsausbildung
 �Ausbildungsorte:�Betrieb�und�Hochschule
 �Abschluss: Bachelor�(Hochschule)

Wichtig

Ein�duales�Studium� funktioniert� nicht� ohne�die�Zusammenarbeit�
mit�einem�ausbildenden�Betrieb.�Bewirb�dich�daher�rechtzeitig�
vor�Studienbeginn�bei�einem�Partnerunternehmen�um�einen�
Ausbildungsplatz� (bei� einem� ausbildungsintegrierenden�
Studium)�oder�einen�Arbeitsplatz�(bei�einem�praxisintegrie-
renden�Studium).

Für� die� Zulassung� an� der� Hochschule� benötigst� du� nicht� nur�
die� Zugangsberechtigung,� sondern� auch� einen� Vertrag� mit� dem��
Partnerunternehmen,� das� die� praktische�Ausbildung� übernimmt.�
Dies� kann� ein� Unternehmen,� eine� soziale� Organisation� oder�
eine� staatliche� Einrichtung� sein.� Dort� arbeitest� du� während� des��
Studiums�und�erhältst�eine�Vergütung�für�deine�Tätigkeit. Die Qual der Wahl 

BWL, Finanzen
& Management
 �Agrarmanagement
 �Betriebswirtschaft
 �Bank
 �Immobilienwirtschaft
 �International�Management
 �Wirtschaftsrecht / Jura

Medien &
Kommunikation
 �Digitale�Medien
 �Kommunikation / PR
 �Marketing
 �Medieninformatik
 �Medienmanagement

Verwaltung & 
Öffentlicher Dienst 
 �Polizei
 �Public�Management
 �Rechtspflege
 �Rentenversicherung
 �Steuerwesen
 �Zoll

Weitere
Studiengänge 
 �Psychologie / �
Wirtschaftspsychologie
 �Biologie
 �Mode

Ingenieurwesen
& Technik
 �Architektur
 �Bauingenieurwesen
 �Elektrotechnik
 �Maschinenbau
 �Produktionstechnik
 �Verfahrenstechnik

Informatik
& IT
 �Digitale�Medien
 �E-Commerce
 �Informatik�
 �Wirtschaftsinformatik

Tourismus
& Event
 �Eventmanagement
 �Gastronomie
 �Sportmanagement
 �Tourismusmanagement

Pädagogik &
Soziales
 �Soziale�Arbeit
 �Sozialmanagement
 �Sozialpädagogik

Gesundheit
& Fitness
 �Ergotherapie
 �Fitnessökonomie
 �Gesundheitsmanagement
 �Hebammenkunde
 �Logopädie
 �Pflege

Theorie und Praxis

Du�kannst�dich�nach�deinem�(Fach-)Abitur�nicht�zwischen�Ausbildung�
und�Studium�entscheiden?�Ein�duales�Studium�kombiniert�Theorie�und�
Praxis�und�ist�der�ideale�Kompromiss.�Du�sammelst�praktische�Erfah-
rung�im�Betrieb�und�erwirbst�gleichzeitig�theoretisches�Wissen�an�der�
Hochschule.�Die�enge�Verzahnung�von�Studium�und�Beruf�sorgt�dafür,�
dass�beide�Bereiche�optimal�aufeinander�abgestimmt�sind.

Duale� Studiengänge� werden� an� Fachhochschulen, Berufsakademien 
sowie privaten und öffentlichen Hochschulen�angeboten.

Duales Studium 
Eine Hochschule besuchen und  
gleichzeitig Berufserfahrung sammeln.

Verschaffe dir einen Überblick: 
Scanne den QR-Code  
und entdecke alle  
Studiengänge von A-Z.

Duales StudiumDuales Studium
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und�Studium�entscheiden?�Ein�duales�Studium�kombiniert�Theorie�und�
Praxis�und�ist�der�ideale�Kompromiss.�Du�sammelst�praktische�Erfah-
rung�im�Betrieb�und�erwirbst�gleichzeitig�theoretisches�Wissen�an�der�
Hochschule.�Die�enge�Verzahnung�von�Studium�und�Beruf�sorgt�dafür,�
dass�beide�Bereiche�optimal�aufeinander�abgestimmt�sind.

Duale� Studiengänge� werden� an� Fachhochschulen, Berufsakademien 
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Duales Studium 
Eine Hochschule besuchen und  
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Duales StudiumDuales Studium

Studienangebote Seite:   4, 88, 93, 94, 95, 99, 102, 104, 106, 108, 109, 110, 
112, 113, 114, 116, 117, 120, 121, 123, 124, 125, 126, 127, 128
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Berufsprofile
Finde deinen Weg in die Berufswelt! Alle 
Ausbildungsberufe im Überblick findest du 
auf www.azubica.de – jetzt QR-Code scannen 
und deine Möglichkeiten entdecken!
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Berufsprofile
Finde deinen Weg in die Berufswelt! Alle 
Ausbildungsberufe im Überblick findest du 
auf www.azubica.de – jetzt QR-Code scannen 
und deine Möglichkeiten entdecken!
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Mitwirken bei der Vorbereitung, Durchführung und Nachsorge von Narkosen • 
Vorbereiten von Anästhesien, Geräten und Instrumenten • Vor- und Nachbe-
reiten von Einleitungsraum, Operationssaal und Ausleitungsraum • Unterstüt-
zen der Fachärzteschaft für Anästhesiologie vor, während und nach der Nar-
kose • Positionieren der Patienten für Narkose und Operation • Überwachen 
von Atmung und Kreislauf der Patienten während des Narkoseverfahrens • 
Fachkundiges Betreuen der Patienten während ihres Aufenthaltes im Ein- und 
Ausleitungsraum unter Berücksichtigung der physischen und psychischen 
Situation • Pflegen und Warten der medizinischen Geräte und Instrumente • 
Wiederaufbereiten oder Entsorgen von Anästhesiematerialien  • Erledigen 
administrativer Aufgaben (z. B. Dokumentieren der Narkoseverläufe) • Selbst-
ständiges Organisieren und Koordinieren der Arbeitsabläufe in der Anästhesie 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Anästhesieabteilungen 
von allgemeinen Krankenhäusern und von Fach- oder Hochschulklini-
ken, in ambulanten Operationszentren sowie in Facharztpraxen, in de-
nen ambulante Operationen durchgeführt werden.

Bewerberprofil: Realschulabschluss  • Gute Noten in Biologie, Chemie, 
Deutsch • Technisches Verständnis • Verantwortungsbewusstsein • Re-
aktionsgeschwindigkeit • Teamfähigkeit • Einfühlungsvermögen • Diskre-
tion • Zusätzliche Voraussetzungen je nach Ausbildungsanbieter

Ausbildungsart: Durch Empfehlung der Deutschen Krankenhausgesell-
schaft (DKG) geregelte oder landesrechtlich geregelte Aus-
bildung an Berufsfachschulen, ergänzt durch Praxisphasen 
in medizinischen Einrichtungen

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Anästhesietechnischer Assistent

Ausbildungsangebote Seite: 120

 © Serhii Bobyk - shutterstock.com

(m/w/d)

Anlagenmechaniker

Ausbildungsangebote Seite: 109, 117

Fertigen von Bauteilen • Montieren der Bauteile zu Baugruppen, Appara-
ten, Rohrleitungssystemen und Anlagen für die Chemie-, Mineralöl- oder 
Lebensmittelindustrie oder für versorgungstechnische Betriebe  • Zu-
schneiden und Kanten von Blechen • Ablängen von Rohren • Biegen von 
Rohrstücken und Blechen  • Anfertigen einzelner Bauteile (z. B. mittels 
CNC-Maschinen oder im 3D-Druck) • Ggf. im Betrieb Zusammenfügen der 
Komponenten zu Baugruppen, anschließend Veranlassen des Transports 
zur Baustelle bzw. zum Kunden • Montieren der Einzelkomponenten und 
Baugruppen vor Ort • Verbinden von Rohrleitungen • Einbauen von Ven-
tilen und Dichtungen • Anschließen von Kesseln oder Druckbehältern • 
Durchführen von Funktionsprüfungen nach der Montage • Übergeben der 
fertigen Anlagen an den Kunden und Einweisen in die Bedienung • Warten, 
Instandsetzen und ggf. Erweitern oder Umbauen bestehender Anlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten z. B. Unternehmen des Rohrlei-
tungs- und Industrieanlagenbaus, des Apparate- und Behälterbaus, In-
stallations- und Versorgungsunternehmen, Unternehmen für Erdöl- und 
Erdgasförderung sowie die chemische Industrie (z. B. Raffinerien).

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Handwerkliches Geschick  • Flexibilität  • Verantwortungsbewusstsein  • 
Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

 © industrieblick - AdobeStock.com
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© Angelov - AdobeStock.com

Ausbildungsangebote Seite: 120

Installieren und Instandhalten von ver- und entsorgungstechnischen 
Anlagen und Systemen wie z. B. Wasser- und Luftversorgungssysteme, 
Waschbecken, Duschkabinen, Toiletten und sonstige Sanitäranlagen  •  
Installieren von Anlagen zur Regen- und Brauchwassernutzung als 
nachhaltige Ver- und Entsorgungssysteme • Montieren und Starten von 
Heizungssystemen und Heizkesseln  • Maschinelles oder manuelles  
Bearbeiten von Rohren, Blechen und Profilen aus Metall oder Kunststoff •  
Einbauen energieeffizienter und umweltschonender Systeme wie z. B. 
Solaranlagen, Wärmepumpen und Holzpellet-Anlagen  • Überprüfen der 
Anlagen auf einwandfreie Funktion und optimale Einstellung nach der 
Montage  • Installieren von Gebäudemanagementsystemen wie z. B. 
Smart-Home-Systeme; Anwenden gerätespezifischer Software wie z. B. 
Apps • Beraten von Kunden (z. B. über Produkte wie vernetzte System-
technik oder Dienstleistungsangebote des Betriebes) und Einweisen in 
die Bedienung der Geräte und Systeme

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten versorgungstechnische Installa-
tionsbetriebe sowie Heizungs- und Klimaanlagenbauer.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik, 
Deutsch  • Technisches Verständnis  • Räumliches Vorstellungsvermö
gen  • Handwerkliches Geschick  • Sorgfalt  • Verantwortungsbewusst-
sein • Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit • Kunden- und Service
orientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Anlagenmechaniker für Sanitär-,  
Heizungs- und Klimatechnik

Betreuen und Beraten von Kunden in allen Geldangelegenheiten wie Kon-
toführung, Kapitalanlagen, Kredite, Wertpapiere, Finanzierungskonzepte, 
Versicherung, Altersvorsorge, Sparen sowie Zahlungsverkehr im In- und 
Ausland  • Beraten von Kunden über verschiedene Produkte des Zah-
lungsverkehrs einschließlich Electronic- und Online-Banking-Produkte •  
Anbieten von Geld- und Vermögensanlagen  • Abwickeln von Wertpa-
piergeschäften • Bearbeiten von Privat- und Firmenkrediten bzw. Baufi-
nanzierungen  • Abwickeln von Auslandsgeschäften  • Übernehmen von 
Planungs-, Organisations-, Steuerungs- und Kontrollaufgaben in bankin-
ternen Bereichen wie Rechnungswesen, Controlling, Datenverarbeitung, 
Revision und Personalwesen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Kreditinstitute wie Banken und 
Direktbanken, Girozentralen, Sparkassen und Bausparkassen; Börsen 
oder der Wertpapierhandel; Versicherungsunternehmen sowie Immobi-
lienvermittlungen. Es bestehen diverse Spezialisierungs- und Fortbil-
dungsmöglichkeiten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Wirtschaft, Mathematik, Eng-
lisch • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Entscheidungsfähigkeit •  
Selbstständiges Arbeiten • Kaufmännisches Denken • Diskretion • Ver-
handlungsgeschick  • Kommunikationsfähigkeit  • Kunden- und Service
orientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Kreditgewerbe  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Bankkaufmann

Ausbildungsangebote Seite: 106, 112

© Martin Villadsen - AdobeStock.com
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Ausbildungsangebote Seite: 4, 97, 109, 117, 120, 121

Bedienen von Baugeräten und -maschinen im Hoch-, Straßen- und Tief-
bau • Vorbereiten der Bauarbeiten (z. B. Planen anhand von Skizzen und 
Zeichnungen; Einrichten und Sichern der Baustellen; Aufbauen der Ar-
beits- und Schutzgerüste; Verladen und Transportieren der Baugeräte zum 
Arbeitsort) • Arbeiten mit Kränen, Baggern, Raupen (z. B. Ausheben von 
Gräben; Herstellen von Gründungen; Abtragen von Oberböden; Einbauen 
und Verdichten von Böden; Einbauen von Fertigteilen; Handhaben von 
Bauteilen, Baugruppen und Systemen von Baugeräten wie u. a. hydrauli-
sche und pneumatische Systeme, Maschinenelemente, Tragkonstruktio-
nen, Bremssysteme) Bedienen von Betonmischanlagen) • Umrüsten von 
Baugeräten mit verschiedenen mobilen Anbau-/Zusatzgeräten • Warten 
und Reparieren von Baugeräten (z. B. Nachfüllen von Kraft- und Schmier-
stoffen sowie Hydraulikölen; Prüfen der Funktion und Vornehmen der Ein-
stellungen von Bauteilen, Baugruppen und Sicherheitseinrichtungen; Fest-
stellen von Störungen; Einleiten von Maßnahmen zur Fehlerbeseitigung)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen des Hoch- und Tief-
baus, des Straßen- und Spezialtiefbaus sowie Garten- und Landschafts-
baubetriebe.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Werken/Technik, Mathematik  •  
Technisches Verständnis  • Handwerkliches Geschick  • Reaktionsge-
schwindigkeit  • Räumliches Denken  • Verantwortungsbewusstsein  •  
Selbstständiges Arbeiten • Flexibilität 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Baugeräteführer

 © Dusan Petkovic - shutterstock.com

(m/w/d)

Baustoffprüfer

Untersuchen von Bauprodukten, Baurohstoffen und Bindemitteln, Böden 
und Recyclingmaterialien • Entnehmen von Proben • Durchführen von Mes-
sungen und Prüfungen • Dokumentieren der Ergebnisse samt Weitergabe 
und Erläuterung an Laborleitung und Kunden • Während der Ausbildung 
Spezialisierung auf einen von drei Schwerpunkten • Geotechnik: Durch-
führen von Bohrungen an Böden und Fels, Aufnehmen und Kartieren von 
Besonderheiten an Geländeoberflächen, Bestimmen des Wasseraufnah-
mevermögens und der Wasserdurchlässigkeit von Böden • Mörtel- und 
Betontechnik: Entnehmen von Materialproben an Bauwerken oder -pro-
dukten, Bestimmen der Biegezug-, Spaltzugs-, Haftungs- und Druckfes-
tigkeit von Beton und Mörtel, Ermitteln von Konsistenz, Luftporengehalt 
und Rohrdichte bei Beton und Mörtel, Messen des Abbindeverhaltens von 
Beton, Mörtel und Bindemitteln • Asphalttechnik: Durchführen von Pro-
benahmen beim Einbau von Asphalten sowie an Asphaltbefestigungen, 
Bestimmen des Bindemittelgehalts von Asphalt durch Extraktion, Prüfen 
rückgewonnener Gesteinskörnungen von Asphalt

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Baustoffhersteller wie Zement- 
oder Betonfertigteilwerke, Unternehmen der Bauwirtschaft, Stein-
bruchbetriebe sowie Überwachungs- und Forschungseinrichtungen. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik/Chemie, Mathematik  • Techni-
sches Verständnis • Fingergeschick • Verantwortungsbewusstsein und 
-bereitschaft • Sorgfalt • Selbstständige Arbeitsweise • Flexibilität 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109

© Quality Stock Arts - AdobeStock.com
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Umsetzen der Entwürfe und Vorgaben von Architekten und Bauingeni-
euren  • Erstellen maßstabsgerechter Zeichnungen, Skizzen und Pläne 
für Häuser, Brücken, Straßen und andere Bauwerke (zeichnerisch oder 
am Computer mit CAD-Programmen)  • Durchführen fachspezifischer 
Berechnungen (z. B. Ermitteln des Bedarfs an Baustoffen; Erstellen von 
Stücklisten; Fertigen von Aufmaßen) • Vervielfältigen und normgemäßes 
Falten von Bauzeichnungen • Vorbereiten der Zeichnungen für den Ver-
sand bzw. für die Archivierung • Durchführen von Vermessungsarbeiten •  
Anfertigen von Dokumentationen, Zeichnungen und ggf. einfachen  
Modellen für Präsentationen • Verwalten der unterschiedlichen Projekt-
unterlagen samt Sicherung der Daten • Die Ausbildung erfolgt in einem 
der drei Schwerpunkte: Architektur; Ingenieurbau; Tief-, Straßen- und 
Landschaftsbau 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Bauämter, Architektur- und Inge-
nieurbüros, Bauunternehmen mit eigener Planungsabteilung und Bau-
träger oder Fertigteilhersteller.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  •  
Technisches Verständnis  • Räumliches Vorstellungsvermögen  • Gute 
Auge-Hand-Koordination • Zeichnerisches Talent • Sorgfalt • Konzentra-
tionsfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie, Handel und Handwerk 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung) 

Zeitraum: 3 Jahre

 © xartproduction - AdobeStock.com

(m/w/d)

Bauzeichner

Ausbildungsangebote Seite: 2, 92, 109, 121, 126
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azubica.de bietet dir Ausbildungsplätze

und Ausbildungsbetriebe für verschiedene

Ausbildungsberufe sowie Hilfe für

Bewerbungsschreiben und Lebenslauf!

Easy! mit dem 
azubica-chatbot

Stressfrei Bewerbungen schreiben?

  In Sekundenschnelle direkt bewerben

  Ohne Anschreiben oder Lebenslauf

  Einfache Suchfunktion

  Auswahl passender Ausbildungsplätze bekommen
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Herstellen und Montieren von Bauteilen aus Beton und Stahlbeton sowie 
von Schalungen und Bewehrungen • Auswählen, Zurichten und Anferti-
gen von Schalungsmaterial • Errichten von Lehr- bzw. Stützgerüsten als 
Tragkonstruktionen für Schalungen • Herstellen von Bewehrung (z. B. Ab-
messen, Schneiden, Biegen, Flechten von Betonstabstahl; Vorspannen 
von Betonstahl für die Herstellung von Spannbeton mit maschinellen Ein-
richtungen) • Anordnen und Befestigen von Einbauteilen (z. B. Leerrohre, 
Installationselemente) • Überprüfen der Schalung auf Sicherheit • Über-
wachen des Transports von Frischbetondurch Fördergeräte • Einbringen 
und Verteilen von Beton in die Schalung  • Verdichten und Glätten des 
Frischbetons • Einbauen von Beton- oder Stahlbetontreppen • Einbauen 
von Dämmstoffen als Kälte-, Wärme-, Schall- und Brandschutz für Wän-
de, Decken, Schächte und Stützen • Sanieren von feuchten oder beschä-
digten Betonwänden, -decken, -pfeilern oder -trägern

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Betrieben des Hoch- 
oder Fertigteilbaus, in Brücken- und Tunnelbauunternehmen sowie in 
der Beton- und Betonfertigteilherstellung. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik, Physik  •  
Räumliches Vorstellungsvermögen  • Handwerkliche Geschicklichkeit  • 
Auge-Hand-Koordination • Sorgfalt • Umsicht • Teamfähigkeit • Flexibi-
lität • Körperbeherrschung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Beton- und Stahlbetonbauer

Ausbildungsangebote Seite: 4, 97, 109, 120

 © Daniel Ernst - Fotolia.com

Transportieren von Gütern oder Personen mit Lkws aller Art bzw. mit Lini-
en- oder Reisebussen  • Durchführen von Aufgaben vor Fahrtantritt (z. B. 
Überprüfen des Fahrzeugs und der technischen Ausstattung; Bedienen 
von Fahrtenschreiber oder Mautgerät; Planen der Fahrtroute mittels Karten 
bzw. Navigationssystemen) • Erledigen von Aufgaben im Güterverkehr (z. B. 
Übernehmen des Ladeauftrags; Be- und Entladen des Fahrzeugs; Sichern der 
Ladung; Überprüfen der Ladepapiere) • Erledigen von Aufgaben im Personen-
verkehr (Linienverkehr: z. B. Einstellen der Anzeigetafeln; Prüfen der Fahraus-
weise - Gelegenheitsverkehr: z. B. Verladen des Gepäcks; Unterstützen von 
Senioren und Menschen mit Behinderungen – Reiseverkehr: z. B. Kontrollie-
ren der Bordküchen- und Bordtoilettenausstattung) • Führen des Fahrzeugs 
zum Zielort unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften und wirtschaftli-
chen Vorgaben • Ausführen von Wartungs- und Pflegearbeiten am Fahrzeug

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Transportunternehmen 
des Güterverkehrs (z. B. Speditionen), in Transportunternehmen des 
Personenverkehrs (z. B. kommunale Verkehrsbetriebe oder Bus-Reise-
unternehmen) sowie bei Post- und Kurierdiensten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Werken/Technik, 
Physik, Englisch • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • 
Belastbarkeit • Verantwortungsbewusstsein • Sorgfalt • Flexibilität • Kon-
zentrationsfähigkeit • Daueraufmerksamkeit • Räumliche Orientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Güterverkehr und in 
der Personenbeförderung, Ausbildungsbereich Industrie 
und Handel (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Berufskraftfahrer

Ausbildungsangebote Seite: 92, 99, 109, 124, 128

 © Pixel-Shot-AdobeStock.com
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Führen und Steuern von Schiffen auf Binnengewässern unter Beachtung 
der Wasserstands- und Wetterverhältnisse sowie der Verkehrsregeln  • 
Einsetzen elektronischer Navigationshilfsmittel • Verrichten von Signal-, 
Flaggen-, Wach- und Sicherheitsdienst  • Laden, Transportieren und Lö-
schen von Gütern • Erstellen von Lade- und Stauplänen • Berechnen der 
Ladungsgewichte  • Überwachen des Ladevorgangs  • Kontrollieren der 
Ladepapiere und Zulassungsdokumente  • Befördern von Fahrgästen  • 
Bedienen und Warten der hydraulischen, pneumatischen und elektrischen 
Anlagen • Betanken des Schiffs • Reinigen und Pflegen von Schiffskörper 
und Ausrüstungsgegenständen • Ausführen von kleineren Reparaturen im 
Decks-, Maschinen- und Elektrobereich • Sichern von Schiff und Wasser-
straße bei Havarien • Ermitteln und Beheben von Störungen der Anlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in der Güter- und Perso-
nenbeförderung der Binnenschifffahrt, in (Binnen-)Hafenbetrieben 
und -behörden, bei Wasser- und Schifffahrtsämtern, im Hafen- und 
Schiffbau, in der Vermietung von Wasserfahrzeugen sowie beim 
Frachtumschlag.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik, Erdkunde/
Geografie • Körperbeherrschung • Umsicht • Reaktionsgeschwindigkeit • 
Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit • Figural-räumliches Denken • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Binnenschifffahrt, 
Ausbildungsbereich Industrie und Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 93

(m/w/d)

Binnenschiffer 

© volkonskaya - AdobeStock.com

Navigieren und Manövrieren von Binnenschiffen (z. B. Steuern des Schiffs 
durch Flüsse, Kanäle sowie angebundene Binnenseen; Vornehmen von 
An- und Ablegemanövern; Interpretieren von Seekarten; Nutzen der Na-
vigationssysteme wie Funk, Radar, Uhr, Kompass)  • Gewährleisten der 
Wartung der Schiffe sowie der Sicherheit der Besatzung (z. B. Überwa-
chen der Funktionstüchtigkeit der Schiffsausrüstung und -betriebstechnik 
gemeinsam mit Binnenschiffern; Analysieren des Instandhaltungsbedarfs 
der Maschinen und Anlagen) • Sicherstellen des reibungslosen Betriebs-
ablaufs des Güter- und Personenverkehrs (z. B. Planen und Überwachen 
des Be- und Entladens der Schiffe sowie der Beförderung von Fahrgästen; 
Ergreifen von Maßnahmen in Notfallsituationen) • Erledigen administrati-
ver Aufgaben (z. B. Aufteilen des Laderaums; Berechnen des Treibstoffs; 
Verwalten der finanziellen Mittel)

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in der Güter- und Personen-
beförderung der Binnenschifffahrt, in (Binnen-)Hafenbetrieben und -be-
hörden, bei Wasser- und Schifffahrtsämtern, im Hafen- und Schiffbau, 
in der Vermietung von Wasserfahrzeugen sowie beim Frachtumschlag.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik, Erdkunde/
Geografie • Körperbeherrschung • Umsicht • Reaktionsgeschwindigkeit • 
Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit • Figural-räumliches Denken • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Binnenschiff-
fahrt, Ausbildungsbereich Industrie und Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 93

(m/w/d)

Binnenschifffahrtskapitän

© Genya - AdobeStock.com

Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil
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Vorbereiten und Durchführen chemischer Untersuchungen und Versuchs-
reihen • Analysieren organischer und anorganischer Stoffe hinsichtlich 
ihrer qualitativen und quantitativen Zusammensetzung sowie Struktur •  
Reinigen, Identifizieren und Charakterisieren von Stoffen  • Herstellen 
organischer und anorganischer Präparate (Synthese)  • Herstellen von 
Lösungen und Nährmedien  • Entwickeln und Optimieren von Analyse-
verfahren, Herstellungsverfahren und -vorschriften  • Ausführen immu-
nologischer und diagnostischer Arbeiten  • Anwenden biotechnischer, 
nanotechnologischer und zellkulturtechnischer Verfahren  • Dokumen-
tieren und Auswerten der Untersuchungsergebnisse • Durchführen com-
putergestützter Berechnungen • Einsetzen von Labormanagement- und 
Laborinformationssystemen • Bestellen von erforderlichen Chemikalien, 
Geräten und sonstigem Laborzubehör 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten die chemische und pharmazeuti-
sche Industrie, die Farben- und Lackindustrie, die Nahrungsmittel- bzw. 
Kosmetikindustrie, naturwissenschaftliche und medizinische Institute 
von Hochschulen, Unternehmen der chemischen Untersuchung und Be-
ratung sowie Umweltämter.

Bewerberprofil: Gute Noten in Chemie, Physik, Biologie, Mathematik, 
Englisch • Technisches Verständnis • Beobachtungsgenauigkeit • Hand- 
und Fingergeschick • Auge-Hand-Koordination • Verantwortungsbewusst-
sein • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung) 

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Chemielaborant

Ausbildungsangebote Seite: 96

 © anyaivanova - shutterstock.com

Bauen und Sanieren von Brunnen • Einrichten und Absichern von Bohr-
stellen • Durchführen von Bohrarbeiten (z. B. für Baugrunduntersuchun-
gen, für Wassergewinnung bzw. zum Bau von Brunnen, zur Erdwärme-
gewinnung, zur Grundwasserabsenkung oder für Tiefgründungen von 
Bauwerken) • Ausführen von Arbeiten im Brunnenausbau (z. B. Einbauen 
von Rohrsträngen; Montieren von Filterrohren auf Filterboden; Einbringen 
von Filter- und Füllkiesen in den Brunnen; Einbringen von Abdichtungs-
materialien am oberen Teil des Rohrstranges; Ausführen von Leistungs-
pumpversuchen) • Herstellen von Abschlussbauwerken (z. B. Ausheben 
von Brunnenschächten; Einbauen von Fertigteilen, Schachtabdeckungen 
und Brunnenköpfen; Ausführen von Abdichtungsarbeiten)  • Installieren 
von Wasserförderungs- und Wasseraufbereitungsanlagen einschließlich 
Mess- und Regeleinrichtungen  • Sanieren von Brunnen  • Errichten und 
Betreiben von Grundwasserabsenkungsanlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Bauunternehmen des Tiefbaus 
und des Spezialtiefbaus, der Baustellenvorbereitung und der Wasser-
versorgung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  • 
Gute körperliche Konstitution  • Teamfähigkeit  • Körperbeherrschung  • 
Figural-räumliches Denken  • Handwerkliches Geschick  • Auge-Hand-
Koordination 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Hand-
werk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Brunnenbauer

Ausbildungsangebote Seite: 117

 © Lakeview images - AdobeStock.com
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Errichten und Warten von Dächern • Herstellen von Holzkonstruktionen für 
Dachstühle • Decken und Bekleiden von Dach- und Wandflächen mit Dach-
platten, -ziegeln, -steinen, Schindeln oder anderen Deckwerkstoffen  •  
Durchführen von Abdichtungen an Dach- und Wandflächen, Balkonen und 
Terrassen sowie an Bauwerken • Herstellen und Montieren von Unterkon-
struktionen für Außenwandbekleidungen  • Gestalten von Gebäudeau-
ßenwänden mit vorgehängten Fassadenbekleidungen  • Einbauen von 
Blitzschutzanlagen, Schneefangsystemen, Dachrinnen, Fallrohren, Dach-
flächenfenstern oder Lichtkuppeln  • Installieren von Solarthermie- und 
Fotovoltaikanlagen einschließlich elektrischer Komponenten • Ausführen 
von Maßnahmen der energetischen Gebäudesanierung • Montieren von 
Profilen an Zu- und Abluftöffnungen (z. B. als Schutz vor Insekten und 
Nagetieren)  • Spezialisierung in einem Schwerpunkt möglich: Abdich-
tungs-, Außenwandbekleidungs-, Dachdeckungs-, Reetdachtechnik oder 
Energietechnik an Dach und Wand 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe des Dachdecker-Hand-
werks und andere Bedachungsunternehmen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Körperbeherrschung • Handwerkliches Geschick • Auge-Hand-Koordina-
tion • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt • Umsicht • Teamfä-
higkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Dachdecker

Ausbildungsangebote Seite: 97

© auremar - AdobeStock.com

Montieren, Installieren, Warten und Reparieren von Anlagen der Ener-
gieversorgungstechnik, der Steuerungs- und Regelungstechnik, der 
elektronischen Meldetechnik, der Sicherheitstechnik und der Beleuch-
tungstechnik (z. B. Generatoren oder Transformatoren, Laternen, Über-
landleitungen) • Montieren von Anschluss-, Verteilertafeln, Schalttafeln 
und anderen Installationsgegenständen  • Verdrahten von eingebauten 
Bauteilen und Baugruppen untereinander durch Frei-, Kanal- und Flach-
bandleitungen • Inbetriebnahme der Anlagen • Messen der elektrischen 
und nichtelektrischen Größen • Prüfen der Funktionen einzelner Geräte- 
bzw. Anlagenteile • Prüfen der Einzel- und Gesamtfunktion sowie der Si-
cherheits- und Schutzfunktionen der elektrischen Anlagen • Durchführen 
von Instandhaltungs- bzw. Reparaturarbeiten an defekten Anlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Betrieben der Elekt-
roinstallation, in Energieversorgungsunternehmen, bei Herstellern von 
elektrischen Anlagen und Bauteilen oder industriellen Prozesssteue-
rungseinrichtungen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  •  
Sorgfalt • Umsicht • Verantwortungsbewusstsein • Selbstständiges Ar-
beiten  • Flexibilität  • Räumliches Vorstellungsvermögen  • Handwerkli-
ches Geschick • Technisches Verständnis • Zeichnerische Fähigkeiten • 
Organisationstalent

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 117

(m/w/d)

Elektroanlagenmonteur

 © michaeljung - Fotolia.com
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Installieren, Warten und Reparieren elektrischer Bauteile und Betriebs-, 
Produktions- und Verfahrensanlagen • Analysieren der Kundenanforde-
rungen  • Auswählen der Komponenten und Software  • Entwerfen von 
Anlagenänderungen und -erweiterungen • Installieren von Leitungsfüh-
rungssystemen und Energieleitungen  • Einrichten von Maschinen und 
Antriebssystemen  • Montieren von Schaltgeräten  • Programmieren, 
Konfigurieren und Prüfen von Systemen und Sicherheitseinrichtungen • 
Überwachen der Anlagen • Durchführen regelmäßiger Wartungs- und In-
spektionsmaßnahmen (z. B. Einsetzen von Diagnose- und Fernwartungs-
systemen, Auswerten der Diagnosedaten, Ausführen von Reparaturen) •  
Organisieren der Montage von Anlagen  • Überwachen der Arbeit von 
Dienstleistern und anderen Gewerken  • Übergeben der Anlage an den 
Auftraggeber und Einweisen der Nutzer in die Bedienung

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Hersteller von industriellen Pro-
zesssteuerungseinrichtungen, Betriebe der Elektroinstallation und der 
Energieversorgung sowie Unternehmen, die Produktions- und Betriebs-
anlagen einsetzen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, 
Informatik • Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • 
Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt •  
Verantwortungsbewusstsein • Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten •  
Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik

Ausbildungsangebote Seite: 90, 92, 95, 98, 101, 102, 103, 104, 108, 113, 114, 115, 116, 
117, 118, 119, 122, 126, 127

 © Dmitry Kalinovsky - shutterstock.com

Errichten, Ändern und Erweitern von komplexen Automatisierungssys-
temen • Analysieren von Funktionszusammenhängen sowie Prozessab-
läufen von automatisierten Systemen • Entwerfen von Änderungen bzw. 
Erweiterungen  • Installieren und Justieren elektrischer, hydraulischer 
oder pneumatischer Antriebssysteme • Einbauen von mess-, steuerungs- 
und regelungstechnischen Einrichtungen (z. B. Montieren, Konfigurieren, 
Programmieren und Justieren von Komponenten wie Sensorsysteme, Be-
triebssysteme, Bus-Systeme und Netzwerke) • Verbinden der installierten 
Komponenten zu komplexen Automatisierungseinrichtungen sowie Inte-
grieren in ein Gesamtsystem • Durchführen von Testläufen • Übergeben 
der Systeme und Einweisen der künftigen Anwender in die Bedienung •  
Überwachen bzw. Warten der Automatisierungssysteme • Lokalisieren, 
Analysieren und Beheben von Störungen mithilfe von Testsoftware und 
Diagnosesystemen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Hersteller von industriellen Pro-
zesssteuerungseinrichtungen, Betriebe der Elektroinstallation sowie 
Unternehmen, die Automatisierungslösungen einsetzen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, 
Informatik  • Technisches Verständnis  • Handwerkliches Geschick  •  
Räumliches Vorstellungsvermögen  • Gute Auge-Hand-Koordination  • 
Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Elektroniker für 
Automatisierungstechnik

Ausbildungsangebote Seite: 109, 110, 127

 © ALPA PROD - shutterstock.com
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Konzipieren von Systemen für Energieversorgung und Gebäudetechnik 
nach Kundenanforderungen • Installieren der Anlagen und Komponenten 
(z. B. Energieversorgungseinrichtungen, Antriebe, Schalt-, Steuer- und 
Regelungseinrichtungen, Blitz- und Überspannungsschutzeinrichtungen, 
Empfangs- und Kommunikationsanlagen, Beleuchtungsanlagen sowie 
Datennetze, Telekommunikationsendgeräte und -anlagen)  • Einstellen 
und Dokumentieren von Funktions- und Leistungsmerkmalen • Montieren 
von Anlagen zur Ersatzstromversorgung und zur dezentralen Energiege-
winnung (z. B. Fotovoltaikanlagen)  • Installieren und Konfigurieren von 
Gebäudeleiteinrichtungen samt zugehöriger Software • Erstellen und Ins-
tallieren von Steuerungsprogrammen • Warten der Anlagen (z. B. Prüfen 
von Funktionen, Betriebssicherheit sowie Energieeffizienz; Analysieren 
von Störungen und Beheben von Fehlern) • Einweisen der Kunden in den 
Gebrauch der Anlagen • Dokumentieren erledigter Arbeiten 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Unternehmen des 
Elektrotechnikerhandwerks und Betrieben der Immobilien- und Ge-
bäudewirtschaft (z. B. im Facility-Management oder bei Hausmeister-
diensten) 

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Mathematik, Werken/Technik, In-
formatik • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Technisches Verständ-
nis  • Handwerkliches Geschick  • Räumliches Vorstellungsvermögen  •  
Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Elektroniker für Energie- und  
Gebäudetechnik

Ausbildungsangebote Seite: 109, 120, 123, 124, 126, 128

 © Francescomoufotografo - shutterstock.com  © industryviews - shutterstock.com

Anfertigen von Komponenten und Geräten (z. B. für Informations- und Kom-
munikationstechnik, Fahrzeugelektronik, Medizintechnik oder Mess- und 
Prüftechnik) • Anpassen von Baugruppen • Erstellen von Leiterplatten • 
Montieren von Komponenten • Installieren und Konfigurieren von Program-
men oder Betriebssystemen • Prüfen von Komponenten • Erarbeiten von Ge-
rätedokumentationen • Beschaffen von Bauteilen sowie Betriebsmitteln •  
Unterstützen von Technikern oder Ingenieuren bei der Umsetzung von 
Aufträgen • Planen der Produktionsabläufe • Einrichten der Fertigungs- 
und Prüfmaschinen • Mitwirken bei der Qualitätssicherung • Erstellen von 
Systemdokumentationen und Fertigungsunterlagen • Planen und Durch-
führen von Wartungsmaßnahmen sowie vorbeugender Instandhaltung • 
Ausführen von Reparatur- und Servicearbeiten • Leisten von technischem 
Support bei Störungen  • Durchführen von Produkteinweisungen und 
Kundenberatungen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe des Maschinen- und An-
lagenbaus, der Fahrzeugelektronik, der Mess- und Regeltechnik sowie 
Betriebe unterschiedlicher Branchen, die elektronische Systeme, Gerä-
te oder Komponenten herstellen, montieren und warten

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Abstrakt-logisches Verständnis • Sorgfalt • Handwerkliches Geschick • 
Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Elektroniker für  
Geräte und Systeme

Ausbildungsangebote Seite: 2, 95, 96, 112
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Betreuen, Fördern und Erziehen von Kindern, Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen • Beobachten von Verhalten und Befinden der zu Betreuen-
den als Basis für pädagogische Maßnahmen • Vorbereiten von Aktivitäten 
und Maßnahmen (orientiert an individuellen Neigungen und Fähigkeiten 
der Betreuten sowie an pädagogischen Zielen) • Fördern altersgemäßer 
Lern- und Sozialprozesse • Führen von Beratungsgesprächen • Unterstüt-
zen in Konfliktsituationen • Dokumentieren der Erziehungsmaßnahmen 
und Ergebnisse • Austauschen mit Fachleuten (z. B. aus Medizin, Psy-
chologie, Therapie)  • Zusammenarbeiten mit Behörden (z. B. Erstellen 
von Gutachten für das Jugendamt) • Unterstützen bei Körperpflege und 
Versorgung • Koordinieren der Elternarbeit • Anleiten von Mitarbeitern

Beschäftigungsmöglichkeiten werden von Kindergärten, Krippen und 
Horten, Kinder-, Jugendwohn- und Erziehungsheimen, Familien- und 
Suchtberatungsstellen, Tagesstätten oder Wohnheimen für Menschen 
mit Behinderung sowie in Erholungs- und Ferienheimen angeboten. 

Bewerberprofil: Realschulabschluss sowie abgeschlossene Ausbildung 
zum Sozialpädagogischen Assistenten • Gute Noten in Deutsch, Kunst, 
Musik, Pädagogik/Psychologie, Hauswirtschaftslehre • Durchsetzungs-
vermögen • Konfliktfähigkeit • Organisationstalent • Pädagogisches Ge-
schick • Verantwortungsbewusstsein

Ausbildungsart: Theoretische Ausbildung an Berufsfachschulen, 
Fachakademien und Berufskollegs; Praktische Ausbildung 
in sozialpädagogischen Einrichtungen

Zeitraum: 2 Jahre

(m/w/d)

Erzieher

Ausbildungsangebote Seite: 95, 125

 © liderina - AdobeStock.comDas steht in deinem 

Ausbildungs-
vertrag 
In diesem Dokument legen die Vertragspartner und -partner- 
innen grundlegende Rechte und Pflichten für die Dauer 
des Ausbildungsverhältnisses fest.

Ein schriftlicher Vertrag zwischen dir und dem Aus-
bildungsbetrieb ist unbedingt erforderlich. Nur auf 
diese Weise kommt das Berufsausbildungs-
verhältnis überhaupt zustande. 

Die elektronische Version ist ausgeschlossen. Diese Regelung sieht 
das Berufsbildungsgesetz (BBiG) laut § 11 vor. Das Dokument benö-
tigt sowohl deine Unterschrift als auch die einer Vertretung deines 
Ausbildungsbetriebs. Du bist minderjährig? Dann ist eine weitere 
Unterschrift erforderlich, nämlich von deinem gesetzlichen Vormund.

Gut zu wissen!
  Probezeit: Sie dauert mindestens einen Monat und höchstens vier 
Monate. Du kannst ohne Angabe von Gründen schriftlich kündigen. 
Das gleiche Recht hat auch dein Ausbildungsbetrieb! 

  Urlaub: Die Mindestanzahl an Urlaubstagen wird durch das 
Arbeitsrecht festgelegt. Bei minderjährigen Azubis greift hier das 
Jugendarbeitsschutzgesetz.

Dein Ausbildungsvertrag enthält mindestens Angaben  
zu folgenden Punkten:

  Bezeichnung des Ausbildungsberufs sowie Ziel und zeitliche  
Gliederung der Berufsausbildung (Ausbildungsplan)

  Beginn und Dauer der Ausbildung
  Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der  
regulären Ausbildungsstätte

  Dauer der regelmäßigen täglichen Arbeitszeit
  Dauer der Probezeit und des Urlaubs
  Zahlung und Höhe der Ausbildungsvergütung
  Voraussetzungen, die eine Vertragskündigung rechtfertigen
  Hinweis auf Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstvereinbarungen,  
die bei deinem Vertrag greifen

Das steht in deinem 

Ausbildungs-
vertrag 
In diesem Dokument legen die Vertragspartner und -partner- 
innen grundlegende Rechte und Pflichten für die Dauer 
des Ausbildungsverhältnisses fest.

Ein schriftlicher Vertrag zwischen dir und dem Aus-
bildungsbetrieb ist unbedingt erforderlich. Nur auf 
diese Weise kommt das Berufsausbildungs-
verhältnis überhaupt zustande. 

Die elektronische Version ist ausgeschlossen. Diese Regelung sieht 
das Berufsbildungsgesetz (BBiG) laut § 11 vor. Das Dokument benö-
tigt sowohl deine Unterschrift als auch die einer Vertretung deines 
Ausbildungsbetriebs. Du bist minderjährig? Dann ist eine weitere 
Unterschrift erforderlich, nämlich von deinem gesetzlichen Vormund.

Gut zu wissen!
  Probezeit: Sie dauert mindestens einen Monat und höchstens vier 
Monate. Du kannst ohne Angabe von Gründen schriftlich kündigen. 
Das gleiche Recht hat auch dein Ausbildungsbetrieb! 

  Urlaub: Die Mindestanzahl an Urlaubstagen wird durch das 
Arbeitsrecht festgelegt. Bei minderjährigen Azubis greift hier das 
Jugendarbeitsschutzgesetz.

Dein Ausbildungsvertrag enthält mindestens Angaben  
zu folgenden Punkten:

  Bezeichnung des Ausbildungsberufs sowie Ziel und zeitliche  
Gliederung der Berufsausbildung (Ausbildungsplan)

  Beginn und Dauer der Ausbildung
  Ausbildungsmaßnahmen außerhalb der  
regulären Ausbildungsstätte

  Dauer der regelmäßigen täglichen Arbeitszeit
  Dauer der Probezeit und des Urlaubs
  Zahlung und Höhe der Ausbildungsvergütung
  Voraussetzungen, die eine Vertragskündigung rechtfertigen
  Hinweis auf Tarifverträge, Betriebs- oder Dienstvereinbarungen,  
die bei deinem Vertrag greifen
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Beaufsichtigen des Badebetriebs in Schwimmbädern (z. B. Beobachten 
der Gäste; Eingreifen bei Fehlverhalten; Sichern von Sprunganlagen, 
Schwimmkanal oder Wasserrutschbahnen; Erkennen von Notfallsituati-
onen; Retten von Personen; Durchführen von Erste-Hilfe-Maßnahmen) • 
Ausführen von Ordnungs- und Sicherheitsaufgaben (z. B. Kontrollie-
ren der Gebäude, Becken, Freiflächen, Geräte; Beseitigen von Betriebs-
störungen; Sorgen für die Einhaltung der Badeordnung)  • Erteilen von 
Schwimmunterricht  • Betreuen von Schwimm- und Übungsgruppen  • 
Organisieren von Sonderaktionen (z. B. Wasserspiele, Wettkämpfe, Ver-
anstaltungen von Schulen oder Sportvereinen) • Kontrollieren und Warten 
der Geräte, Saunen, Solarien oder Whirlpools • Erledigen von Tätigkeiten 
im technischen Aufgabenbereich (z. B. Überwachen der Betriebsfunktio-
nen; Prüfen der Wasserqualität; Bedienen der Wasseraufbereitungsanla-
ge; Mitarbeiten bei der Desinfektion von Räumen, Flächen und Geräten)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten öffentliche und private Frei-, Hal-
len-, See-, Strand-, Meerwasser- und Wellenbäder, Fitnesszentren sowie 
medizinische Badeeinrichtungen von Reha-Kliniken oder Altenheimen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Biologie/Chemie/
Physik, Sport, Werken/Technik • Verantwortungsbewusstsein • Beobach-
tungsgenauigkeit • Aufmerksamkeit • Durchsetzungsvermögen • Pädago-
gisches Geschick • Körperbeherrschung • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Bereich von  
Bäderbetrieben, Ausbildungsbereich öffentlicher Dienst  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 121, 126

(m/w/d)

Fachangestellter für Bäderbetriebe

© WavebreakMediaMicro - AdobeStock.com

Umsetzen von Aufgaben der praxisorientierten Anwendungsinformatik •  
Testen, Dokumentieren und Betreuen von Projekten  • Planen und Rea-
lisieren von IT-Sicherheitsmaßnahmen  • Diverse Fachrichtungen:  • An-
wendungsentwicklung (Konzipieren und Realisieren kundenspezifischer 
Softwareanwendungen; Analysieren und Planen von IT-Systemen)  •  
Daten- und Prozessanalyse (Entwickeln von IT-technischen Lösungen 
für zunehmend von Daten angetriebenen digitalen Produktions- und 
Geschäftsprozessen auf Basis der Verfügbarkeit, Qualität und Quantität 
von Daten) • Digitale Vernetzung (Arbeiten mit der Netzwerkinfrastruk-
tur und den Schnittstellen zwischen Netzwerkkomponenten und Cyber-
Physischen-Systemen; Vernetzen und Optimieren von Systemen und 
Anwendungen auf IT-Ebene)  • Systemintegration (Konzeptionieren und 
Realisieren von komplexen Systemen der IT-Technik; Integrieren von Soft-
warekomponenten; Installieren und Konfigurieren vernetzter IT-Systeme) 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Unternehmen der IT-Bran-
che, in IT-Abteilungen von Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsberei-
che sowie in der öffentlichen Verwaltung.

Bewerberprofil: Realschulabschluss • Gute Noten in Informatik, Mathe-
matik, Englisch, Technik • Interesse an Hard- und Software • Technisches 
Verständnis • Logisches Denken • Räumliches Vorstellungsvermögen • 
Sorgfalt • Geduld • Durchhaltevermögen • Kunden- und Serviceorientie-
rung • Teamfähigkeit • Organisationstalent

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie, Handel und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 108, 109, 115, 120

(m/w/d)

Fachinformatiker

 © kiri - Fotolia.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Analysieren bestehender Arbeits- und Geschäftsprozesse nach informa-
tionstechnischen Kriterien • Identifizieren und Beheben von Schwachstel-
len • Erkennen von Optimierungs- bzw. Anpassungsmöglichkeiten, z. B. 
hinsichtlich kommunikations- oder informationstechnischer Lösungen • 
Ermitteln und Aufbereiten von Daten und Kennzahlen unter Berücksichti-
gung des Datenschutzes • Entwickeln und Umsetzen informations- bzw. 
telekommunikationstechnischer Lösungen • Durchführen von Projektpla-
nung und -abwicklung • Installieren, Warten und Verwalten von Systemen 
bzw. Rechnernetzen  • Implementieren und konfigurieren informations- 
und telekommunikationstechnischer Systeme • Verknüpfen von Soft- und 
Hardware • Durchführen von Testläufen und Beheben von Fehlern • Prüfen 
der IT-Sicherheit (ggf. Angriffspunkte für externe Angriffe identifizieren 
und Gegenmaßnahmen ergreifen)  • Sicherstellen des Datenschutzes  •  
Inbetriebnahme und Betreuen von Systemen bzw. Lösungen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der IT-Branche, IT-
Abteilungen von Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche sowie 
die öffentliche Verwaltung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Informatik, Mathematik, Englisch • Räum-
liches Vorstellungsvermögen  • Technisches Verständnis  • Handwerk-
liches Geschick  • Abstrakt-logisches Denken  • Sorgfalt  • Kreativität  •  
Geduld • Kunden- und Serviceorientierung • Organisationstalent 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 95, 99, 112, 122, 127, 128

(m/w/d)

Fachinformatiker
Fachrichtung Daten- und Prozessanalyse 

 © antoniodiaz - shutterstock.com

Entwickeln und Realisieren von Standard- und Branchensoftware sowie 
Softwareprodukte • Analysieren betrieblicher Prozesse und Rahmenbe-
dingungen des Kunden  • Auswählen und Anwenden von Softwareent-
wicklungstools und -methoden  • Konzipieren von Softwarelösungen 
gemäß Kundenanforderung  • Umsetzen unter Einsatz von Projektma-
nagementmethoden • Realisieren und Installieren der Anwendungen mit 
geeigneten Programmiersprachen  • Entwickeln anwendungsgerechter 
und benutzerfreundlicher Bedienoberflächen • Integrieren von Maßnah-
men zur IT-Sicherheit und zum Datenschutz • Erstellen von technischen 
Unterlagen bzw. Handbüchern; Einweisen der Nutzer • Betreiben von IT-
Systemen (z. B. Pflegen, Aktualisieren und Warten der Anwendungen; 
Gewährleisten der Qualitätssicherung; mittels Testsoftware oder Diagno-
sesystemen Ermitteln der Ursachen bei Störungen sowie Beheben der 
Fehler) • Erbringen von IT-Dienstleistungen (z. B. Beraten der Anwender 
zu IT-Sicherheit oder Datenschutz; Durchführen von Fernwartungen)

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Unternehmen der IT-Bran-
che oder in IT-Abteilungen von Unternehmen unterschiedlichster Bran-
chen und Wirtschaftsbereiche sowie in der öffentlichen Verwaltung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Informatik, Mathematik, Englisch • Tech-
nisches Verständnis  • Räumliches Vorstellungsvermögen  • Organisati-
onstalent • Flexibilität • Kreativität • Kunden- und Serviceorientierung •  
Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie, Handel und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 91, 95, 99, 110, 112, 122, 127, 128

(m/w/d)

Fachinformatiker
Fachrichtung Anwendungsentwicklung

 © puhhha - AdobeStock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Mitwirken an der digitalen Verbindung von unterschiedlichen Kompo-
nenten (informationstechnische Systeme, Maschinen, Anlagen, Produk-
te, Logistik und Menschen) zur Optimierung von Kommunikation und 
Arbeitsabläufen • Analysieren der bestehenden Systeme, Umgebungen 
und technischen Prozesse • Entwickeln von Optimierungsmöglichkeiten 
in Abstimmung mit den kundenspezifischen Geschäfts- und Leistungs-
prozessen • Errichten vernetzter Systeme (z. B. Installieren von Betriebs-
systemen und Netzwerkkomponenten; Herstellen von Schnittstellen 
zwischen Komponenten und cyber-physischen Systemen CPS; Installie-
ren von Sicherungssystemen zum Schutz der Daten und Systeme gegen 
unerlaubte Zugriffe; Einrichten des Datenaustauschs zwischen Syste-
men sowie Zugangsberechtigungen)  • Betreiben vernetzter Einrichtun-
gen (z. B. Überwachen der Anlagen; Auswerten von Diagnose-, System-, 
Prozessdaten sowie von Instandhaltungsprotokollen; Definieren von 
Schwachstellen mithilfe von Diagnosesystemen und Testsoftware) 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten die IT-Branche, IT-Abteilungen 
von Unternehmen nahezu aller Wirtschaftsbereiche sowie die öffent-
liche Verwaltung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Informatik, Mathematik, Englisch • Räum-
liches Vorstellungsvermögen  • Technisches Verständnis  • Handwerkli-
ches Geschick • Sorgfalt • Kreativität • Organisationstalent • Kunden- und 
Serviceorientierung • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 95, 127

(m/w/d)

Fachinformatiker
Fachrichtung Digitale Vernetzung

 © WavebreakmediaMicro - AdobeStock.com

Realisieren kundenspezifischer Informations- und Kommunikations-
lösungen durch Integration von Hard- und Softwarekomponenten zu 
komplexen Systemen • Analysieren betrieblicher Prozesse und Rahmen-
bedingungen  • Konzipieren von Systemen bzw. Netzwerken nach Kun-
denanforderungen • Installieren der Systeme und Anlagen • Installieren 
von Komponenten zur Gewährleistung der Sicherheit (z. B. Filter- oder 
Antivirenprogramme) • Erstellen von Systemdokumentationen, Bediener-
handbüchern, Onlinehilfen • Einweisen der Anwender in die Bedienung • 
Verwalten und Betreiben von IT-Systemen im Betrieb oder als Dienstleis-
ter beim Kunden • Pflegen und Aktualisieren der Systeme samt Anpas-
sen an veränderte Erfordernisse • Ermitteln der Ursache von Störungen 
mithilfe von Experten- und Diagnosesystemen sowie Beheben der Fehl-
funktionen • Beraten der Anwender (z. B. bei Auswahl und Einsatz von 
Hard- und Software, Fragen zu IT-Sicherheit und Datenschutz) • Leisten 
von IT-Support, ggf. Durchführen von Fernwartungen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der IT-Branche, 
aber auch Betriebe anderer Branchen und Wirtschaftsbereiche mit IT-
Abteilungen sowie die öffentliche Verwaltung. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Informatik, Mathematik, Englisch, Tech-
nik  • Technisches Verständnis  • Räumliches Vorstellungsvermögen  •  
Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten • Flexibilität • Kreativität • Kunden- 
und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie, Handel und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 88, 91, 92, 95, 99, 101, 112, 113, 116, 117, 121, 122, 
123, 125, 126, 127, 128

(m/w/d)

Fachinformatiker
Fachrichtung Systemintegration

 © SeventyFour - shutterstock.com
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Industrielles Herstellen von Nahrungsmitteln und Getränken • Annehmen 
von Rohwaren, Halbfertigprodukten und Fertigerzeugnissen • Prüfen der 
gelieferten Waren auf Menge und Qualität • Vorbehandeln der Lebensmit-
tel • Bearbeiten von Roh- und Zusatzstoffen sowie Halbfabrikaten nach 
vorgegebenen Verfahren und Rezepturen • Konservieren von Speisen und 
Getränken  • Bedienen und Überwachen der Produktionsanlagen (z. B. 
Steuern und Kontrollieren der Prozessabläufe) • Durchführen von Ferti-
gungskontrollen (z. B. Entnehmen von Proben; Durchführen von Labor-
tests sowie Geschmacks- und Geruchstests) • Lagern und Verpacken von 
Waren • Durchführen von Materialdispositionen • Ausführen technischer 
Wartungs- und Umrüstarbeiten • Reinigen und Desinfizieren der Maschi-
nen, Anlagen, Behälter, Räume, Rohrleitungssysteme 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Betrieben der Fisch-, 
Fleisch- oder Obst- und Gemüseverarbeitung, in industriellen Groß-
bäckereien, in Molkereibetrieben, in Betrieben der Getränkeindustrie 
sowie in der industriellen Herstellung (z. B. von Süßwaren oder Baby-
nahrung). 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Chemie, Biologie, Werken/
Technik • Sorgfalt • Daueraufmerksamkeit • Verantwortungsbewusstsein •  
Entscheidungsfähigkeit • Selbstständige Arbeitsweise • Handwerkliches 
Geschick • Technisches Verständnis

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92, 101

(m/w/d)

Fachkraft für Lebensmitteltechnik

 © ESB Professional - shutterstock.com

Annehmen, Kontrollieren und Lagern von Gütern  • Erstellen von Tou-
renplänen unter wirtschaftlichen, infrastrukturellen, terminlichen und 
umweltspezifischen Aspekten  • Kommissionieren und Verpacken von 
Gütern (z. B. Zusammenstellen der Ware; Verpacken mittels geeigneter 
Maschinen unter Berücksichtigung von Transportart, Wirtschaftlichkeit 
sowie vertraglicher, nationaler und internationaler Bestimmungen) • Ver-
laden und Versenden von Gütern (z. B. Ermitteln von Frachtgewicht und 
Versandkosten; Bearbeiten der Versandpapiere) • Optimieren logistischer 
Prozesse • Beschaffen von Gütern (z. B. Bestellen von Waren; Veranlas-
sen der Bezahlung) • Berechnen von Lagerkennziffern als Kontrollinstru-
ment einer wirtschaftlichen Lagerhaltung • Durchführen von Inventuren 
und einfachen Jahresabschlüssen • Dokumentieren aller Prozesse (Com-
puter; mobiles Datenerfassungsgerät)

Beschäftigungsmöglichkeiten werden in Unternehmen nahezu aller 
Wirtschaftsbereiche mit Lagerhaltung geboten: z. B. in Speditionen, 
in der Holz-, Textil-, Chemieindustrie, im Fahrzeugbau oder im Handel. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch und weite-
ren Fremdsprachen • Räumliches Vorstellungsvermögen • Räumliche Ori-
entierung • Reaktionsgeschwindigkeit • Gute Auge-Hand-Koordination •  
Organisationstalent  • Sorgfalt  • Verantwortungsbewusstsein  • Selbst-
ständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie  
und Handel sowie im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 88, 90, 91, 92, 94, 95, 98, 99, 100, 101, 102, 109, 110, 
112, 113, 115, 116, 117, 118, 119, 121, 122, 125, 126, 127

(m/w/d)

Fachkraft für Lagerlogistik

 © wavebreakmedia - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Reinigen, Desinfizieren, Kontrollieren, Pflegen, Sterilisieren und Lagern 
von Medizinprodukten und Geräten und Pflegeutensilien • Inbetriebnahme 
der Geräte zur Aufbereitung im Reinigungs- und Desinfektionsbereich •  
Vorbereiten der Medizinprodukte zur maschinellen Reinigung und Desin-
fektion • Desinfizieren der Produkte manuell (chemisch) oder maschinell 
(thermisch/chemothermisch) • Durchführen von Sichtkontrollen der auf-
bereiteten Produkte • Veranlassen weiterer Reinigungsmaßnahmen bei 
Restverschmutzungen • Vornehmen der Sterilisation mithilfe spezieller 
Geräte  • Durchführen der Funktionskontrolle nach Behandlung  • Erfas-
sen und Bewerten der Desinfektions- und Sterilisationsprozesse im EDV-
Dokumentationssystem  • Kommissionieren der Medizinprodukte nach 
Kundenvorgaben • Erstellen von Hygiene- und Desinfektionsplänen 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Krankenhäusern und Kli-
niken (z. B. in der Aufbereitungseinheit für Medizinprodukte, ggf. im 
Operationsbereich), in ambulanten Operationszentren, in größeren 
Gemeinschaftspraxen sowie bei Dienstleistungsunternehmen für die 
Aufbereitung von Medizinprodukten.

Bewerberprofil: In der Regel mittlerer Bildungsabschluss • Gute Noten in 
Biologie und Chemie • Sorgfalt • Umsicht • Verantwortungsbewusstsein • 
Selbstständiges Arbeiten • Beobachtungsgenauigkeit • Handwerkliches 
Geschick • Technisches Verständnis

Ausbildungsart: Ausbildung geregelt durch Empfehlung 
der Deutschen Gesellschaft für Sterilgutversorgung  
(DGSV e. V.) 

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 120

(m/w/d)

Fachkraft für  
Medizinprodukteaufbereitung

© Felix - AbobeStock.com

Herstellung, Instandhaltung und Überwachung von technischen Syste-
men • Herstellung von Bauteilen, Baugruppen oder Konstruktionen aus 
Metall mit verschiedenen Verbindungstechniken • Bearbeiten/Verarbei-
ten von Metallteilen in diversen Verfahrensweisen • Montage der bear-
beiteten Teile • Messen und Prüfen von Metallen • Einrichtung, Umrüs-
tung und Inbetriebnahme von Produktionsanlagen • Wartung, Reparatur, 
Instandhaltung • Störungen erkennen und beheben • Ausbildung in vier 
Fachrichtungen: Konstruktionstechnik, Montagetechnik, Umform- und 
Drahttechnik, Zerspanungstechnik

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten vorwiegend Industriebetriebe, 
z. B. in den Bereichen Metallverarbeitung, Maschinen- und Fahrzeug-
bau.

Bewerberprofil: Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Phy-
sik, Werken/Technik • Technisches Verständnis • Geschicklichkeit • Gute 
Auge-Hand-Koordination • Geduld • Präzises Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 94, 115, 127

(m/w/d)

Fachkraft für Metalltechnik

© JackF - AdobeStock.com
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Zuständig für Wareneingang und -ausgang sowie für fachgerechte La-
gerung  • Güter annehmen: Überprüfung anhand der Begleitpapiere auf 
Art, Menge und Unversehrtheit  • Versand: Ware verpacken, Begleitpa-
piere ausfüllen, Liefereinheiten zusammenstellen (kommissionieren), 
LKW beladen, Sendungen kennzeichnen, beschriften und sichern unter 
Beachtung von Vorschriften wie z. B. Gefahrgutverordnung und Zollbe-
stimmungen • Lagerung: auf optimale Bedingungen achten (wichtig bei 
Gefahrgütern oder verderblicher Ware)  • Gütertransport im Lager mit 
Gabelstaplern, Sortieranlagen, Förderbändern  • Bestandskontrolle mit 
Warenscanner  • Organisatorische Aufgaben wie z. B. Ausarbeiten von 
Transportrouten, Warenbestellung, Logistikmanagement

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich z. B. in Lagerhallen, Lager-
räumen oder Kühlhäusern von Industrie-, Handels- und Speditions- 
betrieben oder bei speziellen Logistikdienstleistern.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch  • Gute 
körperliche Konstitution  • Organisatorische Fähigkeiten  • Räumliches 
Vorstellungsvermögen  • Schnelligkeit  • Sorgfalt  • Verantwortungs
bewusstsein

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie, Handel und Handwerk 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 88, 94, 99, 115, 124, 127

(m/w/d)

Fachlagerist

© auremar - AdobeStock.com

Einsatz im Objekt- und Anlagenschutz, Streifen- und Verkehrsdienst, Veran-
staltungsdienst, Werttransport oder Personenschutz • Richtiges Einschät-
zen von Situation und Gefährdungspotenzial • Beraten von Privatkunden 
zu moderner Sicherheitstechnik • Installieren und Inbetriebnehmen von si-
cherheitstechnischen Einrichtungen • Durchführen von Personen- oder Ta-
schenkontrollen • Durchführen von Kontrollgängen, ggf. mit Diensthund •  
Verteidigen von Personen, ggf. unter Anwendung von Nahkampftechnik • 
Ausführen aller Aktionen unter Einhaltung der Bestimmungen zu Persön-
lichkeits-, Grund- und Eigentumsrecht • In der Leitstelle Entgegennehmen 
von Anrufen, Durchführen von Abrechnungen, Erstellen von Angeboten, 
Abstimmen von Terminen, Dokumentieren der Routinekontrollen, Einsät-
ze und sicherheitsrelevanten Ereignisse

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen im Objekt-, Werte- 
und Personenschutz, Facility-Management und der Sicherheitsbera-
tung sowie Flughafenbetriebe, Bahnhöfe und Verkehrsgesellschaften.

Bewerberprofil: Gute Noten in Wirtschaft/Recht, Deutsch, Sport, Mathe-
matik, Technik • Verantwortungsbewusstsein • Entscheidungsfähigkeit • 
Selbstständiges Arbeiten • Räumliche Orientierung • Konfliktfähigkeit • 
Durchsetzungsvermögen • Daueraufmerksamkeit • Reaktionsgeschwin-
digkeit • Körperbeherrschung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Wach- und Sicherheitsgewerbe, 
Ausbildungsbereich Industrie und Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92

(m/w/d)

Fachkraft für  
Schutz und Sicherheit

 © Africa Studio - shutterstock.com
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Herstellen von Bauteilen aus Metall in Stanz-, Schnitt- oder Umformtech-
nik sowie von Maschinen und Anlagen • Auswerten von Skizzen • Planung 
der Arbeitsabläufe und Auswahl der passenden Werkzeugmaschinen 
(konventionelle Maschinen oder CNC-Maschinen)  • Eingabe des Steu-
erungsprogramms, Positionierung der Werkzeuge in der Maschine und 
Einstellen der Geschwindigkeit (Alternativ Bearbeitung des Metalls von 
Hand, z. B. Schneiden von Gewinden mit dem Gewindebohrer und dem 
Schneideisen) • Überprüfen mit Messschraube oder Messschieber unter 
Zugrundelegung der Skizze, ggf. Nachbearbeitung • Montage der Bautei-
le zum Endprodukt (z. B. Produktionsmaschinen, Prüfeinrichtungen oder 
Bearbeitungswerkzeuge) • Wartung und Instandsetzung der Maschinen, 
Geräte und Anlagen.

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der Branchen Ma-
schinen- und Werkzeugbau, Hersteller von feinmechanischen und opti-
schen Erzeugnissen sowie von Mess- und Kontrollinstrumenten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliche Geschicklichkeit • Analytische 
Fähigkeiten • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 100, 111, 117

(m/w/d)

Feinwerkmechaniker

 © Atelier 211 - AdobeStock.com

Herstellen von Bauteilen aus Metall in Stanz-, Schnitt- oder Umformtech-
nik sowie von Maschinen und Anlagen • Auswerten von Skizzen • Planung 
der Arbeitsabläufe und Auswahl der passenden Werkzeugmaschinen  • 
Eingabe des Steuerungsprogramms, Positionierung der Werkzeuge in 
der Maschine und Einstellen der Geschwindigkeit (Alternativ Bearbeitung 
des Metalls von Hand) • Überprüfen mit Messschraube oder Messschie-
ber, ggf. Nachbearbeitung • Montage der Bauteile zum Endprodukt • War-
tung und Instandsetzung • Schwerpunkt Maschinenbau: Heften, Schwei-
ßen und Trennen von Blechen und Profilen aus Stahl oder Aluminium • 
Aufstellen, Ausrichten, Befestigen und Montieren von Maschinen oder 
Systemen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der Branchen Ma-
schinen- und Werkzeugbau, Hersteller von feinmechanischen und opti-
schen Erzeugnissen sowie von Mess- und Kontrollinstrumenten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliche Geschicklichkeit • Analytische 
Fähigkeiten • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 110

(m/w/d)

Feinwerkmechaniker
Fachrichtung Maschinenbau

 © Kzenon - AdobeStock.com
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(m/w/d)

Flachglastechnologe

Ver- und Bearbeiten vorgefertigter Flachglastafeln  • Herstellen von 
Glasscheiben für unterschiedliche Verwendungszwecke (z. B. für Autos, 
Fenster, Fassaden, Solaranlagen, Wintergärten, Spiegel, Tische, Türen, 
Vitrinen)  • Planen und Vorbereiten der Arbeitsabläufe (Auswerten der 
Konstruktionszeichnungen, Auswahl der Werkzeuge und Arbeitsmateria-
lien) • Steuern und Regeln der automatisierten Produktions- und Schneid-
anlagen: Ermitteln und Eingeben der Produktionsdaten, Überwachen di-
gitaler Prozesse • Trennen der Flachgläser und Bearbeiten, z. B. Glätten 
der Glaskanten mit Filz-, Holz- oder Korkscheiben oder mit Säurepolitur, 
Fräsen auf die gewünschte Stärke, Anbringen von Bohrungen) • Veredeln 
der Glasoberflächen, z. B. durch Facetten-, Zier- oder sonstige Einschlif-
fe, Gestalten durch Schriften und grafische Elemente durch Sandstrah-
len, Bedrucken oder Ätzen • Herstellen von Sicherheitsglas (Thermisches 
Behandeln oder Verbinden durch Laminieren)  • Warten der Maschinen, 
Anlagen und Geräte, Prüfen der Funktion pneumatischer, mechanischer 
und elektrotechnischer Komponenten

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe in der Flachglasherstel-
lung sowie im Ausbaugewerbe. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik • Sorgfalt •  
Selbstständiges Arbeiten  • Handwerkliches Geschick  • Räumliches 
Vorstellungsvermögen  • Technisches Verständnis  • Zeichnerische 
Fähigkeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 115

© industrieblick - Fotolia.com

Herstellen von Bauteilen aus Metall in Stanz-, Schnitt- oder Umformtech-
nik sowie von Maschinen und Anlagen • Auswerten von Skizzen • Planung 
der Arbeitsabläufe und Auswahl der passenden Werkzeugmaschinen  • 
Eingabe des Steuerungsprogramms, Positionierung der Werkzeuge in 
der Maschine und Einstellen der Geschwindigkeit (Alternativ Bearbeitung 
des Metalls von Hand) • Überprüfen mit Messschraube oder Messschie-
ber, ggf. Nachbearbeitung  • Montage der Bauteile zum Endprodukt  • 
Wartung und Instandsetzung • Schwerpunkt Zerspanungstechnik: Beur-
teilung der Zerspanbarkeit von Werkstücken • Durchführen des Zerspa-
nungsprozesses • Fertigung von Werkstücken mithilfe spanabhebender 
Verfahren

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der Branchen Ma-
schinen- und Werkzeugbau, Hersteller von feinmechanischen und opti-
schen Erzeugnissen sowie von Mess- und Kontrollinstrumenten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliche Geschicklichkeit • Analytische 
Fähigkeiten • Sorgfalt • Konzentrationsfähigkeit • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 110

(m/w/d)

Feinwerkmechaniker
Fachrichtung Zerspanungstechnik

 © Alterfalter - Fotolia.com
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Herstellen von Fleisch- und Wurstwaren, Feinkosterzeugnissen, Gerich-
ten und Konserven • Beurteilen der Fleischqualität • Zerlegen von Fleisch 
in Teile sowie Vorbereiten für Verkauf oder Verarbeitung  • Verarbeiten 
von Fleisch zu Fleisch- und Wurstwaren (z. B. durch Kochen, Zerkleinern 
oder Räuchern; Hinzufügen von Würzmitteln und Konservierungsstoffen 
je nach Rezept)  • Produzieren von Feinkosterzeugnissen, Fertiggerich-
ten und Konserven  • Verpacken der Fleischprodukte  • Vorbereiten von 
z. B. Braten, Schnitzel, Hackfleisch, Rouladen, Gulasch • Präsentieren von 
Wurst, Feinkost und Salaten in der Verkaufstheke für den Verkauf • Prä-
sentieren und Verkaufen der Produkte in Fleischerläden • Beraten der Kun-
den • Zubereiten kalter und warmer Speisen für den Imbissbetrieb bzw. 
Partyservice • Schlachten von Tieren und Vorbereiten der Schlachttier-
körper für die weitere Verarbeitung (abhängig vom Arbeitsschwerpunkt)

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Betrieben des Fleischer-
handwerks, in der Fleisch- und Wurstwarenindustrie, in Einzelhandels-
geschäften, in Fleischgroßmärkten, in Schlacht- und Fleischzerlege-
betrieben sowie in der Gastronomie, z. B. in Gaststätten mit eigener 
Metzgerei.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Biologie und Deutsch • Hand-
werkliches Geschick  • Technisches Verständnis  • Gute Auge-Hand-Ko-
ordination  • Beobachtungsgenauigkeit  • Verantwortungsbewusstsein  •  
Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 101

(m/w/d)

Fleischer

 © goodluz - AdobeStock.com Das hast du dir verdient!  

Ausbildungs-
vergütung 
Als Azubi einer dualen Berufsausbildung bekommst 
du monatlich eine Ausbildungsvergütung. Die 
Höhe unterliegt keiner einheitlichen Regelung, 
darf aber den Mindestlohn nicht unterschreiten. 
Sie variiert in Abhängigkeit von Faktoren wie  
Branche, Region des Firmensitzes, Ausbil-
dungsjahr und Lebensalter der Azubis. 

Genau festgelegt ist die Höhe der Vergütung in deinem Ausbildungs-
vertrag. Geregelt wird die Zahlung einer angemessenen Vergütung 
in § 17 im Berufsbildungsgesetz (BBiG). Diese beschreibt die Aus-
bildungsvergütung als die den Azubis vom ausbildenden Betrieb zu 
zahlende Vergütung, die sich mit fortschreitender Berufsbildung 
mindestens jährlich erhöht.  

Dein Ausbildungsbetrieb zahlt die Vergütung auch während deines 
Urlaubs und während der theoretischen Ausbildung in der Berufs-
schule. Im Krankheitsfall erfolgt die Zahlung für bis zu sechs Wochen.  

Hast du Überstunden geleistet? In diesem Fall steht dir eine Über-
stundenvergütung durch Geld oder Freizeitausgleich zu. Falls dein 
Ausbildungsbetrieb dich mit Sachleistungen wie Unterkunft und 
Verpflegung unterstützt, darf er den Gegenwert von der monatlichen 
Vergütung einbehalten. Tatsächlich ausbezahlt werden muss aber 
mindestens ein Viertel der Bruttovergütung.  

Wichtige Infos: 
  Auch als Azubi musst du unter Umständen  
Sozialabgaben und Steuern zahlen.

  Der Mindestlohn erhöht sich in jedem Ausbildungsjahr.
  Neben der Ausbildung darfst du ggf. einen Minijob ausüben  
(siehe Jugendarbeitsschutzgesetz bzw. Arbeitszeitgesetz).

Berufsfachschule und Ausbildungsvergütung?
Absolvierst du eine schulische Ausbildung an einer Berufsfach-
schule, erhältst du in der Regel kein Ausbildungsgehalt. Im Bereich 
der Pflegeberufe sind theoretische und praktische Ausbildung 
eng miteinander verknüpft, so dass der Ausbildungsbetrieb für die  
praktische Arbeit ein Ausbildungsentgelt zahlt. 

Das hast du dir verdient!  

Ausbildungs-
vergütung 
Als Azubi einer dualen Berufsausbildung bekommst 
du monatlich eine Ausbildungsvergütung. Die 
Höhe unterliegt keiner einheitlichen Regelung, 
darf aber den Mindestlohn nicht unterschreiten. 
Sie variiert in Abhängigkeit von Faktoren wie  
Branche, Region des Firmensitzes, Ausbil-
dungsjahr und Lebensalter der Azubis. 

Genau festgelegt ist die Höhe der Vergütung in deinem Ausbildungs-
vertrag. Geregelt wird die Zahlung einer angemessenen Vergütung 
in § 17 im Berufsbildungsgesetz (BBiG). Diese beschreibt die Aus-
bildungsvergütung als die den Azubis vom ausbildenden Betrieb zu 
zahlende Vergütung, die sich mit fortschreitender Berufsbildung 
mindestens jährlich erhöht.  

Dein Ausbildungsbetrieb zahlt die Vergütung auch während deines 
Urlaubs und während der theoretischen Ausbildung in der Berufs-
schule. Im Krankheitsfall erfolgt die Zahlung für bis zu sechs Wochen.  

Hast du Überstunden geleistet? In diesem Fall steht dir eine Über-
stundenvergütung durch Geld oder Freizeitausgleich zu. Falls dein 
Ausbildungsbetrieb dich mit Sachleistungen wie Unterkunft und 
Verpflegung unterstützt, darf er den Gegenwert von der monatlichen 
Vergütung einbehalten. Tatsächlich ausbezahlt werden muss aber 
mindestens ein Viertel der Bruttovergütung.  

Wichtige Infos: 
  Auch als Azubi musst du unter Umständen  
Sozialabgaben und Steuern zahlen.

  Der Mindestlohn erhöht sich in jedem Ausbildungsjahr.
  Neben der Ausbildung darfst du ggf. einen Minijob ausüben  
(siehe Jugendarbeitsschutzgesetz bzw. Arbeitszeitgesetz).

Berufsfachschule und Ausbildungsvergütung?
Absolvierst du eine schulische Ausbildung an einer Berufsfach-
schule, erhältst du in der Regel kein Ausbildungsgehalt. Im Bereich 
der Pflegeberufe sind theoretische und praktische Ausbildung 
eng miteinander verknüpft, so dass der Ausbildungsbetrieb für die  
praktische Arbeit ein Ausbildungsentgelt zahlt. 
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Angebote Seite: 125, 126

Freiwilligendienst für Jugendliche und Erwachsene, die sich für ihre  
Mitmenschen sowie für Natur- und Umweltschutz engagieren möchten • 
Durchgeführt von zugelassenen Trägern • Wird in bestimmten Ausbildun-
gen oder Studiengängen als Praktikum oder Anerkennungsjahr gewertet • 
Sammeln von Erfahrungen • Berufliche Orientierung durch Einblicke in 
den Arbeitsalltag

Infos FSJ/FÖJ: Vollendung der Vollzeitschulpflicht wird vorausgesetzt • 
Der Einsatz muss bis zur Vollendung des 27. Lebensjahres beendet sein • 
Gilt bei vielen Hochschulen als Wartezeit oder wird mit Sonderpunkten 
bewertet • Rahmenbedingungen regelt das Gesetz zur Förderung von  
Jugendfreiwilligendiensten (Jugendfreiwilligendienstegesetz – JFDG)

Infos BFD: Ergänzt das FSJ und das FÖJ und ist auch für Erwachsene 
nach Vollendung des 27. Lebensjahres offen • Rahmenbedingungen  
regelt das Gesetz über den Bundesfreiwilligendienst (Bundesfreiwilligen-
dienstgesetz – BFDG)

Zeitraum: Dauer 6 bis 18 Monate • Einsatzzeit etwa 40 Stunden/Woche

Benefits: Taschengeld • Ggf. Verpflegung, Dienstkleidung sowie die  
Unterkunft • Beitragsfreie Versicherung in der gesetzlichen Kranken-, 
Renten-, Unfall-, Arbeitslosen- und Pflegeversicherung sowie ggf. An-
spruch auf Kindergeld, Waisenrente, Kinder- und Ausbildungsfreibeträge

Einsatzstellen FSJ und BFD: 
 �kulturelle karitative und gemeinwohlorientierte Einrichtungen
 �Vereine und Sporteinrichtungen, die u. a.  
Freizeitangebote für Kinder organisieren

 �Ämter, Büros, Vereine oder Museen, die sich u. a.  
mit Erhalt und Pflege von Denkmälern befassen

 �Einrichtungen des politischen Lebens

Einsatzstellen FÖJ: Projekte des Natur- und Umweltschutzes •  
Detaillierte Angaben liefern z. B. das Bundesministerium für  
Familie, Senioren, Frauen und Jugend unter www.bmfsfj.de und  
das Bundesamt für Familie und zivilgesellschaftliche Aufgaben  
unter www.bundesfreiwilligendienst.de.

Freiwilligendienste
Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) 

Freiwilliges Ökologisches Jahr (FÖJ) 
Bundesfreiwilligendienst (BFD)

Freiwilligendienste
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Gestalten von Außenanlagen aller Art (z. B. Hausgärten, Terrassen, 
Parks, Spiel- und Sportplätze, Verkehrsinseln)  • Bearbeiten, Transpor-
tieren, Pflegen und Sanieren von Böden  • Anlegen von Rasenflächen  • 
Pflanzen von Stauden, Sträuchern, Blumen und Bäumen  • Ausgraben 
von Pflanzen, Lagern bis zur Neupflanzung • Fällen von Bäumen, Roden 
der Baumstümpfe • Aufstellen von Sitzgelegenheiten, Sport- und Spiel-
geräten • Bauen von Zäunen, Pergolen, Lärm- und Sichtschutzwänden • 
Befestigen und Pflastern von Wegen und Plätzen  • Bauen von Mauern 
und Treppen • Bauen und Bepflanzen von Wasserbecken • Ausführen von 
Begrünungen an Dächern, Fassaden und Verkehrswegen sowie in Fuß-
gängerzonen  • Durchführen von Be- und Entwässerungsmaßnahmen  • 
Bewässern, Düngen und Schneiden von Rasen, Gehölzen und Blumen • 
Anlegen von Biotopen • Rekultivieren von Mülldeponien und Kiesgruben

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Fachbetrieben des 
Garten- und Landschaftsbaus, des Sportplatzbaus sowie in städtischen 
Gärtnereien.

Bewerberprofil: Gute Noten in Biologie/Chemie, Mathematik, Werken/
Technik • Räumliches Vorstellungsvermögen • Technisches Verständnis •  
Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwor-
tungsbewusstsein  • Sorgfalt  • Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und 
Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Landwirtschaft 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 97, 111, 121, 126

(m/w/d)

Gärtner
Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau

 © pikselstock - Shutterstock.com

Kultivieren und Vermarkten von grünen und blühenden Topfpflanzen, 
Schnittblumen sowie Beet- und Balkonpflanzen  • Auswählen, Kultivie-
ren und Pflegen der Mutterpflanzen  • Heranziehen von Jungpflanzen  •  
Vermehren von Zierpflanzen durch Aussaat oder vegetativ (Teilung, 
Stecklinge, Wurzelschnittlinge)  • Beurteilen und Lagern von Saatgut  • 
Produzieren von Zierpflanzen mithilfe unterschiedlicher Kulturverfahren 
und Anbausysteme • Bearbeiten und Pflegen des Bodens • Beurteilen, La-
gern und Verwenden von Erden und Substraten • Durchführen bedarfsge-
rechter und umweltschonender Kultur- und Pflegearbeiten • Durchführen 
kultursteuernder Maßnahmen (z. B. Belichten, Verdunkeln, Schattieren) •  
Auswählen, Sortieren und Kennzeichnen von Zierpflanzen • Lagern von 
Pflanzen mittels geeigneter Verfahren zur Sicherung ihrer Frische • Ver-
wenden, Verarbeiten und Pflegen von Pflanzen oder pflanzlicher Produk-
te unter Beachtung der Ansprüche und Qualitätsstandards • Verpacken 
von Zierpflanzen und Transportieren zum Verkaufsort • Verkaufsfördern-
des Präsentieren und Verkaufen der Pflanzen • Informieren und Beraten 
der Kunden zu Pflege und Standort der Zierpflanzen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Zierpflanzenbaube-
trieben, in Gartencentern und in Stadtgärtnereien.

Bewerberprofil: Gute Noten in Biologie/Chemie, Mathematik, Werken/
Technik • Geschicklichkeit • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwor-
tungsbewusstsein • Sorgfalt • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Landwirtschaft 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 90

(m/w/d)

Gärtner
Fachrichtung Zierpflanzenbau

© Andrii - AdobeStock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Begleiten von Menschen mit geistiger, körperlicher und/oder seelischer 
Behinderung aller Altersstufen zur Stärkung der Eigenständigkeit im All-
tag (Inklusion)  • Pädagogisches, lebenspraktisches und pflegerisches 
Unterstützen und Betreuen • Sorgen für Hygiene und Bekleidung • Aus-
führen hauswirtschaftlicher Tätigkeiten  • Dokumentieren der Maßnah-
men, Hilfe- und Begleitprozesse (z. B. Medikamentengabe, Tagesabläufe 
oder besondere Vorkommnisse) • Fördern der individuellen Entwicklung 
(z. B. Organisieren und Durchführen pädagogischer und therapeutischer 
Maßnahmen; Unterstützen bei der beruflichen Eingliederung) • Unterstüt-
zen, Anregen und Umsetzen von Hobby- und Freizeitaktivitäten 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Tagesstätten, Wohn- und 
Pflegeeinrichtungen sowie Werkstätten für Menschen mit Behinde-
rung, Einrichtungen der Sozialpsychiatrie, ambulanten Diensten, in 
Vorsorge- und Rehabilitationskliniken, in Kindertageseinrichtungen 
und an Schulen.

Bewerberprofil: Vorbildung variiert je nach Bundesland • Gute Noten in 
Deutsch, Kunst/Musik/Werken, Ethik, Pädagogik/Psychologie, Hauswirt-
schaftslehre  • Verantwortungsbewusstsein  • Selbstständiges Arbeiten  • 
Teamfähigkeit • Diskretion • Einfühlungsvermögen • Psychische Belastbar-
keit • Konfliktfähigkeit • Durchsetzungsvermögen • Organisationstalent • 
Pädagogisches Geschick

Ausbildungsart: Aus- bzw. Weiterbildung an Berufsfach-
schulen und Praxisteil an Einrichtungen für Menschen  
mit Behinderungen (landesrechtlich geregelt) 

Zeitraum: Vollzeit 2–3 Jahre, Teilzeit 3–5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 125

(m/w/d)

Heilerziehungspfleger

© Halfpoint - AdobeStock.com

Erheben und Verarbeiten von Geodaten • Beraten von Kunden hinsichtlich 
der Aufbereitung und Nutzung geografischer Informationen • Entnehmen 
von Geodaten aus analogen Vorlagen und digitalen Datensätzen • Auf-
tragsbezogenes Bewerten nach Aktualität und Vollständigkeit • Generie-
ren neuer Datensätze • Erfassen von Geodaten mit Messinstrumenten • 
Bearbeiten und Präsentieren der Geodaten und Fachdaten zur Darstel-
lung in Plänen, Karten oder Datenmodellen (z. B. Bestimmen der Anfor-
derungen an die Geo- und Fachdaten hinsichtlich eines Präsentationspro-
dukts; Bewerten und Interpretieren von Daten hinsichtlich ihrer Eignung; 
Zusammenführen der Daten zu neuen Datensätzen; Konvertieren der 
Datenformate zur weiteren Nutzung) • Auftragsbezogenes Erstellen und 
Pflegen der Datenbanken • Erstellen von Geomedien bzw. -produkten von 
Print bis Multimedia; Aktualisieren mittels Nutzung von Datenbanken und 
Geoinformationssystemen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Behörden des Vermessungswe-
sens, Unternehmen der Geoinformationswirtschaft sowie Verlage für 
Kartografie.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Erdkunde/Geografie, Infor-
matik, Deutsch, Physik • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten • Flexibilität •  
Abstrakt-logisches Denken  • Rechnerisches Denken  • Räumliches Vor-
stellungsvermögen • Räumliche Orientierung • Zeichnerische Fähigkeiten

Ausbildungsart: Ausbildung im Öffentlichen  
Dienst sowie in Industrie und Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 108

(m/w/d)

Geomatiker

 © ronstik - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Zuständig für Bewirtschaftung von Grundstücken, Wohnhäusern, Woh-
nungen und Bürogebäuden  • Kundenberatungsgespräche, Kauf- und 
Verkaufsverhandlungen sowie Objektbesichtigungen durchführen  • 
Neubau-, Sanierungs- oder Modernisierungsprojekte koordinieren  • 
Wohnraumvermittlung  • Aufstellung von Finanzierungsplänen und 
Durchführung von Investitions- und Wirtschaftlichkeitsberechnungen  • 
Klärung rechtlicher Fragen mit Behörden  • Verwaltung von Immobilien 
(z. B. Eigentümerversammlungen durchführen, Wohnungsübernahmen 
und ‑abgaben abwickeln)  • Technisches Gebäudemanagement organi-
sieren (u. a. Schadensmeldungen bearbeiten, Instandsetzungsaufträge 
erteilen)  • Marketingaktionen planen und realisieren  • Aufgaben in der 
kaufmännischen Steuerung und Kontrolle erledigen (z. B. Mietpreise kal-
kulieren, Verträge vorbereiten, Heiz- und Betriebskosten abrechnen)

Immobilienkaufleute werden u. a. bei Immobilienmaklern, in Woh-
nungsbauunternehmen, in den Immobilienabteilungen von Banken und 
Versicherungen und in der öffentlichen Verwaltung angestellt.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Wirtschaft, Deutsch  • 
Kaufmännisches Denken • Wirtschaftliches Interesse • Kommunikations-
fähigkeit  • Verhandlungsgeschick • Durchsetzungsvermögen • Kunden- 
und Serviceorientierung • Organisatorische Fähigkeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Wohnungs- und Immobilien-
wirtschaft (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109

(m/w/d)

Immobilienkaufmann

 © goodluz - shutterstock.com

Bearbeiten, Montieren und Verbinden mechanischer Komponenten und 
elektrischer Betriebsmittel  • Prüfen und Analysieren elektrischer Funk-
tionen und Systeme  • Durchführen von Funktions- und Sicherheitsprü-
fungen sowie qualitätssichernder Maßnahmen • Dokumentieren der Pro-
duktionsdaten  • Diverse Fachrichtungen: Betriebstechnik (Installieren 
elektrischer Systeme und Anlagen; Betreiben der Anlagen; Durchführen 
von Wartungsarbeiten; Beurteilen der Sicherheit von elektrischen Anla-
gen und Betriebsmitteln) und Geräte und Systeme (Herstellen elektro-
nischer Komponenten, Geräte und Systeme nach Kundenanforderun-
gen; Inbetriebnahme der Produkte; Installieren und Konfigurieren von 
IT-Systemen)

Beschäftigungsmöglichkeiten werden in Betrieben der Metall- und 
Elektroindustrie, der Automobilindustrie, aber auch in Energieversor-
gungsunternehmen, bei Anlagenbauern sowie von Unternehmen der 
Informationstechnik und der Kommunikationstechnik angeboten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Handwerkliches Geschick  • Gute Auge-Hand-Koordination  • Sorgfalt  • 
Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten • Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung) 

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 89

(m/w/d)

Industrieelektriker

 © industrieblick - AdobeStock.com
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Unterstützen von Unternehmensprozessen • Vergleichen von Angeboten, 
Verhandeln mit Lieferanten, Betreuen der Warenannahme und ‑lagerung •  
Bestände verwalten und kontrollieren  • Produktionsabläufe planen, 
steuern und überwachen  • Kalkulationen und Preislisten erarbeiten  • 
Verkaufsverhandlungen führen  • Warenversand, Erstellung der Begleit-
papiere • Geschäftsvorgänge kontrollieren unter Anwendung von Instru-
menten der Kostenplanung • Buchen, Rechnungen erstellen, Zahlungen 
veranlassen • Ermittlung des Finanzbedarfs, Führung von Finanz- und Ge-
schäftsbüchern, Durchführung von Jahresabschlüssen • Marktanalysen 
und Werbemaßnahmen erarbeiten • Altkunden betreuen, Neukunden ge-
winnen • Personaleinsatz planen, Aus- und Weiterbildungen organisieren

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen nahezu aller Wirt-
schaftsbereiche, z. B. in der Elektro-, Fahrzeug-, Chemie-, Holz-, Trans-
port-, Textilindustrie oder im Handel.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Wirtschaft, Englisch, 
Deutsch • Kaufmännisches Denken • Organisatorische Fähigkeiten • Ver-
handlungsgeschick  • Kommunikationsfähigkeit  • Kontaktbereitschaft  • 
Kunden- und Serviceorientierung  • Gutes Ausdrucksvermögen in Wort 
und Schrift • Sorgfalt und Konzentrationsfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel sowie im 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 4, 89, 91, 94, 95, 97, 98, 99, 100, 102, 105, 108, 109, 110, 
113, 115, 116, 118, 119, 120, 121, 122, 123, 126, 127, 128

(m/w/d)

Industriekaufmann

 © contrastwerkstatt - AdobeStock.com

Bearbeiten, Montieren und Verbinden von mechanischen Komponen-
ten und elektrischen Betriebsmitteln samt Abstimmen mit den vor- und 
nachgelagerten Bereichen  • Anfertigen elektronischer Komponenten 
und Geräte nach Kundenanforderungen (Anfertigen von Entwürfen und 
Konstruktionsunterlagen sowie Beschaffen von Bauteilen und -gruppen, 
Erstellen und Bestücken von Leiterplatten, Montieren und Installieren von 
Geräten und Systemen, Installieren und Konfigurieren von Software, Prü-
fen der Funktionsfähigkeit) • Herstellen und Inbetriebnahme von Geräten 
und Systemen (Montieren und Anschließen von Hardwarekomponenten, 
Konfektionieren von Leitungen, Verbinden der Komponenten, Einstellen 
von Baugruppen, Prüfen der Geräte und Systeme, Erstellen und Überge-
ben der Prüfprotokolle) • Installieren und Konfigurieren von IT-Systemen 
(Auswählen und Installieren von Hard- und Softwarekomponenten, Ein-
binden von IT-Systemen in Netzwerke, Prüfen der Funktionsfähigkeit)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen der Elektroindust-
rie, der Informationstechnik und der Kommunikationstechnik.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Handwerkliches Geschick  • Gute Auge-Hand-Koordination  • Sorgfalt  • 
Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten • Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 127

(m/w/d)

Industrieelektriker
Fachrichtung Geräte und Systeme 

 © industrieblick - AdobeStock.com

Berufsprofile

48 * Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Herstellen, Einrichten und Umbauen von Bauteilen und Baugruppen 
für Maschinen und Produktionsanlagen  • Planen und Vorbereiten der 
Arbeitsschritte  • Herstellen von Bau- bzw. Geräteteilen (z. B. Eingeben 
der Bearbeitungsparameter in CNC-Maschinen oder Übertragen über 
Schnittstellen von CAD-Anlagen; Auswählen und Einbauen der Werk-
zeuge; Prüfen fertiger Erzeugnisse)  • Fertigen von Baugruppen nach 
Plänen, Zeichnungen, Stücklisten oder 3D-Modellen  • Integrieren von 
Softwarekomponenten  • Prüfen der Maschinen und Anlagen nach Ins-
pektions- bzw. Wartungsplänen (u. a. Austauschen von defekten Teilen; 
Anfertigen von Ersatzteilen im 3D-Druck)  • Kontrollieren und Optimie-
ren von Produktionsprozessen (z. B. Analysieren von Produktionsab-
läufen und logistischen Prozessen; Simulieren geplanter Änderungen 
am Bildschirm)  • Spezialisierung auf ein Einsatzgebiet, z. B. Betriebs-
technik, Feingerätebau, Instandhaltung, Maschinen- und Anlagenbau, 
Produktionstechnik

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen in fast allen produ-
zierenden Wirtschaftsbereichen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Mathematik, Werken/Technik, 
Informatik • Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • 
Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt •  
Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handel sowie im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 89, 92, 94, 95, 96, 98, 101, 102, 109, 114, 115, 116, 117, 
118, 119, 122, 123, 126, 127

(m/w/d)

Industriemechaniker

 © motorradcbr - Fotolia.com

Ausbildungsangebote Seite: 110

(m/w/d)

Justizfachwirt
Beamter im mittleren Justizdienst

Ausführen sachbearbeitender Aufgaben im Bereich der Justizverwaltung •  
Übernehmen der Geschäftsstellenverwaltung (z. B. Verwalten gerichtli-
cher Vorgänge; Mitwirken bei der Vorbereitung richterlicher Geschäfte 
durch Entwürfe zu Verfügungen und Beschlüssen)  • Wahrnehmen von 
Aufgaben in der streitigen Gerichtsbarkeit (z. B. Führen von Protokollen 
bei gerichtlichen Hauptverhandlungen in Strafsachen; Bewirken von La-
dungen und Zustellungen) • Wahrnehmen von Aufgaben in der freiwilli-
gen Gerichtsbarkeit (z. B. Unterzeichnen von Grundbucheintragungen 
und Hypothekenbriefen; Führen von behördlichen Verzeichnissen und 
Registern; Aufnehmen von Vermögensverzeichnissen und Nachlass-
inventaren)  • Bearbeiten von Kostenangelegenheiten bei Gericht (z. B. 
Berechnen von Kosten in Rechtsstreitigkeiten; Anweisen von Entschädi-
gungen für Zeugen und Sachverständige; rechnerisches und sachliches 
Prüfen der Rechnungsbelege • Verwalten der Justizbüchereien 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei Gerichten oder z. B. bei 
Staatsanwaltschaften. 

Bewerberprofil: Mittlerer Bildungsabschluss (Je nach Bundesland ggfs. 
abweichende oder weitere Voraussetzungen)  • Gute Noten in Deutsch, 
Mathematik • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Selbstständiges 
Arbeiten  • Verschwiegenheit  • Organisationstalent  • Schriftliches Aus-
drucksvermögen • Rechtschreibsicherheit

Ausbildungsart: Beamtenausbildung als Vorbereitungs-
dienst (geregelt durch Verordnungen der Bundesländer, 
führt zu einer Laufbahnprüfung)

Zeitraum: 1,5 bis 2,5 Jahre (je nach Bundesland)

 © goodluz - AdobeStock.com

Berufsprofile

49* Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Organisieren und Bearbeiten bürowirtschaftlicher Aufgaben • Erledigen 
des internen und externen Schriftverkehrs • Aufbereiten von Unterlagen • 
Vorbereiten von Präsentationen • Durchführen der organisatorischen Vor- 
und Nachbereitung für Besprechungen und Konferenzen • Erstellen von 
Dienst- und Organisationsplänen • Aufbereiten, Sichern und Pflegen von 
Daten • Planen und Überwachen von Terminen • Bearbeiten des Postein- 
und -ausgangs • Organisieren von Geschäftsreisen • Verwalten, Bestellen 
und Ausgeben von Büromaterial • Bearbeiten von Aufträgen • Annehmen 
bzw. Erstellen von Rechnungen sowie Überwachen des Zahlungsverkehrs •  
Verwalten von Personalakten  • Einholen von Angeboten für Produkte 
und Dienstleistungen • Ausführen von Bestellungen • Verwalten der La-
gerbestände • Konzipieren und Realisieren von Marketing-Maßnahmen •  
Im öffentlichen Dienst Klären und Annehmen von Anträgen; Berechnen 
von Fristen und Terminen; Erteilen von Bescheiden

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen nahezu aller Wirt-
schaftsbereiche, die öffentliche Verwaltung sowie Verbände, Organisa-
tionen und Interessenvertretungen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Englisch, Wirt-
schaft  • Sorgfalt  • Flexibilität  • Organisationstalent  • Selbstständiges 
Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel,  
im öffentlichen Dienst sowie im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 88, 97, 99, 100, 108, 109, 111, 112, 117, 118, 119, 120, 121, 
123, 124, 125, 126, 128

(m/w/d)

Kaufmann für  
Büromanagement

© Vasyl - AdobeStock.com

Bauen und Sanieren von Abwasserleitungen und Abwassersystemen  • 
Planen und Vorbereiten der Arbeiten (z. B. Einmessen der Arbeitsstre-
cke nach Bau- und Verlegeplänen mit optischem Vermessungsgerät; 
Absichern der Baustelle; Bereitstellen von Materialien und Maschinen) • 
Herstellen von Gräben und Baugruben (z. B. Ausschachten der Kanalgrä-
ben und Baugruben; Absichern bzw. Verbauen von Grabenwänden mit 
Kanaldielen oder Spundwandprofilen; Trockenlegen von Baugruben bzw. 
Baugräben) • Montieren von Abwasserleitungen (z. B. Verlegen von Roh-
ren aus Beton, Steinzeug, Kunststoff und Metall; Herstellen von Haus-
anschlüssen; Überprüfen von Rohrleitungen auf Dichtheit)  • Herstellen 
von Kanalschächten (z. B. Einbauen der Schachtsohle mit unterschied-
lichen Materialien; Versetzen verschiedener Schachtfertigteile; Anlegen 
von Regenüberläufen; Abdichten von Schachtbauwerken und Prüfen auf 
Wasserdichtheit)  • Durchführen von Kanalsanierungs- bzw. Instandset-
zungsmaßnahmen (z. B. Reinigen von Rohrleitungen und Schächten; 
Durchführen von Korrosionsschutzmaßnahmen)

Beschäftigungsmöglichkeiten werden u. a. von Tiefbauunternehmen, 
in der Abwasserwirtschaft oder bei Bauämtern angeboten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik, Physik  • 
Räumliches Vorstellungsvermögen • Körperbeherrschung • Handwerkli-
che Geschicklichkeit • Sorgfalt • Teamfähigkeit • Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie und  
im Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109

(m/w/d)

Kanalbauer

© Kirill Gorlov - AdobeStock.com
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Funktion als Schnittstelle zwischen kaufmännischem und IT-Bereich  • 
Analysieren von Arbeits-, Geschäfts- und Wertschöpfungsprozessen  • 
Ermitteln kundenspezifischer Anforderungen an IT-Systeme • Konzipie-
ren von IT-Systemen • Erarbeiten von Gesamtlösungen mit den Kunden 
und Aufzeigen von Alternativen• Erstellen von Angeboten, Führen von 
Verhandlungen, Vorbereiten von Verträgen, Informieren der Kunden über 
Finanzierungsmöglichkeiten  • Beschaffen von Hard- und Software so-
wie von erforderlichen Dienstleistungen • Mitwirken an Installation und 
Inbetriebnahme von IT-Systemen  • Vereinbaren und Durchführen von 
Support- und Serviceleistungen • Umsetzen, Integrieren und Prüfen von 
Maßnahmen zur IT-Sicherheit und zum Datenschutz • Durchführen von 
Maßnahmen zur Qualitätssicherung • Beraten von Kunden bei der Kon-
zeption von IT-Lösungen • Unterstützung von Kunden nach Bereitstellung 
neuer IT-Systeme • Planen und Durchführen von Produktschulungen 

Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei Unternehmen fast aller 
Wirtschaftsbereiche, z. B. in der Industrie, bei Banken und Versiche-
rungen, im Handel oder in Krankenhäusern.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Informatik, Wirtschaft, 
Deutsch, Englisch • Kaufmännisches Denken • Wirtschaftliches Interesse •  
Technisches Verständnis • Kommunikationsfähigkeit • Verhandlungsge-
schick • Durchsetzungsvermögen • Kunden- und Serviceorientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 112, 127

(m/w/d)

Kaufmann für  
Digitalisierungsmanagement

© BalanceFormCreative - AdobeStock.comFinanzielle Förderung für Azubis 

Berufsaus- 
bildungsbeihilfe 
Die Ausbildungsvergütung für Azubis ist 
unterschiedlich hoch. Sie ist u. a. abhän-
gig von der Branche und der Region. Für so 
manchen Azubi reicht die Vergütung nicht 
zur Deckung der Lebenshaltungskosten. 
Wer während der Ausbildung nicht mehr bei 
seinen Eltern lebt, muss auch seine Miete 
selbst zahlen. Das beschreibt genau deine 
Situation? Hier kann dir unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Bundesagentur für 
Arbeit helfen: mit einem monatlichen Zuschuss 
aus der Berufsausbildungsbeihilfe (BAB).

Dabei handelt es sich um eine staatliche Unterstützung zum Lebens-
unterhalt während der beruflichen Ausbildung. Die Förderung 
erhältst du nur in der Erstausbildung. Die Höhe ist abhängig von 
deinem monatlichen Gesamtbedarf für die Ausbildung und dem 
anzurechnenden Einkommen. Das Einkommen deiner Eltern wird nur 
angerechnet, wenn es bestimmte Freibeträge übersteigt. Das erhal-
tene Geld muss nicht zurückgezahlt werden. 

BAB soll die Kosten für Miete, Arbeitskleidung, Fahrten zwischen 
Wohnung und Arbeitsplatz und Fahrten zu den Eltern decken. 
Addiert wird eine Pauschale für Lebensmittel, Telefon und andere 
Dinge des Alltags (Grundbedarf). 

Beträge aus der BAB stehen dir aber nur zu, wenn deine Ausbildungs-
vergütung zuzüglich Geld aus anderen Einnahmequellen geringer 
ausfällt als dein errechneter monatlicher Bedarf und deine Eltern 
nicht genug verdienen, um finanziell zu deinen Lebenshaltungs-
kosten beitragen zu können. Gezahlt wird dir die BAB während der 
gesamten Ausbildung.   
 
Die folgenden Kriterien schließen dich von einer Förderung aus: 

  Du absolvierst eine schulische Ausbildung  
(zum Beispiel Ergotherapeut/in [m/w/d] ).

  Du beziehst bereits von einer anderen Behörde Leistungen,  
die mit der BAB vergleichbar sind.

Finanzielle Förderung für Azubis 

Berufsaus- 
bildungsbeihilfe 
Die Ausbildungsvergütung für Azubis ist 
unterschiedlich hoch. Sie ist u. a. abhän-
gig von der Branche und der Region. Für so 
manchen Azubi reicht die Vergütung nicht 
zur Deckung der Lebenshaltungskosten. 
Wer während der Ausbildung nicht mehr bei 
seinen Eltern lebt, muss auch seine Miete 
selbst zahlen. Das beschreibt genau deine 
Situation? Hier kann dir unter bestimm-
ten Voraussetzungen die Bundesagentur für 
Arbeit helfen: mit einem monatlichen Zuschuss 
aus der Berufsausbildungsbeihilfe (BAB).

Dabei handelt es sich um eine staatliche Unterstützung zum Lebens-
unterhalt während der beruflichen Ausbildung. Die Förderung 
erhältst du nur in der Erstausbildung. Die Höhe ist abhängig von 
deinem monatlichen Gesamtbedarf für die Ausbildung und dem 
anzurechnenden Einkommen. Das Einkommen deiner Eltern wird nur 
angerechnet, wenn es bestimmte Freibeträge übersteigt. Das erhal-
tene Geld muss nicht zurückgezahlt werden. 

BAB soll die Kosten für Miete, Arbeitskleidung, Fahrten zwischen 
Wohnung und Arbeitsplatz und Fahrten zu den Eltern decken. 
Addiert wird eine Pauschale für Lebensmittel, Telefon und andere 
Dinge des Alltags (Grundbedarf). 

Beträge aus der BAB stehen dir aber nur zu, wenn deine Ausbildungs-
vergütung zuzüglich Geld aus anderen Einnahmequellen geringer 
ausfällt als dein errechneter monatlicher Bedarf und deine Eltern 
nicht genug verdienen, um finanziell zu deinen Lebenshaltungs-
kosten beitragen zu können. Gezahlt wird dir die BAB während der 
gesamten Ausbildung.   
 
Die folgenden Kriterien schließen dich von einer Förderung aus: 

  Du absolvierst eine schulische Ausbildung  
(zum Beispiel Ergotherapeut/in [m/w/d] ).

  Du beziehst bereits von einer anderen Behörde Leistungen,  
die mit der BAB vergleichbar sind.
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Verkauf unterschiedlichster Konsumgüter (z. B. Möbel, Heimtextilien, 
Bekleidung, Lebensmittel, Unterhaltungselektronik) an Endverbraucher • 
Führen von Verkaufsgesprächen: Wünsche des Kunden ermitteln, geeig-
nete Ware vorschlagen, über Eigenschaften und Benutzung des Produkts 
informieren, vorführen • Kassieren, Prüfung der Geldscheine auf Echtheit •  
Reklamationsabwicklung • Verwaltung des Warenbestands: Bestellung, 
Eingangskontrolle, Lagerung und Auszeichnung • Prüfung und Buchung 
von Belegen, Begleichen von Rechnungen, Kalkulation von Verkaufsprei-
sen • Erstellen von Umsatz- und Lagerstatistiken samt Auswertung • Per-
sonalwesen: Einteilung und Führung des Personals • Werbemaßnahmen 
durchführen, Warenpräsentation • Es bestehen diverse Spezialisierungs-
möglichkeiten (z. B. Frischespezialist [m/w/d])

Beschäftigungsmöglichkeiten werden z. B. in Modehäusern, Super-
märkten, Gemüseläden, Juweliergeschäften, aber auch im Versand
handel angeboten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Wirtschaft • Kauf-
männische Fähigkeiten  • Kundenorientierung  • Kommunikationsbereit-
schaft • Kontaktfreude • Ausgeprägtes Personen- und Zahlengedächtnis •  
Gute Umgangsformen  • Geduld und Selbstbeherrschung  • Konflikt
fähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Handel und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 88

(m/w/d)

Kaufmann im  
Einzelhandel

 © Jacob Lund - AdobeStock.com

Verkaufen von Produkten und Dienstleistungen im Internet • Mitwirken bei 
Sortimentsgestaltung sowie Beschaffung von Waren und Dienstleistun-
gen  • Verkaufsförderndes Präsentieren von Angeboten in Onlineshops, 
auf Onlinemarktplätzen, in Social Media oder Blogs • Kommunizieren mit 
Kunden • Einrichten von Bezahlsystemen, Überwachen von Zahlungsein-
gängen und Veranlassen der Übermittlung bestellter Waren und Dienst-
leistungen  • Planen zielgruppen- und produktspezifischer Marketing-
maßnahmen, Organisieren der Erstellung und Platzierung von Werbung, 
Bewerten des Werbeerfolgs  • Analysieren von Ergebnissen der Kosten- 
und Leistungsrechnung und Auswerten von Verkaufszahlen sowie von 
betrieblichen Prozessen für die kaufmännische Steuerung und Kontrolle

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen des Einzel-, Groß- 
und Außenhandels, die Onlineshops betreiben, Internetversandhändler 
mit reinen Onlineshops, Herstellerbetriebe, Touristikunternehmen, Lo-
gistik- und Mobilitätsdienstleistungsbetriebe wie Speditionen, Trans-
portunternehmen oder Verkehrsbetriebe, die ihre Produkte und Dienst-
leistungen online vermarkten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch, Wirt-
schaft/Recht  • Kaufmännisches Denken  • Kenntnisse im Umgang mit 
digitalen Medien • Kunden- und Serviceorientierung • Organisatorisches 
Geschick  • Gutes mündliches und schriftliches Ausdrucksvermögen 
(Deutsch und Fremdsprachen) 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 127

(m/w/d)

Kaufmann im  
E-Commerce

 © insta_photos-AdobeStock
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Einkaufen von Waren aller Art in großen Mengen zum Weiterverkauf an 
Einzelhandels-, Handwerks- oder Industriebetriebe im In- bzw. Ausland •  
Planen und Überwachen von Einkaufs-, Logistik- sowie Verkaufsprozes-
sen • Informieren der Kunden über das Waren- bzw. Dienstleistungsan-
gebot  • Beobachten und Analysieren in- bzw. ausländischer Märkte  • 
Ermitteln von Bezugsquellen oder Absatzmöglichkeiten auf in- bzw. aus-
ländischen Märkten • Vergleichen von Preisen • Erstellen von Angeboten •  
Abschließen von Verträgen • Steuern des Daten- und Warenflusses von 
der Bestellung bis zur Anlieferung durch Nutzen verschiedener Beschaf-
fungs- und Vertriebswege, insbesondere von Onlinekanälen • Abwickeln 
elektronischer Geschäftsprozesse (E-Business)  • Bearbeiten des Zah-
lungsverkehrs • Durchführen von Wareneingangskontrollen • Prüfen der 
Liefer- bzw. Zollpapiere • Veranlassen und Überwachen der Warenlage-
rung • Diverse Fachrichtungen: Außenhandel und Großhandel

Beschäftigungsmöglichkeiten werden in Unternehmen fast aller Wirt-
schaftsbereiche angeboten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Wirtschaft, Eng-
lisch und weitere Fremdsprachen • Kaufmännisches Denken • Kontakt-
bereitschaft  • Interkulturelle Kompetenz  • Kundenorientierung  • Orga-
nisationstalent  • Verhandlungsgeschick  • Gutes Ausdrucksvermögen 
und Textverständnis in Wort und Schrift sowohl in Deutsch als auch in 
Fremdsprachen 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 101, 124, 125

(m/w/d)

Kaufmann für Groß- und 
Außenhandelsmanagement

 © Monkey Business - Fotolia.com

Schnittstelle zwischen serviceorientierter Kundenberatung und Verwal-
tung • Planen und Organisieren von Verwaltungsvorgängen, Geschäfts-
prozessen und Dienstleistungen • Informieren und Betreuen von Kunden •  
Erfassen von Patientendaten, Auswerten und Archivieren medizinischer 
Informationen, Abrechnen von Leistungen für Kunden, Krankenkassen 
und sonstige Institutionen  • Analysieren von Statistiken, Kalkulieren 
verschiedener Gesundheitsangebote sowie Bedarfsermittlung individu-
eller Gesundheitskonzepte • Preisermittlung sowie Materialbeschaffung 
und -verwaltung • Beteiligung am betrieblichen Qualitätsmanagement • 
Marktbeobachtung, Entwicklung und Umsetzung von Dienstleistungsan-
geboten und Marketingkonzepten • Allgemeine kaufmännische Tätigkei-
ten im Finanz- und Rechnungswesen sowie in der Personalverwaltung

Beschäftigungsmöglichkeiten werden in Krankenhäusern, Arztpraxen 
oder Krankenversicherungen angeboten, aber auch in medizinischen 
Labors und Seniorenpflegeheimen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Wirtschaft, Mathematik, Deutsch • Kauf-
männisches Denken • Kundenorientierung • Kommunikationsfähigkeit • 
Verhandlungsgeschick  • Redegewandtheit  • Verantwortungsbewusst-
sein • Sorgfalt und Verschwiegenheit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116, 120

(m/w/d)

Kaufmann im  
Gesundheitswesen

© Natee Meepian - AdobeStock.com
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Zuständig für die Bereiche Werbung, Onlinemarketing, Direktmarketing, 
Öffentlichkeitsarbeit, Verkaufsförderung, Multimedia Marketing, Event 
und Social Media Marketing • Marktbeobachtung und Analyse • Zielgrup-
penbestimmung  • Entwickeln von Marketing- und Werbemaßnahmen, 
z. B. Werbe- und Kommunikationskonzepte für medienübergreifende 
Kampagnen oder Einzelmaßnahmen • Realisieren der Projekte (Steuerung 
der Umsetzung, Überwachung der Arbeit und der Herstellungsprozesse • 
Kontrollieren der Ergebnisse zur Qualitätssicherung • Ausarbeitung ver-
traglicher Grundlagen (z. B. für die Kooperation mit Marketingdienstleis-
tern sowie für den Erwerb von Rechten und Lizenzen) • Kundenberatung •  
Präsentation von Arbeitsergebnissen  • Erledigung von Aufgaben im 
Rechnungs- und Finanzwesen, z. B. Budgetplanung

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Agenturen in den Bereichen 
Event, PR, Sponsoring und Werbung sowie größere Unternehmen di-
verser Branchen in ihren Marketing- oder Kommunikationsabteilungen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Wirtschaft, Mathematik und Eng-
lisch • Organisations- und Planungstalent • Kreativität • Kaufmännisches 
Denken  • Service- und Kundenorientierung  • Gute Ausdrucksweise in 
Wort und Schrift • Kommunikationsfähigkeit • Durchsetzungsvermögen

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel  
sowie im Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 126

(m/w/d)

Kaufmann für  
Marketingkommunikation

© contrastwerkstatt - AdobeStock.com

Beraten von Kunden bei der Planung und Anschaffung von IT-Systemen •  
Ermitteln der speziellen Kunden-Anforderungen • Entwickeln passender 
Konzepte für IT-Lösungen • Präsentieren von IT-Produkten und Dienst-
leistungen aus technischer und kaufmännischer Sicht • Anfertigen von 
Kosten-Nutzen-Analysen  • Erstellen von Angeboten  • Informieren von 
Kunden über Finanzierungsmöglichkeiten • Führen von Vertragsverhand-
lungen • Beschaffen der erforderlichen Hard- und Software • Umsetzen, 
Integrieren und Prüfen von Maßnahmen zu IT-Sicherheit und Datenschutz 
(z. B. Verschlüsselungen)  • Durchführen von Qualitätssicherungsmaß-
nahmen  • Erledigen von Tätigkeiten in den Bereichen Marketing und 
Vertrieb (z. B. Beobachten und Analysieren von Marktentwicklungen; 
Mitwirken an der Durchführung von Absatzmarketingmaßnahmen; Ermit-
teln von Vertriebswegen für unterschiedliche Produkt- und Zielgruppen) • 
Planen und Durchführen von Produktschulungen

Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen bei IT-Dienstleistern, bei Her-
stellern von Geräten der Informations- und Telekommunikationstech-
nik sowie in der Unternehmensberatung im Bereich EDV-Beratung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Informatik, Wirtschaft, 
Deutsch, Englisch • Kaufmännisches Denken • Wirtschaftliches Interesse •  
Technisches Verständnis • Kommunikationsfähigkeit • Organisationsta-
lent  • Verhandlungsgeschick  • Durchsetzungsvermögen  • Kunden- und 
Serviceorientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 122, 127

(m/w/d)

Kaufmann für  
IT-Systemmanagement

 © Yaroslav Astakhov - AdobeStock.com
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Beraten und Informieren von Kunden, Gästen und Besuchern, Verkaufen 
touristischer Dienstleistungen und Angebote • Vornehmen von Buchun-
gen und Reservierungen • Verkauf von Tickets • Entwickeln, Vermarkten 
und Verkaufen touristischer Dienstleistungen und Produkte  • Ermitteln 
des zielgruppenspezifischen Bedarfs und der Kundenzufriedenheit (u. a. 
Erstellen individueller Kundenprofile)  • Organisieren der Zusammenar-
beit mit Fremdanbietern zwecks Koordination oder zur Ergänzung der 
Eigenleistung  • Verkauf der Touristik-Angebote über unterschiedliche 
Vertriebskanäle  • Umsetzen von Verkaufs- und Marketingkonzepten 
zur Förderung des regionalen Tourismus  • Aufbauen und Pflegen von 
Netzwerke und Kooperationen • Entwickeln und Steuern von Marketing- 
und Werbemaßnahmen • Konzipieren, Organisieren und Abrechnen von 
Veranstaltungen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Reise- und Tourismus
büros, Beherbergungsbetrieben, Ausflugs- und Reiseunternehmen, Or-
ganisationen der Tourismusförderung sowie in Freizeiteinrichtungen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Wirtschaft, Mathematik, Eng-
lisch und weitere Fremdsprachen • Organisations- und Planungstalent • 
Kreativität • Kaufmännisches Denken • Service- und Kundenorientierung •  
Gute Ausdrucksweise in Wort und Schrift  • Kommunikationsfähigkeit  • 
Interkulturelle Kompetenz

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 126

(m/w/d)

Kaufmann für  
Tourismus und Freizeit

 © VGstockstudio - shutterstock.com

Organisieren des nationalen und internationalen Güterverkehrs  • Steu-
ern und Überwachen des Versands, Umschlags und der Lagerung von 
Gütern • Verkaufen von Verkehrs- und Logistikdienstleistungen • Entwi-
ckeln logistischer Lösungen • Erstellen von Angeboten für Transport und 
Lagerung von Gütern  • Aushandeln von Lieferterminen, Transport- und 
Lagerkapazitäten • Beauftragen von Transportunternehmen • Vermitteln 
und Abschließen von Transportversicherungen • Ausfertigen von Waren-
begleitdokumenten und Zollerklärungen • Einholen von Genehmigungen 
für Spezial- und Gefahrguttransporte • Kundenberatung zu Transportkon-
ditionen, Transportmitteln oder Verpackung • Abrechnen der Leistungen 
und Anweisung der Zahlungen • Vorgänge des Mahnwesens bearbeiten • 
Korrespondieren mit Kunden, Behörden und Versicherungen, ggf. fremd-
sprachig • Entgegennahme von Reklamationen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. bei Speditionen und Un-
ternehmen im Bereich Umschlag und Lagerwirtschaft. Auch Post- und 
Kurierdienste sowie Unternehmen der Güterbeförderung im Eisenbahn-
verkehr bzw. in der Schiff- und Luftfahrt bieten Arbeitsplätze.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Englisch (ggf. 
weitere Fremdsprachen) • Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und Ser-
viceorientierung  • Interkulturelle Kompetenz  • Verhandlungsgeschick  • 
Durchsetzungsvermögen

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie und  
im Handel (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 90, 92, 99, 102, 109, 125, 128

(m/w/d)

Kaufmann für 
Spedition und Logistikdienstleistung

© littlewolf1989 - AdobeStock.com
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Herstellen von Stahl- und Metallbaukonstruktionen (z. B. Aufzüge, 
Schiffsrümpfe und -aufbauten, Werk- oder Flughafenabfertigungshal-
len, Fußgängerbrücken) • Fertigen einzelner Bauteile, z. B. aus Blechen, 
Profilen oder Rohren, mithilfe manueller und maschineller Verfahren  • 
Ablängen von Stahlträgern mit Brennschneidern, Lasern oder mithilfe 
von CNC-Maschinen • Millimetergenaues Zuschneiden von Profilen und 
Blechen • Biegen oder Kanten von Blechen • Anbringen von Bohrungen • 
Zusammenfügen und Ausrichten der Bauteile  • Verbinden der Bauteile 
durch Verschweißen, Verschrauben oder Nieten • Einbauen von Antrie-
ben und Steuerungseinrichtungen sowie Anbringen von Verkleidungen •  
Montieren kleinerer Objekte wie Fahrzeugaufbauten in der Werkhalle, 
Montieren größerer Konstruktionen wie Hallen oder Brücken vor Ort  • 
Warten und Instandsetzen von Metallbaukonstruktionen, Werkzeugen 
und Produktionsmaschinen • Spezialisierung auf Einsatzgebiete wie Aus-
rüstungstechnik, Feinblechbau, Schiffbau, Schweißtechnik sowie Stahl- 
und Metallbau (abhängig vom Ausbildungsbetrieb)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen des Stahl- und Me-
tallbaus, des Maschinenbaus sowie des Schiff-, Fahrzeug- oder Schie-
nenfahrzeugbaus.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik,  
Informatik  • Technisches Verständnis  • Handwerkliche Fähigkeiten  • 
Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 89, 94, 95, 98, 115, 123

(m/w/d)

Konstruktionsmechaniker

 © industrieblick - Fotolia.com

Einkaufen, Annehmen und Einlagern von für die Küche benötigten Waren 
unter Beachtung von Preis, Qualität, Frische und Verwendungsmöglich-
keiten  • Berücksichtigen von Vorratshaltung, regionaler und saisonaler 
Gegebenheiten sowie von ernährungswissenschaftlichen Erkenntnissen •  
Überwachen von Verfallsdaten • Erstellen von Speisekarten und -plänen 
(z. B. Planen von Speisenfolgen für besondere Anlässe; Kennzeichnen 
von Allergenen und Zusatzstoffen) • Aufgreifen von Trends und Kreieren 
neuer Gerichte • Planen der Arbeitsabläufe • Vorbereiten der Zutaten • Zu-
bereiten von Gerichten durch Kochen, Braten und Backen • Anrichten und 
Garnieren der Speisen • Planen des Personaleinsatzes • Aufräumen und 
Reinigen des Arbeitsplatzes • Informieren der Gäste über das Angebot 
von Dienstleistungen, Speisen und Gerichten • Beraten bei Allergien und 
Unverträglichkeiten oder besonderen Ernährungsformen • Entgegenneh-
men von Reklamationen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Küchen von Restaurants, 
Hotels, Kantinen, Krankenhäusern, Pflegeheimen und Catering-Firmen, 
in der Nahrungsmittelindustrie bei Herstellern von Fertigprodukten und 
Tiefkühlkost sowie bei Schifffahrtsunternehmen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Deutsch, Chemie und Haus-
wirtschaftslehre  • Organisationstalent  • Teamfähigkeit  • Kreativität • 
Verantwortungsbewusstsein • Sorgfalt • Sinn und Gespür für Ästhetik • 
Guter Geschmacks- und Geruchssinn • Belastbarkeit • Geschicklichkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Gastgewerbe  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 128

(m/w/d)

Koch

 © goodluz - AdobeStock.com
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Warten und Reparieren von Nutzfahrzeugen aller Art (z. B. Lkw, Omnibus-
se, Bau- oder Stadtreinigungsfahrzeuge, Sattelschlepper und Unimogs) • 
Diagnostizieren von Fehlfunktionen und Störungen mittels computerge-
stützter Mess- und Prüfsysteme • Prüfen von Antriebsaggregaten, Mo-
tormanagement- und Abgassystemen, Schalt-, Achs-, Allradgetriebe und 
Nebenantriebe, Klimaanlagen, vernetzten Fahrzeugsystemen, Datenkom-
munikation zwischen Steuergeräten  • Durchführen von Wartungs- und 
Reparaturarbeiten (z. B. Austauschen von Bauteilen oder Baugruppen; 
Wechseln von Ölen und Hydraulikflüssigkeiten; Einstellen von Fahrwerk, 
Antriebs- und Motormanagementsystemen; Reparieren von Bremsanla-
gen) • Ausrüsten von Fahrzeugen mit Zusatzeinrichtungen (z. B. Signal-
verarbeitung, Antennenanlagen, Anlagen der Unterhaltungselektronik) • 
Durchführen der Schlussprüfung aller Funktionen; Übergeben des Fahr-
zeugs an Kunden; Einweisen in die Funktionen • Abrufen von Ersatz- bzw. 
Zubehörteilen aus dem Lager bzw. Bestellen beim Hersteller

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Reparaturwerkstätten, bei 
Herstellern und Ausrüstern von Nutzkraftwagen sowie bei Speditions- 
oder Busunternehmen mit angeschlossener Werkstatt.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Räumliches Vorstellungsvermögen  • Technisches Verständnis  • Hand-
werkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwortungs-
bewusstsein • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92, 125

(m/w/d)

Kraftfahrzeugmechatroniker
Schwerpunkt Nutzfahrzeugtechnik

 © welcomia - shutterstock.com

Arbeiten an der Aus- und Nachrüstung vernetzter mechatronischer Sys-
teme von Fahrzeugen • Feststellen und Analysieren von Fehlern mittels 
computergestützter Mess- und Prüfsysteme  • Beheben von Störungen 
mit anschließender Funktionskontrolle • Ausrüsten mit Zusatzeinrichtun-
gen, Sonderausstattungen und Zubehörteilen • Diverse Schwerpunkte: •  
Karosserietechnik (Reparieren von Karosserien und Karosseriesyste-
men)  • Motorradtechnik (Umbauen von Motorrädern; Herstellen von 
Spezialmaschinen)  • Nutzfahrzeugtechnik (Vermessen, Einstellen und 
Kalibrieren mechanischer und elektrohydraulischer Lenksysteme von 
Fahrzeugen mit mehr als zwei Achsen)  • Personenkraftwagentechnik 
(Reparieren von PKW; Überprüfen der fahrzeugtechnischen Systeme und 
Durchführen von Updates)  • System- und Hochvolttechnik (Reparieren 
von Kraftfahrzeugen mit Elektro- oder Hybridantrieb; Mitarbeit am digi-
talen Bordnetz

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Reparaturwerkstätten, bei 
Herstellern und Ausrüstern von Fahrzeugen, bei Fuhrpark- und Spedi-
tionsunternehmen, bei Ersatzteilhändlern sowie bei Speditions- oder 
Busunternehmen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Technisches Interesse  • Handwerkliches Geschick  • Gute Auge-Hand-
Koordination  • Verantwortungsbewusstsein  • Teamfähigkeit  • Selbst-
ständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 99

(m/w/d)

Kraftfahrzeugmechatroniker

 © Juice Verve - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Fertigung von Produkten, die komplett oder in Teilen aus Kunststoff 
und Kautschuk bestehen (u. a. Rohrleitungen, Bauteile, Formteile wie 
Stoßstangen und Fahrzeugverkleidungen, medizinische Apparate, Fens-
ter- und Türrahmen, Platten, Folien und Kautschuk-Mischstoffe für die 
Fahrzeugausstattung oder für Implantate sowie Kunststoff-Mischstoffe 
zur Weiterverarbeitung  • Aufbereitung von Rohstoffen  • Ermittlung der 
Menge der Komponenten anhand der jeweiligen Rezeptur  • Einrichten, 
Umrüsten und Steuern automatisierter Spezialmaschinen • Verarbeiten 
von Werkstoffen mit der Hand • Überwachen des Fertigungsverfahrens 
durch Erfassen und Protokollieren der Messwerte und Dokumentation 
der Arbeitsvorgänge • Kontrolle der Ergebnisse auf Grundlage strenger 
Qualitätsvorgaben (thermische, mechanische, physikalische und chemi-
sche Prüfungen)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Industriebetriebe, die Kunststoff 
und Kautschuk verarbeiten, Verpackungen herstellen oder Baubedarf 
produzieren.

Bewerberprofil: Realschulabschluss  • Gute Noten in Mathematik,  
Chemie, Werken/Technik  • Technisches Verständnis  • Handwerkliches 
Geschick • Sorgfalt • Teamfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 91, 116

(m/w/d)

Kunststoff- und Kautschuktechnologe* 
* Berufsbezeichnung vor August 2023  

Verfahrensmechaniker für Kunststoff- und  
Kautschuktechnik (m/w/d)

 © sorapolujjin - Fotolia.comFortzahlung für junge Erwachsene  

Kindergeld 
Bis zu deinem 18. Lebensjahr haben deine Eltern 
Anspruch auf Kindergeld. Unter bestimmten Vor-
aussetzungen wird die Zahlung noch bis zum 
25. Lebensjahr fortgesetzt. Das Kindergeld 
müssen deine Eltern bei der Familienkasse der 
Agentur für Arbeit beantragen. 

Unter folgenden Bedingungen ist eine 
Fortzahlung von Kindergeld möglich:

Ausbildung oder Studium
 �Du�befindest�dich�zum�ersten�Mal�in�einer�Berufsausbildung,�die�
tatsächlich�für�die�spätere�Ausübung�eines�Berufes�qualifiziert.
 �Du�absolvierst�zum�ersten�Mal�ein�Studium� 
(Universität,�Hochschule,�Fachhochschule).
 �Du�machst�eine�zweite�bzw.�weiterführende�Ausbildung� 
(Schul-,�Berufsausbildung�oder�Studium).�Darunter�versteht�man�
alle�Ausbildungen�aus�anderen�Bereichen�sowie�Ausbildungen,� 
die�auf�der�ersten�basieren�bzw.�diese�vertiefen.� 
Der�Anspruch�auf�Kindergeld�bleibt�auch�dann�bestehen,� 
wenn du neben deiner zweiten Ausbildung einer  
geringfügigen�Beschäftigung�(„Minijob“)�nachgehst.

Während einer Übergangszeit
 �Du�stehst�in�der�Phase�zwischen�Schulabschluss�und�Ausbildungs-�
bzw.�Studienbeginn.�Achtung:�besteht�diese�Situation�über�einen�
längeren�Zeitraum,�erlischt�der�Anspruch�ab�dem�5.�Monat.�

Praktikum oder Freiwilligendienst
 �Du�leistest�ein�Praktikum�mit�einem�fachlichen�Bezug� 
zu�dem�von�dir�angestrebten�Beruf.
 ��Du�absolvierst�einen�Freiwilligendienst�(Bundes-Freiwilligendienst,�
freiwilliges�soziales�oder�ökologisches�Jahr).

Der� Anspruch� auf� Kindergeld� endet,� sobald� die� Ergebnisse� der�
Abschlussprüfung�vorliegen.�Den�Abschluss�deiner�Ausbildung�bitte�
umgehend der Familienkasse mitteilen!
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Warten und Reparieren von Fahrzeugen, Maschinen, Anlagen und Gerä-
ten der Land-, Forst- und Bauwirtschaft • Erstellen von Fehlerdiagnosen 
in mechanischen, hydraulischen, elektrischen und elektronischen Sys-
temen  • Demontieren bzw. Montieren von Bauteilen und Baugruppen  •  
Manuelles und maschinelles Bearbeiten bzw. Zusammenfügen von 
Werkstücken (z. B. Brennschneiden, Trennschleifen, Sägen oder Löten 
von Metallprofilen und -platten, Blechen und Rohren)  • Ausführen von 
Schweißarbeiten • Durchführen von Abgasuntersuchungen • Herstellen 
fahrzeugelektrischer Stromanschlüsse  • Prüfen der Funktionsfähigkeit 
und Sicherheit von Fahrzeugen • Installieren, Aktivieren und Testen von 
Anlagen (z. B. Melkanlagen) • Einweisen der Betreiber in die Nutzung der 
Anlagen • Ausrüsten land- und bauwirtschaftlicher Fahrzeuge oder Ma-
schinen mit Zubehör und Zusatzeinrichtungen (z. B. mit Mähwerken)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Hersteller von land- und forst-
wirtschaftlichen Maschinen sowie von Baumaschinen, Reparaturwerk-
stätten, Betriebe, die land- und forstwirtschaftliche bzw. bautechni-
sche Maschinen verleihen, sowie Vertriebsunternehmen für land- und 
forstwirtschaftliche bzw. bautechnische Maschinen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Räumliches Vor-
stellungsvermögen  • Gute Auge-Hand-Koordination  • Teamfähigkeit  • 
Verantwortungsbewusstsein • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109, 117, 121, 125

(m/w/d)

Land- und Baumaschinen
mechatroniker

 © pajtica - shutterstock.com

Einrichtung und Inbetriebnahme komplexer Fertigungsmaschinen  • 
Steuern und Überwachen der Prozessabläufe mehrerer Maschinen und 
Anlagen • Anwendung diverser manueller und maschineller Fertigungs-
techniken • Fehler ermitteln und beheben bei Störungen • Wartung und 
Reparatur, z. B. Reinigung der Anlage, Austausch von Verschleißteilen •  
Lagern der produzierten Waren und das Durchführen von Fertigungs-
kontrollen  • Diverse Fachrichtungen: Druckweiter- und Papierverarbei-
tung, Lebensmitteltechnik, Metall- und Kunststofftechnik, Textiltechnik, 
Textilveredelung 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Unternehmen verschiedener In-
dustriezweige, z. B. in der Metall-, Kunststoff, Fahrzeugbau-, Textil-, 
Druck- und Nahrungsmittel-Branche.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Teamfähigkeit  • 
Verantwortungsbewusstsein • Sorgfalt

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92, 94, 95, 98, 102, 115, 118, 119, 127

(m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer

© Monkey Business - AdobeStock.com
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Errichten von Rohbauten aus Fundamenten, Wänden und Decken • Vorge-
gebene Entwürfe und Baupläne studieren und auswerten, Arbeitsschritte 
mit weiteren Handwerkern abstimmen, Baumaterial anfordern • Werkzeu-
ge, Geräte und Maschinen besorgen, zur Baustelle bringen • Einsatzort 
mit Absperrungen und Bauzäunen sichern • Schalungen anfertigen und 
Fundament betonieren  • Herstellen von Außen- und Innenwänden aus 
unterschiedlichen Materialien (z. B. Mörtel, Klinker, Ziegel, Holz, Stahl, 
Beton) und Montieren von Fertigteilen  • Decken einziehen  • Dämmung 
und Isolierung vornehmen • Treppen montieren • Schornsteine errichten •  
Verputzen • Instandsetzungs- und Sanierungsarbeiten: Zustand des Ge-
bäudes prüfen, Bauschäden dokumentieren und beheben

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe des Baugewerbes (z. B. 
Unternehmen der Branchen Betonbau, Sanierung, Modernisierung, 
Hochbau) oder des Fertighausbaus.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken, Technik  • 
Technische Begabung • Handwerkliches Geschick • Räumliches Vorstel-
lungsvermögen • Teamfähigkeit • Sorgfalt • Gute körperliche Konstitution

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 97

(m/w/d)

Maurer

 © bogdanhoda - shutterstock.com

Einrichten von Produktionsmaschinen und -anlagen (z. B. Fräs-, Bohr-, 
Umform-, Spritzgussmaschinen) in der Metall- oder Kunststoffbe- und 
-verarbeitung • Sichten der Auftragsunterlagen bzw. Produktionspläne •  
Abrufen der Produktionsdaten bzw. Übernehmen der Auftragsdaten in 
die Maschinensteuerung • Auswählen der Werkzeuge und Werkstoffe •  
Bereitstellen der Materialien (z. B. Metallwerkstoffe, Kunststoffgranu-
late)  • Beschicken der Maschinen und Anlagen  • Erstellen eines Pro-
beprodukts; ggf. Optimieren der Maschineneinstellungen  • Einstellen 
der Prozesskontrollsysteme • Steuern und Überwachen der Prozesse •  
Durchführen von Qualitätsprüfungen  • Herstellen von Bauteilen (z. B. 
durch Fügen, Spanen und Umformen) • Überwachen des Materialflusses • 
Korrigierendes Eingreifen bei Störungen im Prozessablauf • Kontrollieren 
der Qualität der Produkte • Montieren von Baugruppen und Endprodukten •  
Bereitstellen der fertigen Produkte für Lager bzw. Versand • Pflegen und 
Warten der Maschinen und Anlagen (z. B. Reinigen und Nachfüllen von 
Kühl- und Schmierstoffen, Austauschen von Verschleißteilen)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe der Metall und Kunst-
stoff be- und verarbeitenden Industrie.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Werken/Technik  • Technisches 
Verständnis • Handwerkliches Geschick • Daueraufmerksamkeit • Reak-
tionsgeschwindigkeit  • Teamfähigkeit  • Verantwortungsbewusstsein  • 
Sorgfalt • Entscheidungsfähigkeit 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116

(m/w/d)

Maschinen- und Anlagenführer
Fachrichtung Metall- und Kunststofftechnik

 © Dmitry Kalinovsky - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Bau von mechanischen, elektrischen und elektronischen Komponenten •  
Vorbereiten der Aufgabe anhand technischer Unterlagen  • Herstellen 
der Bauteile  • Montieren zu komplexen mechatronischen Systemen  • 
Programmieren bzw. Installation zugehöriger Steuerungssoftware lt. 
Schaltplänen und Konstruktionszeichnungen  • Funktionsfähigkeit und 
Sicherheit prüfen • Anlage in Betrieb nehmen • Kunden in die Bedienung 
einweisen  • Ausführen von Wartungs-, Umrüstungs-, Entstörungs- und 
Optimierungsaufgaben

Beschäftigungsmöglichkeiten werden angeboten in Unternehmen der 
Branchen Maschinen- und Anlagenbau, Automatisierungstechnik, 
Fahrzeug-, Luft- und Raumfahrzeugbau, Informations-, Kommunika-
tions- und Medizintechnik.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Mathematik, Werken/Technik, 
Informatik, Englisch  • Gute Auge-Hand-Koordination  • Teamfähigkeit  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Sorgfalt • Selbst-
ständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 89, 91, 92, 96, 98, 101, 104, 108, 115, 117, 126, 127

(m/w/d)

Mechatroniker

© auremar - AdobeStock.com

Erstellen digitaler Medien und Printmedien • Zusammenfügen von Text, 
Bild, Grafik sowie ggf. Ton und Video • Fachrichtungen: Designkonzepti-
on: Entwickeln von Gestaltungsideen f. Medienprodukte • Erstellen von 
Konzeptionen sowie Prototypen • Aufbereiten der Konzeptionen und Pro-
totypen f. die Weiterverarbeitung • Digitalmedien: Gestalten von Medien-
produkten • Entwerfen v. Animationen • Programmieren digitaler Medien 
unter Berücksichtigung der Barrierefreiheit  • Printmedien: Gestalten v. 
Medienprodukten • Aufbereiten v. Produktionsdaten f. den Druck und die 
medienneutrale Verwendung • Ausgeben v. Druckdaten • Projektmanage-
ment: Beraten v. Kunden zur Gestaltung v. Medienprodukten • Überneh-
men kaufm. u. organisatorischer Aufgaben bei der Auftragsabwicklung

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. in Werbe- und Multime-
diaagenturen, Druckereien, Designstudios, Unternehmen der Druck- 
und Medienwissenschaft, Marketingabteilungen größerer Unterneh-
men, Fotolabors und bei Herstellern von Online-Medien. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Wirtschaft, Deutsch, Kunst, 
Englisch  • Kreativität  • Sinn für Ästhetik  • Zeichnerische Fähigkeiten  • 
Räumliches Vorstellungsvermögen • Selbstständiges Arbeiten • Sorgfalt •  
Organisationstalent • Kommunikationsfähigkeit  • Kunden- und Service-
orientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Medien- und Kommunikations-
branche, Ausbildungsbereiche Industrie und Handel sowie 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 2, 86

(m/w/d)

Mediengestalter  
Digital und Print

 © WavebreakmediaMicro - AdobeStock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Durchführen radiologischer und anderer bildgebender Verfahren für die 
Diagnose von Erkrankungen bzw. Verletzungen (z. B. Herstellen von 
Röntgenaufnahmen auf ärztliche Anforderung; Erstellen von Aufnah-
men mithilfe von Computertomografen, Magnetresonanztomografen 
oder Ultraschall)  • Durchführen von Strahlentherapien (z. B. Mitwirken 
bei der Feststellung der Lage und Größe von Tumoren durch den Einsatz 
röntgendiagnostischer Methoden)  • Durchführen nuklearmedizinischer 
Untersuchungen und Behandlungen (z. B. Berechnen der erforderlichen 
Radioaktivitätsmengen; Verabreichen von Substanzen nach ärztlicher 
Anordnung; Prüfen der Verteilung der Stoffe im Körper mit Strahlen-
messgeräten)  • Betreuen der Patienten während des gesamten techni-
schen Ablaufs der Untersuchungs- und Therapieverfahren  • Erledigen 
administrativer Tätigkeiten (z. B. Verwalten der Aufnahmen; Anlegen von 
Patientenakten)

Beschäftigung findet sich in Krankenhäusern, in Facharztpraxen für Ra-
diologie sowie in Forschungslabors und medizinischen Labors.

Bewerberprofil: Mittlerer Bildungsabschluss • Gute Noten in Physik, Che-
mie, Biologie, Mathematik, Deutsch • Technisches Verständnis • Sorgfalt •  
Verantwortungsbewusstsein • Kontaktbereitschaft • Einfühlungsvermö-
gen • Psychische Stabilität • Verschwiegenheit 

Ausbildungsart: Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen  
mit fachpraktischem Teil in einem Krankenhaus oder einer  
ambulanten Einrichtung (bundesweit einheitlich geregelt)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116, 120

(m/w/d)

Medizinischer Technologe  
für Radiologie*

*Vor dem 01.01.2023: Medizinisch-technischer  
Radiologieassistent (m/w/d) 

 © Tyler Olson - Fotolia.com

Assistieren in der ärztlichen Sprechstunde  • Mitwirken bei diagnosti-
schen und therapeutischen Maßnahmen • Ausgeben von Rezepten nach 
Absprache mit dem Arzt  • Beraten und Betreuen von Patienten (u. a.  
Informieren über Möglichkeiten der Vor- und Nachsorge; Organisieren 
von Serviceleistungen wie z. B. Recall-System zur Erinnerung an Impfter-
mine) • Vorbereiten und Sterilisieren der Instrumente, Geräte und Appara-
turen • Durchführen von Laborarbeiten • Dokumentieren der Ergebnisse • 
Erledigen organisatorischer, kaufmännischer und verwaltender Arbeiten 
(z. B. Vergeben von Terminen; Anlegen und Pflegen von Patientenakten; 
vorschriftsmäßiges Lagern des Praxisbedarfs an Arznei-, Heil- und Hilfs-
mitteln; Erledigen des Schriftverkehrs wie Arzt- und Überweisungsschrei-
ben; Abrechnen der Leistungen mit den Krankenkassen; Durchführen von 
Quartalsabrechnungen; ggf. Pflegen der Praxis-Homepage; Übernehmen 
von Aufgaben im Qualitätsmanagement) 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Arztpraxen aller Fachgebiete, 
Krankenhäuser und andere Institutionen des Gesundheitswesens,  
medizinische Labore, betriebsärztliche Abteilungen von Unternehmen 
sowie Gesundheitsämter.

Bewerberprofil: Gute Noten in Biologie, Chemie, Mathematik und 
Deutsch • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Kontaktbereitschaft • 
Einfühlungsvermögen • Psychische Stabilität • Verschwiegenheit • Merk-
fähigkeit • Organisationstalent • Kunden- und Serviceorientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Bereich Freie Berufe  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116, 120

(m/w/d)

Medizinischer  
Fachangestellter

 © Tyler Olson - Fotolia.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Ausbildungsangebote Seite: 111

Planen, Herstellen und Montieren von Metallkonstruktionen  • Bearbei-
ten von Metallen, Leichtmetallen oder Stahl  • Verschweißen, Vernieten 
oder Verschrauben der einzelnen Bauteile (sowohl der eigens erstellten 
als auch der vorgefertigten Teile und Systeme) • Vorbereiten der Arbei-
ten  • Fachrichtung Konstruktionstechnik: Fertigen von Konstruktionen 
aus Metall (z. B. Brücken, Fahrzeuge, Fensterrahmen, Gebäude, Hallen, 
Schutzgitter, Treppen, Türen und Tore) • Fachrichtung Metallgestaltung: 
Fertigen von gestalteten Metallkonstruktionen und geschmiedeten Bau-
teilen (z. B. Gitter, Geländer, Metalleinfassungen und -verzierungen), 
von Architekturelementen und Gebrauchsgegenständen • Fachrichtung 
Nutzfahrzeugbau: Fertigen von Fahrzeugbaukonstruktionen wie Rahmen, 
Karosserien, Fahrwerke und Aufbauten für Nutz- und Sonderfahrzeuge 
sowie für Maschinen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe im Bereich Herstellung 
von gestalteten Metallbaukonstruktionen oder Schmiedeteilen für in-
dustrielle Zwecke, Betriebe, die kunstgewerbliche bzw. historische Ar-
tikel nachbauen und restaurieren, sowie Betriebe im Kfz- und Maschi-
nenbau und Reparaturwerkstätten.

Bewerberprofil: Haupt- oder Realschulabschluss • Gute Noten in Mathe-
matik, Physik, Werken/Technik • Technisches Verständnis • Gute Auge-
Hand-Koordination  • Handwerkliche Fähigkeiten  • Räumliches Vorstel-
lungsvermögen • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Metallbauer

 © industrieblick - Fotolia.com

Planen und Fertigen von Konstruktionen aus Metall (z. B. Brücken, Fahr-
zeuge, Fensterrahmen, Gebäude, Hallen, Schutzgitter, Treppen, Türen 
und Tore) oder deren Einzelteile  • Bearbeiten von Metallen, Leichtme-
tallen oder Stahl durch Formen, Biegen, Pressen, Kanten, Schweißen, 
Bohren in Handarbeit oder mittels computergesteuerter Maschinen 
(CNC)  • Aufgaben planen und vorbereiten: Kundenberatung, Maße vor 
Ort ermitteln, Skizzen anfertigen • Bauteile herstellen: exakt bemessen, 
Metall schneiden, Teile nach Vorgaben in Form bringen, Gewinde bohren, 
Verschrauben oder Verschweißen der Einzelteile  • Oberflächenbehand-
lung • Bauteile montieren durch Nieten oder Verschrauben • Warten, Re-
parieren, Reinigen der Anlage • Ggf. Ersatzteile beschaffen oder selbst 
anfertigen • Arbeitsplätze auf Baustellen einrichten

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Handwerksbetriebe des Metall-
baus, aber auch Dachdecker- oder Fassadenbauunternehmen, die auf 
die Verarbeitung von Metall spezialisiert sind.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Technisches Interesse  • Zeichnerische Begabung  • Handwerkliche Fä-
higkeiten • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 98, 110, 115, 119, 128

(m/w/d)

Metallbauer
Fachrichtung Konstruktionstechnik

 © mediamo - Fotolia.com

Berufsprofile

63* Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Herstellen metallischer Überzüge auf Metallen oder Kunststoffen mit-
tels Techniken wie Galvanisieren, Feuerverzinken, Eloxieren und anderen 
chemischen, elektrochemischen, elektrischen und physikalischen Ver-
fahren  • Vorbehandeln der Werkstücke (z. B. durch Reinigen, Entfetten 
und Schleifen) • Beschichten bzw. Veredeln von Metall- und Kunststof-
foberflächen für dekorative oder technische Zwecke (z. B. Auftragen von 
Gold- und Silberüberzügen für die Schmuckindustrie, für Elektrotechnik 
und Elektronik sowie für Bauteile der Mikrotechnik) • Steuern und Regeln 
oberflächentechnischer Abläufe (z. B. Festlegen der Prozessdaten und 
Einstellen der Parameter, Ansetzen der Elektrolyt- und Verzinkungsbä-
der) • Kontrollieren der Arbeitsergebnisse (z. B. Prüfen der Schichtdicke, 
ggf. Nachbehandeln von Werkstücken)  • Dokumentieren oberflächen-
technischer Vorgänge • Warten und Reparieren der Anlagen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Galvanisierwerkstätten oder Feu-
erverzinkereien, Betriebe, die Werkstücke eloxieren oder entlacken, so-
wie staatliche und private Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen 
im Bereich der Galvanik und der Metallurgie.

Bewerberprofil: Gute Noten in Chemie, Physik, Mathematik, Werken/
Technik  • Technisches Verständnis  • Handwerkliches Geschick  • Reak-
tionsgeschwindigkeit • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Selbst-
ständiges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und 
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 111

(m/w/d)

Oberflächenbeschichter

 © Josef - Fotolia.com

Ausbildungsangebote Seite: 125

Herstellen und Montieren von Fahrzeugbaukonstruktionen wie Rahmen, 
Karosserien, Fahrwerke und Aufbauten für Nutz- und Sonderfahrzeuge 
sowie für Maschinen (Einsatz z. B. im Speditionswesen, in der Land- und 
Forstwirtschaft) • Fertigen von Bauteilen aus Stahl- bzw. Nichteisenme-
tallblechen und -profilen anhand von Skizzen und Zeichnungen durch 
Anreißen, Spanen, Formen und Schmieden von Metall  • Verschweißen, 
Vernieten oder Verschrauben der einzelnen Bauteile (sowohl der eigens 
erstellten als auch der vorgefertigten Teile und Systeme) • Installieren hy-
draulischer, pneumatischer und elektrischer bzw. elektronischer Anlagen 
(z. B. vom Antiblockiersystem für Lkw-Bremsanlagen über Hub- und La-
deeinrichtungen für Lieferfahrzeuge bis zur Kühlanlage für Tiefkühltrans-
porter) • Warten und Instandhalten der Fahrzeuge • Durchführen von Kun-
dendienst • Ausbauen, Reparieren bzw. Ersetzen beschädigter Bauteile

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe des Kraftfahrzeug- oder 
Maschinenbaus sowie Reparaturwerkstätten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Technisches Interesse  • Gute Auge-Hand-Koordination  • Handwerkli-
che Fähigkeiten • Räumliches Vorstellungsvermögen • Sorgfalt • Team
fähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Metallbauer
Fachrichtung Nutzfahrzeugbau

 © RAM - Fotolia.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Betreuen der Patienten vor und nach Operationen • Vorbereiten der Ope-
rationseinheiten  • Selbstständiges Organisieren und Koordinieren der 
Arbeitsabläufe in den Funktionsabteilungen Ambulanz, Endoskopie und 
Zentralsterilisation • Vorbereiten der Instrumente, Materialien und Geräte • 
Kontrollieren der Funktion medizinisch-technischer Geräte  • Betreuen 
und Vorbereiten der Patienten vor der Operation und im Operationsbe-
reich (z. B. richtiges Positionieren für den Eingriff; Bedecken mit asep-
tischer Operationskleidung) • Assistieren während der Operation sowie 
Umsetzen ärztlicher Anweisungen  • Instrumentieren (d. h. Zureichen 
von Instrumenten und Materialien an die operierenden Ärzte) • Bedienen 
und Überwachen der Beatmungs-, Absaug-, Blutdruckmess- und anderer 
Geräte  • Nachbereiten der Operationseinheiten (z. B. Desinfizieren und 
Sterilisieren der Instrumente; Entsorgen der Einwegschutzkleidung)  • 
Dokumentieren der OP 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Krankenhäusern, Fach- 
und Universitätskliniken sowie in ambulanten Operationszentren.

Bewerberprofil: Realschulabschluss  • Gute Noten in Biologie, Chemie, 
Deutsch • Gute Auge-Hand-Koordination • Verantwortungsbewusstsein • 
Teamfähigkeit • Einfühlungsvermögen • Verschwiegenheit • Zusätzliche 
Voraussetzungen je nach Ausbildungsanbieter

Ausbildungsart: Durch Empfehlung der Deutschen Krankenhaus- 
gesellschaft (DKG) geregelte oder landesrechtlich geregelte 
Ausbildung an Berufsfachschulen, ergänzt durch Praxis-
phasen in medizinischen Einrichtungen

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 120

(m/w/d)

Operationstechnischer  
Assistent

© Graphicroyalty - AdobeStock.com

Produzieren von unterschiedlichen Papierarten, Karton und Pappe so-
wie Zellstoff  • Planen von Produktionsabläufen unter Beachtung des 
Verwendungszwecks und des Produktionsprozesses  • Auswählen der 
produktspezifischen Materialien und Fertigungswege  • Bedienen der 
Produktionsanlagen  • Optimieren des Fertigungsprozesses anhand 
Qualitätsstandards und Vorgaben • Durchführen von Mess- und Prüftä-
tigkeiten zur Qualitätssicherung • Nutzen von Steuerungen, Regel- und 
Messeinrichtungen sowie von Qualitäts- und Prozessleitsystemen  • 
Durchführen von Inspektionen und Instandsetzungen im laufenden Pro-
duktionsprozess und bei Stillstand • Übernehmen, Transferieren und Kon-
vertieren von Daten sowie arbeitsplatzbezogenes Anwenden von Hard- 
und Software • Kundenorientiertes Arbeiten und Beachten ökonomischer 
und ökologischer Aspekte • Kommunizieren mit vor- und nachgelagerten 
sowie Service-Bereichen zur Optimierung des Produktionsprozesses

Beschäftigungsmöglichkeiten werden von Unternehmen der Papier- 
und Zellstoffindustrie (insbesondere in der Herstellung von Papier, 
Karton, Pappe und Zellstoff) sowie von papierverarbeitenden Betrieben 
und in der Zulieferindustrie angeboten. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Chemie, Physik, Werken/Technik, Mathe-
matik • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Entscheidungsfähigkeit •  
Selbstständiges Arbeiten • Reaktionsgeschwindigkeit • Handwerkliches 
Geschick • Technisches Verständnis 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 102, 122

(m/w/d)

Papiertechnologe

 © Serhii - AdobeStock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Ausüben präventiver und rehabilitativer Maßnahmen im medizinischen 
Bereich • Erhaltung der Funktionsfähigkeit des Bewegungsapparats bei 
Menschen aller Altersgruppen (Kranke, Verletzte, Behinderte) • Praktizie-
ren von Übungen und Durchführen von Therapien zur Schmerzlinderung 
oder zur Vorbeugung von Muskel-, Bänder- und Gelenkbeschwerden und 
zur Verbesserung des Bewegungsvermögens wie z. B. Atemübungen, 
Gymnastik, Massagen, Wärme-, Elektro- und Hydrotherapien • Entwickeln 
und Erstellen von Behandlungskonzepten nach ärztlicher Diagnose

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Krankenhäuser, Rehakliniken, 
Facharztpraxen oder Altenheime. In Sportvereinen und Schwimm- 
bädern finden sich ebenfalls Arbeitsplätze.

Bewerberprofil: Realschulabschluss oder Hauptschulabschluss samt ei-
ner mindestens zweijährigen Berufsausbildung • Gute Noten in Deutsch, 
Sport, Biologie • Gute körperliche Verfassung • Verantwortungsbewusst-
sein • Einfühlungsvermögen • Geduld • Freundlichkeit

Ausbildungsart: Schulische und praktische Ausbildung  
im medizinisch-pflegerischen Bereich an Berufsfachschulen  
und Klinik/Krankenhaus (bundesweit einheitlich geregelt)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 120

(m/w/d)

Physiotherapeut

© Graphicroyalty - AdobeStock.com

Betreuen und Versorgen von Menschen aller Altersstufen in den Berei-
chen Kranken-, Kinderkranken- und Altenpflege • Ausführen ärztlich ver-
anlasster Maßnahmen • Assistieren bei Untersuchungen • Verabreichen 
von ärztlich verordneten Medikamenten oder Injektionen • Vorbereiten der 
Patienten auf operative Maßnahmen • Unterstützen bei der Nahrungsauf-
nahme und Körperpflege • Beraten und Anleiten von Patienten und Ange-
hörigen in der ambulanten Pflege • Übernehmen von Organisations- und 
Verwaltungsaufgaben • Dokumentieren von Patientendaten • Mitwirken 
bei der Qualitätssicherung und Verwaltung des Arzneimittelbestandes

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Krankenhäusern, Fach-
arztpraxen, Seniorenwohn- und -pflegeheimen, Gesundheitszentren, 
bei ambulanten Pflegediensten, in Einrichtungen der Kurzzeitpflege, 
in Hospizen, in Wohnheimen für Menschen mit Behinderung sowie auf 
Krankenstationen oder in Hospitälern von Schiffen.

Bewerberprofil: Abgeschlossene 10-jährige Schulausbildung  • Gute  
Noten in Biologie, Chemie, Deutsch, Mathematik • Einfühlungsvermögen • 
Kommunikationsfähigkeit  • Verantwortungsbewusstsein  • Psychische 
Belastbarkeit und Stabilität • Pädagogisches Geschick • Beherrschtheit • 
Geduld • Verschwiegenheit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen  
(Pflegeschulen), bundesweit einheitlich geregelt, mit praktischem Teil 
in Kliniken, Heimen oder ambulanten Pflegediensten. Auch 
Ausbildung im Rahmen eines Hochschulstudiums möglich.

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 114, 116, 120, 125

(m/w/d)

Pflegefachmann 

 © Pixel-Shot - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Ausbildungsangebote Seite: 97, 109, 120, 121

Verlegen und Montieren von Rohrleitungssystemen für Wasser, Gas, Öl 
oder Fernwärme • Herstellen von speziellen Rohrleitungsteilstücken wie 
Abzweige oder Biegungen aus verschiedenen Materialien (z. B. Gussei-
sen, Stahl, Faserzement, Kunststoff und Stahlbeton) in der Werkstatt •  
Zusammenpassen, Ausrichten und Nivellieren der Rohrleitungsteile  • 
Ausschachten und Absichern von Rohrgräben unter Berücksichtigung 
der Bodenbeschaffenheit • In der Baugrube Verbinden der Rohrteile zu 
einer belastbaren und dichten Leitung (muss ggf. hohem Druck stand-
halten)  • Einbau von Absperrschiebern und Messvorrichtungen  • Mon-
tieren von Hausanschlüssen an ein Versorgungsnetz • Durchführen von 
Korrosionsschutzmaßnahmen, Dichtheits- und Schweißnahtprüfungen • 
Verfüllen der Rohrgräben und Wiederherstellen der Geländeoberfläche •  
Durchführen von Sanierungs-, Reparatur- und Wartungsarbeiten (z. B. Be-
heben von Rohrbrüchen)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten sich in Tiefbauunternehmen so-
wie in Betrieben der Energie- und Wasserversorgung.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Gute körperliche Konstitution  • Körperbeherrschung  • Räumliches Vor-
stellungsvermögen • Handwerkliches Geschick Gute Auge-Hand-Koordi-
nation • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Rohrleitungsbauer

 © fototheobald - Fotolia.com

(m/w/d)

Schifffahrtskaufmann

Planen und Steuern des Transports von Gütern im Seeverkehr  • Abwi-
ckeln der Schiffsabfertigung im Hafen • Organisieren der Versorgung mit 
Treibstoff, Proviant oder sonstigem Schiffsbedarf • Erstellen von Hafen-
kostenabrechnungen, Prüfen eingehender Rechnungen sowie Veranlas-
sen von Zahlungen, Abrechnen mit Auftraggebern  • Fachrichtungen:  •  
Linienfahrt (regelmäßiger Seeverkehr – Beraten der Kunden z. B. über 
Frachtraten oder die Möglichkeiten des kombinierten Verkehrs; Akquirie-
ren von Warensendungen für den zur Verfügung stehenden Frachtraum; 
Buchen von Frachtkapazitäten für zu befördernde Sendungen; Bearbeiten 
von Ladungspapieren) • Trampfahrt (Gelegenheitsverkehr – Akquirieren 
von Ladung für Seeschiffe sowie Aussuchen und Vermitteln passender 
Seeschiffe; Vermitteln und Abschließen von Reise- oder Zeitcharterver-
trägen; Planen des Transports von Projektladungen) 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei Linienreedereien und 
-agenten bzw. bei Trampreedereien, bei Schiffs-/Befrachtungsmaklern 
sowie bei Seehafenspeditionen. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Englisch (ggf. weitere Fremd-
sprachen), Deutsch, Geografie/Erdkunde, Wirtschaft  • Selbstständiges 
Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung • Interkulturelle Kompetenz • 
Verhandlungsgeschick • Durchsetzungsvermögen • Organisationstalent

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Unternehmen der  
Linienschifffahrt bzw. der Trampschifffahrt oder in  
Schiffsmaklereien, Ausbildungsbereich Industrie und 
Handel (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 124
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

(m/w/d)

Schilder- und  
Lichtreklamehersteller

Entwerfen und Realisieren von Schildern, Werbe- und Kommunikati-
onsanlagen  • Abstimmen der Entwurfsskizzen mit dem Kunden  • Aus-
arbeiten der Skizzen als digitale Daten am Bildschirm • Bearbeiten der 
Trägermaterialien für das Endprodukt  • Bekleben von Schaufenstern  • 
Beschriften von Fahrzeugen  • Spezialisierung während der Ausbildung 
in einem Schwerpunkt: Grafik, Druck, Applikation: Auswählen von Schrift-
arten, Plotten und Kleben von Folien, Verwenden bildlicher Darstellun-
gen oder Einsetzen von Digitaldruckverfahren für optimale Gestaltung 
und Verarbeitung  • Technik, Montage, Werbeelektrik/-elektronik: Fach-
gerechtes Befestigen von Werbeschildern und Lichtreklame, Verlegen 
von Leitungen, Herstellen von elektrischen Anschlüssen, Montieren und 
Konfigurieren von elektronischen Steuerungen samt Testen der Funktion

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Betriebe der Werbetechnik, hand-
werkliche Schilderwerkstätten, Ausstellungs- und Kongressveranstal-
ter, Unternehmen im Bereich Fahrzeugbeschriftung, Druckereien für 
Siebdruck und Folientechnik sowie Montagebetriebe für Lichtreklame.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Kunst, Mathematik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliche Geschicklichkeit • Gute Auge-
Hand-Koordination • Zeichnerische Fähigkeit • Sinn und Gespür für Äs-
thetik • Kreativität • Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit • Kunden- 
und Serviceorientierung 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 124

 © Kzenon - AdobeStock.com

Pflegerisches Betreuen von Säuglingen, Kleinkindern oder Jugendlichen 
(elternergänzend oder elternersetzend) • Beaufsichtigen, Betreuen und 
Anleiten einer Gruppe zur fördernden Sozialerziehung (z. B. gemeinsa-
mes Malen, Basteln, Musizieren; Durchführen spielerisch-pädagogischer 
Angebote der Sinnesschulung sowie der Spiel- und Sprachentwicklung) •  
Reflektieren der pädagogischen Tätigkeit mit anderen pädagogischen 
Fachkräften (u. a. Darstellen von Einzelfallentwicklungen) • Koordinieren 
der geplanten Aktivitäten (z. B. Auswählen von Spiel- und Lernmaterial; 
Mitwirken bei der Konzeption  förderpädagogischer Maßnahmen) • Erle-
digen von Hausarbeiten in Zusammenhang mit der Kinderbetreuung

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Kinderkrippen, -gärten und -hor-
te, Heime für Kinder mit Behinderung, Ganztagesschulen, Privathaus-
halte (mit Kleinkindern), Erholungs- und Ferienheime sowie Kinder-
krankenhäuser und -kliniken.

Bewerberprofil: Mindestens guter Realschulabschluss  • Gute Noten 
in Deutsch, Kunst/Werken, Musik, Pädagogik/Psychologie, Hauswirt-
schaftslehre  • Durchsetzungsvermögen  • Konfliktfähigkeit  • Organisa-
tionstalent  • Pädagogisches Geschick  • Verantwortungsbewusstsein  • 
Einfühlungsvermögen

Ausbildungsart: Schulische Ausbildung an Berufsfachschulen und 
Berufskollegs (landesrechtlich geregelt) in Verbindung mit außerschuli-
schen Praktika (in sozialpädagogischen Einrichtungen wie 
Kindertagesstätten, Kinderheime - auch für Kinder mit Be-
hinderung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 125

(m/w/d)

Sozialpädagogischer Assistent 

 © Robert Kneschke - Fotolia.com
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Durchführen sachbearbeitender Aufgaben (z. B. Aufnehmen von An-, Um- 
und Abmeldungen im Einwohnermeldeamt; Entgegennehmen von Zulas-
sungen sowie Ausgeben von Kennzeichen in der Kfz-Zulassungsstelle) • 
Prüfen und Bearbeiten von Anträgen • Vorbereiten von Verwaltungsent-
scheidungen • Infomieren und Beraten von Bürgern • Erfassen und Ver-
walten von Daten • Erledigen von Verwaltungsaufgaben in der inneren 
Verwaltung wie dem öffentlichen Haushalts- und Kassenwesen, der Per-
sonalverwaltung sowie der Materialbeschaffung und -verwaltung (z. B. 
Berechnen von Dienst- und Versorgungsbezügen, Löhnen und Gehältern) •  
Mitwirken bzw. Gestalten der Modernisierung von Verwaltungsabläufen • 
Unterweisen und Anleiten von Nachwuchs- und Hilfskräften (nach Erwerb 
entsprechender Berufserfahrung)• Leiten kleinerer Arbeitsgruppen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei Bundes-, Landes- oder 
Kommunalbehörden der allgemeinen und inneren Verwaltung, bei Lan-
desbehörden der allgemeinen bzw. Staatsfinanzverwaltung sowie bei 
öffentlichen Betrieben und Zweckverbänden.n

Bewerberprofil: Mittlerer Bildungsabschluss • Gute Noten in Deutsch 
und Mathematik • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Selbststän
diges Arbeiten • Flexibilität • Verschwiegenheit • Kunden- und Service
orientierung • Merkfähigkeit • Organisationstalent

Ausbildungsart: Die Ausbildung erfolgt als Vorbereitungsdienst (Beam-
tenausbildung), geregelt durch Verordnungen der Bundes-
länder

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 126

(m/w/d)

Stadtsekretäranwärter

 © goodluz - Fotolia.com

Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

(m/w/d)

Spezialtiefbauer

Bauen von Fundamenten und Verankerungen sowie Sichern von tiefen 
Baugruben als Voraussetzung für große Bauvorhaben • Erstellen von be-
sonders tragfähigen oder komplizierten Fundamenten für Großbauwerke 
wie Brücken oder Hochhäuser  • Entnehmen von Bodenproben mittels 
Bohrungen  • Untersuchen der Proben auf ihre Zusammensetzung zum 
Planen der weiteren Arbeit  • Bohren und Montieren von Verankerungs-
systemen (angepasst an die Tragfähigkeit des Bodens) • Errichten von 
Fundamenten • Entwässern von tieferen Baugruben oder beim Bau von 
Brückenfundamenten nach Eindringen von Grundwasser  • Einbringen 
von Unterfangungen an bestehenden Gebäuden zum Abstützen gegen 
Absenkung • Herstellen von Sonderbaugruben im Grundwasser • Durch-
führen von Erdaushub- und Schachtarbeiten im Wasser • Absichern von 
Hängen gegen Verrutschen durch Injektionsarbeiten (z. B. Einbau von 
Injektionslanzen in Bohrungen und Einpressen von Beton)  • Bauen von 
Brunnen zur Gewinnung von Grundwasser

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Bauunternehmen im Tief-, Brü-
cken- und Tunnelbau sowie bei kommunalen Bauämtern.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Chemie, Werken/Tech-
nik • Räumliches Vorstellungsvermögen • Handwerkliche Geschicklichkeit •  
Sorgfalt • Teamfähigkeit • Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 117

 © Akhapkina - shutterstock.com
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Kontrollieren und Warten von Straßen, Autobahnen und Parkplätzen so-
wie von dazugehörigen Grünflächen und Straßenbauwerken wie Brücken • 
Einrichten und Absichern der Arbeitsstellen • Durchführen der Räum- und 
Streumaßnahmen im Winterdienst (z. B. Einsetzen von Schneepflügen; 
Ausbringen des Streuguts)  • Ausführen von Bau- und Instandhaltungs-
arbeiten im Mauer- und Stahlbetonbau sowie im Tiefbau (z. B. Beheben 
von Schäden durch Einbringen von bituminösem Mischgut; Auftragen 
bzw. Ausbessern von Fahrbahnmarkierungen)  • Anlegen und Pflegen 
von Grünflächen (z. B. Durchführen von Schnittarbeiten an fahrbahnnah-
en Grasflächen; Pflanzen von Sträuchern und Bäumen) • Anbringen und 
Warten von Verkehrszeichen und Verkehrseinrichtungen (z. B. Beseitigen 
von Störungen an Lichtzeichenanlagen; Austauschen der Leuchtmittel; 
Reinigen der Gläser; Kontrollieren der Telematiksysteme) • Reinigen der 
Entwässerungseinrichtungen; Austauschen defekter Rohre

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich im öffentlichen Dienst, z. B. 
bei Straßenbauverwaltungen der Städte, Gemeinden, Kreise; in den 
Straßen- und Autobahnmeistereien der Bundesländer sowie in Baustel-
lensicherungsunternehmen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Werken/Technik, Physik  • 
Sorgfalt • Flexibilität • Körperbeherrschung • Reaktionsgeschwindigkeit •  
Handwerkliches Geschick • Selbstständiges Arbeiten • Teamfähigkeit 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im  
öffentlichen Dienst und in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 108, 126

(m/w/d)

Straßenwärter

 © LaineN - Shutterstock.com

Bauen und Reparieren von Verkehrswegen wie Haupt- und Nebenstraßen, 
Geh- und Fahrradwege, Fußgängerzonen sowie Autobahnen und Flug-
plätze • Einrichten und Absichern der Baustelle • Anfordern bzw. Vorbe-
reiten der Geräte, Maschinen und Baumaterialien  • Ausführen der Erd-
arbeiten (z. B. Lösen oder Verdichten von Bodenmassen; Herstellen von 
Böschungen, Gräben, Entwässerungsleitungen und Drainagegräben  •  
Herstellen von Straßenoberbau (z. B. Einbauen von Frostschutzmateri-
al; Verfestigen des Bodens; Einbauen von Asphalt-Straßenbelägen und 
Zementbetondecken; Beheben von Straßenschäden)  • Versetzen von 
Randbefestigungen, Pflaster- und Plattenbelägen (z. B. Groß-, Klein-, Mo-
saik-, Verbundpflasterstein sowie Beton- und Naturstein) • Verlegen von 
Entwässerungsrinnen  • Führen von Baumaschinen wie Bagger, Raupen 
und Walzen • Prüfen der Ausführungsqualität der Arbeiten

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich im Straßen-, Rollbahnen- 
und Sportanlagenbau, im Schachtbau, im Rohrleitungs- und Kabel-
leitungstiefbau sowie bei kommunalen Bauämtern oder Straßen- und 
Autobahnmeistereien. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik, 
Chemie • Gute körperliche Konstitution • Räumliches Vorstellungsvermö-
gen • Handwerkliches Geschick • Sorgfalt • Teamfähigkeit • Selbststän-
diges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und  
Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109, 120

(m/w/d)

Straßenbauer

 © benjaminnolte - Fotolia.com

Berufsprofile

70 * Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

(m/w/d)

Süßwarentechnologe

Herstellen von Süßwaren aller Art • Beschicken, Steuern und Überwachen 
von Maschinen und Anlagen • Lagern und Bearbeiten von Roh- und Zu-
satzstoffen, Halbfertig- und Fertigprodukten • Herstellen von Mischun-
gen, Roh- und Fertigmassen, Ausformern mithilfe von Maschinen und 
Anlagen  • Maschinelles Mischen, Kneten, Rühren und ggf. Auswalzen 
der Teige • Herstellen von flüssigen, halbflüssigen und festen Füllungen • 
Maschinelles Gießen oder Spritzen der Massen in Formen • Durchführen 
von Qualitätskontrollen (Entnahme von Proben für das Labor sowie sen-
sorische Prüfungen) • Verpacken der fertigen Produkte • Mitwirken bei 
der Erprobung neuer Rezepturen • Reinigen, Desinfizieren und Warten der 
Maschinen, Anlagen, Behälter, Räume und Rohrleitungssysteme

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Industriebetrieben, die 
Artikel wie Schokoladenprodukte und Konfekt, Bonbons und Zucker- 
waren, feine Backwaren, Knabberartikel oder Speiseeis produzieren.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Biologie/Chemie • Sorgfalt •  
Daueraufmerksamkeit  • Verantwortungsbewusstsein  • Handwerkliches 
Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • Reaktionsgeschwindigkeit • 
Technisches Verständnis

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 113

 © Dusan Petkovic - shutterstock.com

Beteiligung an der Entwicklung von Anlagen, Maschinen und Fahrzeugen, 
technischer Produkte und am Design von Gebrauchsgegenständen • Er-
stellen und Modifizieren von 3D-Datensätzen und Dokumentationen für 
Bauteile und Baugruppen auf der Grundlage von gestalterischen und tech-
nischen Vorgaben wie Fertigungsverfahren und Werkstoffeigenschaften •  
Planen und Koordinieren von Arbeitsabläufen und Konstruktionsprozes-
sen • Kontrollieren und Beurteilen der Arbeitsergebnisse • Durchführen 
von Tests und Simulationen • Diverse Fachrichtungen: Maschinen- und 
Anlagenkonstruktion und Produktgestaltung und -konstruktion

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Entwicklungs- und Kon-
struktionsabteilungen insbesondere von Industrieunternehmen, z.  B. 
des Fahrzeug- und Apparatebaus, Maschinen- und Anlagenbaus, Flug-
zeug-, Möbel- und Innenausbaus, der Medizintechnik, der Konsumgü-
ter- und Verpackungsindustrie, in Konstruktionsbüros und bei Indust-
riedienstleistern.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Kreativität • Zeichnerisches Talent • Teamfähigkeit • Sorgfalt 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 89, 91, 95, 105, 119, 122, 126, 127

(m/w/d)

Technischer Produktdesigner

 © Gorodenkoff - shutterstock.com 
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Anfertigen von Zeichnungen und technischen Unterlagen für gebäude- 
und anlagentechnische Einrichtungen sowie Elektroinstallationen (z. B. 
für Strom, Beleuchtung, EDV-Netzwerke, Sicherheitstechnik) anhand 
computergestützter Programme (CAD-Systeme)  • Anfertigen von Be-
rechnungen, Beschaffung von Informationen und Dokumentation der 
Arbeitsergebnisse  • Ausführung von Detailkonstruktionen, Anfertigung 
von schematischen und perspektivischen Darstellungen • Bedienungsan-
leitungen, Stücklisten und Arbeitspläne erstellen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten in erster Linie Ingenieur-, Archi-
tekten- und Planungsbüros, Konstruktionsbüros von Unternehmen aus 
Branchen wie Informationstechnik, Maschinen- und Anlagenbau, Moto-
ren- und Fahrzeugbau, Gebäude- und Anlagentechnik.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Technisches Verständnis • Zeichentalent • Räumliches Vorstellungsver-
mögen • Sorgfalt • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 110

(m/w/d)

Technischer Systemplaner
Fachrichtung Elektrotechnische Systeme

 © ronstik - Fotolia.com

Entwerfen von Bauteilen, Baugruppen oder Gesamtanlagen nach Kun-
denwunsch • Detaillierte Modelle mittels CAD-Systemen erstellen unter 
Berücksichtigung der Grundlagen der Steuerungs- und Elektrotechnik 
im Konstruktionsprozess  • Auswahl der geeigneten Normteile und der 
den Anforderungen entsprechenden Werkstoffe  • Konstruktionsdetail-
lierungen und Testläufe durchführen  • Aus den Datenmodellen tech-
nische Dokumentationen erstellen  • Konstruktive Umsetzung von Än-
derungsvorschlägen (z. B. aus Fehler- und Prüfberichten)  • Produktion 
mit den beteiligten Betriebsabteilungen abstimmen • Montagepläne und 
Stücklisten für die Fertigung erstellen • Pflegen der technischen Doku-
mentationen, Verwalten der verschiedenen Entwicklungsversionen  • 
Datensicherung

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in den Entwicklungs- und 
Konstruktionsabteilungen von beispielsweise Herstellern von Möbeln, 
Elektromaschinen, Computer-Hardware oder in Betrieben des Fahr-
zeug-, Maschinen- und Anlagenbaus.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • Zeichne-
risches Talent • Teamfähigkeit • Sorgfalt

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 94, 98, 110, 115, 116, 118

(m/w/d)

Technischer Produktdesigner
Fachrichtung Maschinen- und 

Anlagenkonstruktion

© DC Studio - AdobeStock.com
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Fertigen von Zeichnungen und technischen Unterlagen für Stahl- und Me-
tallkonstruktionen wie (z. B. Brücken, Tore, Fenster und Fassaden auf der 
Basis von Vorgaben aus der Entwicklungs- bzw. Konstruktionsabteilung; 
in der Regel am Computer mithilfe von CAD-Systemen)  • Durchführen 
von Berechnungen unter Anwendung branchenspezifischer Normen und 
Richtlinien (dabei Berücksichtigen von bauphysikalische Anforderungen 
und Materialeigenschaften)  • Beurteilen von Fertigungs- und Fügever-
fahren sowie Montagetechniken (insbesondere bei der Herstellung und 
Montage von Stahl- und Metallkonstruktionen)  • Koordinieren der Ar-
beitsschritte unter wirtschaftlichen und qualitätssichernden Aspekten

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Konstruktions- und Pla-
nungsbüros von Betrieben des Stahl-, Fassaden- und Metallbaus, des 
Weiteren in Ingenieur- und Planungsbüros sowie im Fahrzeugbau.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Mathematik, Physik  • 
Technisches Verständnis • Zeichentalent • Räumliches Vorstellungsver-
mögen • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Technischer Systemplaner
Fachrichtung Stahl- und Metallbautechnik

Ausbildungsangebote Seite: 98, 128

�  © Gorodenkoff - AdobeStock.com  © Bannafarsai Stock - Shutterstock.com

Durchführen von ober- oder unterirdischen Erdarbeiten mit Spezial-
maschinen. Vor Beginn der Ausbildung erfolgt Festlegung auf einen 
Arbeitsschwerpunkt: Brunnen- und Spezialtiefbau – Durchführen von 
Bohrungen, die der Wassergewinnung dienen • Installieren von Wasser-
förderanlagen • Durchführen von Bohrungen zur Baugrunduntersuchung •  
Gleisbau – Vorbereitung des Bodens für den Unterbau der Gleise • Ver-
legen der Schwellen und Schienen  • Kanalbau – Verlegen von Abwas-
serleitungen mit schwerem Gerät  • Installieren der Hausanschlüsse. 
Ausschachten von Kabelwegen • Rohrleitungsbau – Verlegen von Rohr-
leitungen für die Ver- und Entsorgung • Verlegen von Kabelschächten • 
Einziehen der Kabel • Prüfung auf Dichtigkeit mittels Wasser oder Luft •  
Straßenbau – Verkehrswege schaffen durch Pflastern von Gehwegen 
oder Aufbringen von Asphaltdecken auf Fahrbahnen • Böschungen und 
Randbefestigungen anlegen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. im Tiefbaugewerbe, in 
der Wasserversorgung, bei kommunalen Bauämtern, im Gartenbau oder 
in Unternehmen des Sektors Straßen- und Schienenverkehr.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Räumliches Vorstellungsvermögen  • Handwerkliche Geschicklichkeit  • 
Sorgfalt • Teamfähigkeit • Flexibilität

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 97, 109, 117

(m/w/d)

Tiefbaufacharbeiter
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Vom ersten Arbeitstag an

Leicht durch  
die Lehre
Ich zeig’s euch!

Du freust dich über deinen Ausbildungsplatz und möchtest dies sowohl 
dem Kollegium als auch den für die Ausbildung zuständigen Personen 
durch dein Engagement beweisen. So kannst du beweisen, was in dir steckt:
 �Bei�Gesprächen�oder�Meetings�mitschreiben.
 �Gezielte�Fragen�stellen,�die�beweisen,�dass�du�mitdenkst.
 �Kritik�aufnehmen.�Sie�ist�von�Vorteil�für�die�eigene�Entwicklung� 
und�liefert�Möglichkeiten�zur�Verbesserung.

 �Initiative�zeigen.�Ist�dein�Arbeitsauftrag�erfüllt,� 
fragst du nach weiteren Aufgaben.

Fehler machen nur andere!

Dir�wurde�eine�Aufgabe�übertragen�und�du�hast� sie� verpatzt.�Was�nun?� 
Das�Ganze�aussitzen?�Besser�ist�der�Schritt�nach�vorn.�Indem�du�zu�deinem�
Fehler� stehst� und� dieses� deinen� Vorgesetzten� unaufgefordert� mitteilst,�
beweist�du,�dass�du�bereit�bist,�Verantwortung�zu�tragen.�Und�aus�Fehlern�
lernt man! Kollegen, Kolleginnen und Ausbildende werden dir deine Ehrlich-
keit�hoch�anrechnen.�Eine�gewisse�Fehlerquote�wird�dir�zugestanden.

Gesunde Zurückhaltung

Nicht�nur�Schülerinnen�und�Schüler�nutzen�soziale�Medien,�sondern�auch�
Personalverantwortliche�wissen,�wo�und�wie�sie�sich�informieren�können.�
Deshalb�solltest�du�dir�immer�wieder�darüber�bewusst�sein,�dass�das�Inter-
net�niemals�„vergisst“!�Bitte�berücksichtigen,�wenn�du�Partyfotos,�Urlaubs-
bilder,�Wochenend-„Berichte“�etc.�veröffentlichst.

Besserwisser

Du�bist�kaum�ein�paar�Wochen�im�Betrieb�und�weißt�alles�besser�–�glaubst�
du� zumindest.� Richtig� angebrachte�Kritik,� am�besten� in� Verbindung�mit�
einem�konstruktiven�Verbesserungsvorschlag,�wird�in�der�Regel�geschätzt.�
Allerdings solltest du dich damit besonders am Anfang deiner Ausbildung 
zurückhalten�und�abwarten,�bis�du�dir�über�alle�Vorgänge�und�Zusammen-
hänge wirklich sicher bist.

Gute Umgangsformen

Einen Hofknicks und einen Diener musst du nicht ausführen können. Auch 
wenn�du�in�deinem�Freundeskreis�als�„cool“�giltst,�ist�unhöfliches�Auftreten�in�
der�Arbeitswelt�ein�absolutes�„No-Go“�und�zeugt�von�mangelndem�Respekt.�
Was�spricht�dagegen,� jemanden�freundlich�zu�grüßen,�vor�Eintritt� in�einen�
Raum�an�die�Tür�zu�klopfen,�einer�nachfolgenden�Person�die�Tür�aufzuhalten?
 �Wichtig:�Respektlosigkeit�war�noch�nie�„cool“.
 �Noch wichtiger:�Gute�Umgangsformen�sind�Selbstmarketing!

Große Klappe

Nicht�nur�für�die�Zeit�der�Ausbildung�gilt:�viel�sehen,�viel�hören,�wenig�
reden. Achte darauf, wie die Kollegen und Kolleginnen miteinander 
umgehen�und�wie�sie�miteinander�reden�–�und�übereinander�herziehen.�
Auf�diese�Weise�erfährst�du�mehr�oder�weniger�Interessantes�über�sie,�
über�den�Betrieb�und�über�Vorgesetzte.�Die�für�deine�Ausbildung�rele-
vanten� Informationen� nimmst� du� auf,� Firmentratsch� und�Details� aus�
dem�Privatleben�ignorierst�du�einfach.
 � Wichtig: Klatsch nicht kommentieren, einfach aus dem  
Gespräch�heraushalten.�Keinesfalls�darfst�du�dich�darüber� 
mit�anderen�Betriebsangehörigen��austauschen.
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Herstellen von Möbeln, Türen und Fenstern aus Holz und Holzwerkstoffen 
sowie Durchführen von Innenausbauten • Erstellen von Entwürfen, Skizzen 
und Mustern (z. B. unter Einsatz branchenspezifischer CAD-Software) • 
Auswählen des passenden Holzes • Maschinelles oder manuelles Bearbei-
ten (z. B. mit CNC, Kreissäge, Hobel, Fräse, Bohr- oder Schleifmaschine) •  
Herstellen von Holzverbindungen (z. B. durch Nut und Feder, Zinken 
und Zapfen, Schrauben, Dübel, Nägel oder Scharniere) • Herstellen von 
Holzbauteilen wie Fußböden und Paneele für den Innenausbau samt An-
bringen auf der Baustelle oder beim Kunden • Herstellen von Holzmöbeln 
sowie Ladeneinrichtungen und Büromöbel • Furnieren von Holzwerkstü-
cken  • Durchführen von Montagearbeiten (z. B. Zusammensetzen und 
Einbauen von Küchen; Einbringen von Dämmstoffen) • Durchführen qua-
litätssichernder Maßnahmen wie z. B. Produktprüfungen • Pflegen und 
Warten der Geräte und Maschinen • Beraten von Kunden (z. B. Präsentie-
ren der Entwürfe)

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Möbel- und Holzwarenhersteller, 
Bautischlereien, Baumärkte und Möbelhäuser sowie Theater mit eige-
ner Tischlerei, Messebauunternehmen oder Betriebe des Schiffbaus.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik/Chemie, Werken/
Technik  • Sorgfalt  • Kreativität  • Räumliches Vorstellungsvermögen  • 
Technisches Verständnis • Auge-Hand-Koordination • Zeichnerische Be-
fähigung • Selbstständiges Arbeiten • Kunden- und Serviceorientierung

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 96

(m/w/d)

Tischler

 © warten - shutterstock.com

Fünf Fachrichtungen: Rinder-, Schweine- und Geflügelhaltung sowie 
Schäferei und Imkerei  • Aufzucht, Fütterung, Haltung und Pflege von 
Zucht- und Nutztieren im konventionell und/oder ökologisch wirtschaf-
tenden Betrieb • Gewinnung, Lagerung und Vermarktung tierischer Pro-
dukte für den Verkauf • Bedienung, Überwachung und Instandhaltung von 
Technik der Tierproduktion  • Tiertransport und Stallarbeit  • Entsorgen 
von Abfällen und Verwerten von Nebenprodukten • Organisation betriebli-
cher Abläufe unter Berücksichtigung wirtschaftlicher Zusammenhänge •  
Dokumentation der Arbeitsabläufe mittels verschiedener Techniken  • 
Buchführung • Beachtung des Tier-, Verbraucher-, Umwelt- und Arbeits-
schutzes • Durchführung qualitätssichernder Maßnahmen

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten landwirtschaftliche Betriebe ent-
sprechend der gewählten Fachrichtung, agrarwissenschaftliche Ver-
suchsanstalten und Besamungsstationen.

Bewerberprofil: Hauptschulabschluss • Gute Noten in Mathematik, Bio-
logie, Werken und Technik • Freude am Umgang mit Tieren • Verantwor-
tungsbewusstsein • Sorgfalt • Interesse an der Natur und biologischen 
Vorgängen  • Technisches Verständnis  • Handwerkliches Geschick  •  
Betriebswirtschaftliches Interesse

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Landwirtschaft  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92

(m/w/d)

Tierwirt

 © goodluz - Fotolia.com
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Vom ersten Arbeitstag an

Leicht durch  
die Lehre
Ich zeig’s euch!

Du freust dich über deinen Ausbildungsplatz und möchtest dies sowohl 
dem Kollegium als auch den für die Ausbildung zuständigen Personen 
durch dein Engagement beweisen. So kannst du beweisen, was in dir steckt:
 �Bei�Gesprächen�oder�Meetings�mitschreiben.
 �Gezielte�Fragen�stellen,�die�beweisen,�dass�du�mitdenkst.
 �Kritik�aufnehmen.�Sie�ist�von�Vorteil�für�die�eigene�Entwicklung� 
und�liefert�Möglichkeiten�zur�Verbesserung.

 �Initiative�zeigen.�Ist�dein�Arbeitsauftrag�erfüllt,� 
fragst du nach weiteren Aufgaben.

Fehler machen nur andere!

Dir�wurde�eine�Aufgabe�übertragen�und�du�hast� sie� verpatzt.�Was�nun?� 
Das�Ganze�aussitzen?�Besser�ist�der�Schritt�nach�vorn.�Indem�du�zu�deinem�
Fehler� stehst� und� dieses� deinen� Vorgesetzten� unaufgefordert� mitteilst,�
beweist�du,�dass�du�bereit�bist,�Verantwortung�zu�tragen.�Und�aus�Fehlern�
lernt man! Kollegen, Kolleginnen und Ausbildende werden dir deine Ehrlich-
keit�hoch�anrechnen.�Eine�gewisse�Fehlerquote�wird�dir�zugestanden.

Gesunde Zurückhaltung

Nicht�nur�Schülerinnen�und�Schüler�nutzen�soziale�Medien,�sondern�auch�
Personalverantwortliche�wissen,�wo�und�wie�sie�sich�informieren�können.�
Deshalb�solltest�du�dir�immer�wieder�darüber�bewusst�sein,�dass�das�Inter-
net�niemals�„vergisst“!�Bitte�berücksichtigen,�wenn�du�Partyfotos,�Urlaubs-
bilder,�Wochenend-„Berichte“�etc.�veröffentlichst.

Besserwisser

Du�bist�kaum�ein�paar�Wochen�im�Betrieb�und�weißt�alles�besser�–�glaubst�
du� zumindest.� Richtig� angebrachte�Kritik,� am�besten� in� Verbindung�mit�
einem�konstruktiven�Verbesserungsvorschlag,�wird�in�der�Regel�geschätzt.�
Allerdings solltest du dich damit besonders am Anfang deiner Ausbildung 
zurückhalten�und�abwarten,�bis�du�dir�über�alle�Vorgänge�und�Zusammen-
hänge wirklich sicher bist.

Gute Umgangsformen

Einen Hofknicks und einen Diener musst du nicht ausführen können. Auch 
wenn�du�in�deinem�Freundeskreis�als�„cool“�giltst,�ist�unhöfliches�Auftreten�in�
der�Arbeitswelt�ein�absolutes�„No-Go“�und�zeugt�von�mangelndem�Respekt.�
Was�spricht�dagegen,� jemanden�freundlich�zu�grüßen,�vor�Eintritt� in�einen�
Raum�an�die�Tür�zu�klopfen,�einer�nachfolgenden�Person�die�Tür�aufzuhalten?
 �Wichtig:�Respektlosigkeit�war�noch�nie�„cool“.
 �Noch wichtiger:�Gute�Umgangsformen�sind�Selbstmarketing!

Große Klappe

Nicht�nur�für�die�Zeit�der�Ausbildung�gilt:�viel�sehen,�viel�hören,�wenig�
reden. Achte darauf, wie die Kollegen und Kolleginnen miteinander 
umgehen�und�wie�sie�miteinander�reden�–�und�übereinander�herziehen.�
Auf�diese�Weise�erfährst�du�mehr�oder�weniger�Interessantes�über�sie,�
über�den�Betrieb�und�über�Vorgesetzte.�Die�für�deine�Ausbildung�rele-
vanten� Informationen� nimmst� du� auf,� Firmentratsch� und�Details� aus�
dem�Privatleben�ignorierst�du�einfach.
 � Wichtig: Klatsch nicht kommentieren, einfach aus dem  
Gespräch�heraushalten.�Keinesfalls�darfst�du�dich�darüber� 
mit�anderen�Betriebsangehörigen��austauschen.
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Annehmen, Identifizieren und Deklarieren von Abfällen • Bedienen, Über-
wachen und Reparieren von Verwertungs- und Beseitigungsanlagen  • 
Erkennen von Betriebsstörungen  • Dokumentieren und Auswerten der 
Arbeitsabläufe • Organisieren der Aufstellung von Sammelbehältern für 
Altglas, Altpapier oder Altkleider • Disponieren von Spezialfahrzeugen für 
Sammeln von Abfällen sowie Optimieren der Routen • Disponieren von 
Containern und Fahrzeugen für die Abholung von Abfällen beim Kunden • 
Erkennen wiederverwertbarer Abfälle  • Aussortieren recyclingfähiger 
Stoffe mit Hilfe von Sortieranlagen sowie Zuführen der Stoffe für die 
Aufbereitung  • Entsorgen von unbedenklichem Müll auf Deponien und 
in Verbrennungsanlagen • Steuern und Überwachen der Verrottung von 
Biomüll zu Humus im Kompostierwerk  • Fachgerechtes Entsorgen von 
Sondermüll auf speziellen Deponien oder in speziellen Verbrennungs- 
anlagen unter Beachtung der Umweltschutzvorschriften 

Beschäftigungsmöglichkeiten werden von privaten und öffentlichen 
Abfallbeseitigungsunternehmen, in Müllverbrennungsanlagen, Recyc-
lingbetrieben und -höfen, in Unternehmen zur Entsorgung von Sonder-
abfall sowie von Ingenieurbüros für technische Fachplanung geboten.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Chemie/Physik/Biologie, 
Werken/Technik • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • 
Reaktionsgeschwindigkeit • Verantwortungsbewusstsein • Selbstständi-
ges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst  
und in der Industrie (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 108

(m/w/d)

Umwelttechnologe für  
Kreislauf- und Abfallwirtschaft

* Berufsbezeichnung vor August 2024 Fachkraft für Kreislauf- 
und Abfallwirtschaft (m/w/d)

 © ALPA PROD - Shutterstock.com

Reinigen der Abwässer in Kläranlagen (u. a. Steuern der Prozessabläu-
fe; Bedienen und Überwachen der technischen Anlagen; Analysieren der 
Messdaten; Erkennen von Gefährdungen) • Analysieren von Wasser- und 
Klärschlammproben im Betriebslabor zur Prozess- und Qualitätskontrolle • 
Weiterbearbeiten von Klärschlamm (z. B. Bedienen der Schlammabzugs-
geräte; Gewinnen von Energie aus den Gasen des Faulschlammes; Trock-
nen und Pressen des ausgefaulten Klärschlamms) • Überwachen, Warten 
und Steuern der Entwässerungssysteme (z. B. Reinigen und Inspizieren 
von Rohrleitungen, Schächten und Kanälen; Reparieren undichter Stellen; 
Bedienen und Warten der Pumpwerke) • Bedienen, Warten und Reparieren 
von Abwasserbehandlungsanlagen an Bord von Schiffen • Beurteilen von 
Störungen unter Berücksichtigung der Gefahren im Umgang mit elektri-
schem Strom sowie Durchführen elektrotechnischer Reparatur- und Ins-
tallationsarbeiten an den Anlagen und Geräten im Zuständigkeitsbereich 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten die Abwasserwirtschaft (z. B. bei 
kommunalen und industriellen Kläranlagen), die öffentliche Verwaltung 
(z. B. bei Abwasserverbänden), Wirtschaftsbetriebe mit eigener Ab-
wasserreinigung, Hersteller von klärwerkstechnischen Anlagen sowie 
Betriebe der Seeschifffahrt.

Bewerberprofil: Gute Noten in Chemie/Physik/Biologie, Mathematik,  
Werken/Technik  • Technisches Verständnis  • Handwerkliches Geschick  • 
Räumliche Orientierung • Verantwortungsbewusstsein • Sorgfalt

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst 
und in der Industrie (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 122, 126

(m/w/d)

Umwelttechnologe für  
Abwasserbewirtschaftung

* Berufsbezeichnung vor August 2024 Fachkraft für  
Abwassertechnik (m/w/d)

© APchanel - AdobeStock.com
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Konzipieren und Organisieren von Veranstaltungen samt kaufmännischer 
Vor- und Nachbereitung  • Entwickeln zielgruppenorientierter Konzepte 
(z. B. für Messen, Kongresse, Konzerte, Ausstellungen)  • Einschätzen 
von Veranstaltungsrisiken • Durchführen von Kostenkalkulationen sowie 
Erstellen von Leistungsangeboten • Erstellen und Realisieren von Ablauf- 
und Regieplänen unter Einbeziehung veranstaltungstechnischer Anforde-
rungen, Gegebenheiten und Vorschriften sowie betriebswirtschaftlicher 
Rentabilitätsaspekte • Koordinieren aller an einer Veranstaltung beteilig-
ten Arbeiten, Stellen, Firmen und Mitwirkenden • Beraten und Betreuen 
von Kunden vor und während der Events • Durchführen von Erfolgskont-
rollen sowie Erstellen von Abrechnungen • Entwickeln und Umsetzen von 
Marketingkonzepten und Werbemaßnahmen  • Verwaltungsarbeiten im 
Personalwesen und der Kostenkalkulation

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Veranstaltungsbetriebe bzw. 
Dienstleister der Veranstaltungsbranche, Eventagenturen, Unterneh-
men für Veranstaltungstechnik, Messen oder Catering, Hotels und 
Gaststätten mit Veranstaltungsbereich, kommunale Einrichtungen 
(z. B. Kulturämter, Büros für Stadtmarketing).

Bewerberprofil: Gute Noten in Deutsch, Mathematik, Englisch, Wirt-
schaft  • Kaufmännisches Denken  • Organisationstalent  • Kommunika-
tionsfähigkeit • Kontaktbereitschaft • Verhandlungsgeschick • Durchset-
zungsvermögen • Interkulturelle Kompetenz

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 126

(m/w/d)

Veranstaltungskaufmann

 © engeLac - AdobeStock.com

Gewinnen von Rohwasser aus Grundwasser oder als Uferfiltrat von Flüs-
sen oder Seen • Aufbereiten von Wasser zur Gewinnung von hygienisch 
einwandfreiem Trinkwasser (z. B. Entziehen unerwünschter Begleitstof-
fe in Filteranlagen und Reaktionsbecken; Zusetzen von Chemikalien; 
Filtern und Entkeimen von Wasser mit Chlor, Ozon oder UV-Strahlung) • 
Überprüfen der Wasserqualität (z. B. mikroskopisches und chemisches 
Analysieren von Proben; Dokumentieren der Ergebnisse) • Speichern von 
Wasser in Hochbehältern, Abgeben von Wasser ins Leitungsnetz  • Be-
dienen, Überwachen und Warten von Maschinen und Anlagen sowie Er-
kennen von Betriebsstörungen • Verlegen und Warten von Rohrleitungen  
und -leitungssystemen (u. a. Installieren elektrischer Einrichtungen wie 
Pumpen und Filteranlagen; Legen von Hydranten; Reparieren von Leitun-
gen nach Rohrbrüchen; Einbauen von Wasseruhren) • Dokumentieren und 
Auswerten von Arbeits- und Betriebsabläufen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei kommunalen Versor-
gungsbetrieben, industriellen Wasserwerken, Wasseraufbereitungsun-
ternehmen, Pumpstationen sowie in Tiefbauunternehmen, Analysela-
boren für Wasserqualität und in (Pump-)Wasserkraftwerken.

Bewerberprofil: Gute Noten in Biologie, Chemie, Physik, Mathematik, 
Werken/Technik • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • 
Reaktionsgeschwindigkeit  • Verantwortungsbewusstsein  • Sorgfalt  • 
Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst 
und in der Industrie (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 126

(m/w/d)

Umwelttechnologe für  
Wasserversorgung

* Berufsbezeichnung vor August 2024 Fachkraft für Wasser-
versorgungstechnik (m/w/d)

 © Dusan Petkovic - shutterstock.com
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Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Diverse Fachrichtungen:  • Eisen- und Stahlmetallurgie (Steuern und 
Überwachen der Prozessabläufe bei der Roheisen- und Stahlerzeugung; 
Beschicken der Hochöfen mit Einsatzstoffen wie Eisenerz, Koks und Ei-
senschrott) • Nichteisenmetallumformung (Herstellen von Blechen, Roh-
ren, Gussteilen und Profilen aus Nichteisenmetallen wie Kupfer, Messing, 
Zink oder Aluminium; Verarbeiten von Barren oder Stangen an Walzstra-
ßen, Strang-, Stangen-, Gesenkpressen oder Tiefziehmaschinen; Fertigen 
von Bauteilen an Schmiedeanlagen)  • Nichteisenmetallurgie (Steuern 
und Überwachen der Prozessabläufe bei der Erschmelzung von Nichtei-
senmetallen wie Kupfer, Zink, Aluminium, Blei oder Edelmetall; Zusam-
menstellen von Einsatzstoffen wie Erze, Konzentrate, Tonerde oder Alt-
metall nach Rezeptur) • Stahlumformung (Herstellen von Stahlblechen, 
-trägern, -platten, Draht oder geschmiedeten Bauteilen mithilfe von Walz-, 
Tiefzieh-, Press- oder Schmiedeanlagen) 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten, je nach Fachrichtung, Hütten-, 
Hochofen- und Stahlwerke der Roheisen- und Stahlerzeugung, Gieße-
reien, Umformbetriebe, Walzwerke, Schmiedebetriebe, Zulieferer.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik/Chemie, Werken/
Technik  • Sorgfalt  • Umsicht  • Daueraufmerksamkeit  • Reaktionsge-
schwindigkeit  • Entscheidungsfähigkeit  • Handwerkliches Geschick  • 
Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • Selbst-
ständige Arbeitsweise

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 114

(m/w/d)

Verfahrenstechnologe Metall

 © UnitedPhotoStudio - AdobeStock.com

Vorbehandeln der Beschichtungsobjekte bzw. der unterschiedlichen 
Beschichtungsuntergründe aus Metall, Holz oder Kunststoff (z. B. durch 
Reinigen, Beizen, Strahlen, Grundieren, Spachteln, Schleifen) • Entfernen 
bereits vorhandener Überzüge und Lackreste • Aufbringen funktioneller 
und dekorativer Schichten auf den Werkstoff (z. B. Lackieren, Elektrotau-
chen, Pulverbeschichten, Walzen; Erfassen der Messwerte im Produk-
tionsprozess; Überwachen von Trocknungs- und Härtungsprozessen; 
Prüfen der Materialeigenschaften und des fertigen Lackfilms; Kontrollie-
ren der Produkte nach Vorgaben der Qualitätssicherung; Anwenden von 
Nachbehandlungstechniken wie Polieren, Wachsen und Konservieren)  •  
Ausführen von Beschriftungen (z. B. durch Siebdrucktechniken)  • Ein-
stellen, Steuern, Überwachen und Warten der Einrichtungen (z. B. Vor-
behandlungs-, Abwasserbehandlungs-, Farbversorgungsanlage)  • Über-
wachen des Verfahrens der Stoff-/Lackrückführung und -rückgewinnung 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Industriebetrieben des 
Maschinen-, Anlagen- und des Fahrzeugbaus, in der Möbelherstellung, 
in der Elektroindustrie, in der kunststoff- und metallverarbeitenden In-
dustrie oder in Industriebetrieben der Oberflächenveredlung. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Chemie/Physik, Werken/Technik, Mathe-
matik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen • 
Handwerkliches Geschick  • Sorgfalt  • Teamfähigkeit  • Selbstständiges 
Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

(m/w/d)

Verfahrensmechaniker für 
Beschichtungstechnik

 © Yasni - shutterstock.com

Ausbildungsangebote Seite: 115, 123, 126, 127
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Verkaufen von Waren aller Art • Arbeiten mit unterschiedlichen Waren-
sortimenten (z. B. Nahrungsmittel, Bekleidung, Elektrogeräte) • Ermitteln 
von Kundenwünschen, Vorführen und Verkaufen von Waren • Annehmen 
von Reklamationen • Anbieten und Ausführen von speziellen Dienstleis-
tungen (z. B. Reparatur- oder Lieferservice)  • Kassieren des Verkaufs-
preises unter Berücksichtigung von Skonti, Rabatten oder sonstigen 
Nachlässen • Ausstellen von Rechnungen, Gutscheinen und Quittungen •  
Mitwirken bei Lagerhaltung, Bestellwesen und Versand  • Auszeichnen 
der Waren • Prüfen des Warenangebots im Laden auf Vollständigkeit  • 
Durchführen von Qualitäts-Sichtprüfungen • Mitwirken bei Marketing und 
Werbung (z. B. Visual Merchandising: verkaufsförderndes Platzieren und 
Präsentieren der Waren) • Mitwirken bei der Sortimentsgestaltung (z. B. 
Berücksichtigen von Kundengruppen, neuen Waren, Marktsegment und 
Konkurrenzangebotspalette) 

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Einzelhandelsunternehmen (z. B. 
Kaufhäuser, Supermärkte, Baumärkte, Lebensmittelfachgeschäfte, 
Tankstellen oder der Versandhandel), Betriebe im Vermietungs- und 
Verleihgewerbe und Geschäfte im Ladenbereich von Flughäfen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik und Deutsch • Gute Umgangs-
formen  • Kaufmännisches Denken  • Verkaufsgeschick  • Kommunikati-
onsfähigkeit  • Kontaktbereitschaft  • Freundlich-gewinnendes Wesen  •  
Kunden- und Serviceorientierung • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im Handel  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 2 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 88

(m/w/d)

Verkäufer

© Jacob Lund - AdobeStock.com

Verschiedene Fachrichtungen: • Agrarlager (z. B. Entgegennehmen land-
wirtschaftlicher Erzeugnisse wie Getreide, Ölsaaten und Hülsenfrüch-
te; Kontrollieren der Chargen auf Fremdkörper oder Verunreinigungen; 
Entnehmen von Proben zur Qualitätsprüfung; Lagern von Dünge- und 
Pflanzenschutzmitteln; Sorge tragen für Hygiene in Silos und Lagerhal-
len; Herstellen von Körner-, Saatgut- oder Düngermischungen; Versand-
fertiges Verpacken der Produkte • Müllerei (z. B. Herstellen von Getrei-
deprodukten für Lebens- und Futtermittel, von Spezialerzeugnissen wie 
Getreideflocken, Gewürzmischungen sowie von Ölprodukten; Annehmen 
des Lieferguts; Entnehmen von Proben zur Qualitätsprüfung; Transpor-
tieren von Rohstoffen vom Silo in die Mühle und zu den einzelnen Verar-
beitungsstationen über Rohrleitungssysteme; Überwachen der Prozesse 
beim Reinigen, Schälen, Mahlen, Sieben und Verpacken über Monitor

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich u. a. im Rohstoffhandel, in 
Agrarlagerunternehmen, in Vermarktungsbetrieben landwirtschaftli-
cher Betriebsmittel, in Mühlenbetrieben, in Getreidemühlen, in Futter-
mittelwerken und in Spezialmühlen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Biologie/Chemie, Informatik, 
Technik • Sorgfalt • Verantwortungsbewusstsein • Daueraufmerksamkeit •  
Reaktionsgeschwindigkeit  • Entscheidungsfähigkeit  • Technisches Ver-
ständnis • Selbstständige Arbeitsweise

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 92

(m/w/d)

Verfahrenstechnologe  
Mühlen- und Getreidewirtschaft 

© auremar - AdobeStock.com

Berufsprofile

79* Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

Zugangsvoraus- 
setzungen siehe 
Bewerberprofil

 © Suteren - shutterstock.com

(m/w/d)

Verwaltungsfachangestellter

Erledigen von Büro- und Verwaltungsarbeiten in Behörden und diversen 
Institutionen • Erarbeiten von Vorschriften und Entscheidungen • Erteilen 
von Auskünften, Bürgerberatung • Ermitteln, Verarbeiten und Auswerten 
von Daten und Sachverhalten • Bearbeiten von Anträgen und Zahlungs-
vorgängen unter Anwendung der Rechtsvorschriften  • Erledigen von 
Korrespondenz und von Verwaltungsaufgaben • Ausstellung von Doku-
menten  • Anlegen und Führen von Akten  • Vorbereiten von Sitzungen 
und Anfertigen von Sitzungsprotokollen • Beteiligung an der Umsetzung 
von Beschlüssen • Beschaffung und Bewirtschaftung von Material und 
langlebigen Wirtschaftsgütern nach ökonomischen und ökologischen 
Gesichtspunkten  • Bearbeitung von Aufgaben im betrieblichen Rech-
nungswesen sowie im Personalwesen  • Mitwirkung bei der Erstellung 
und Ausführung von Haushalts- und Wirtschaftsplänen

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei Bundes-, Landes- und 
Kommunalverwaltungen, bei Handwerksorganisationen und Industrie- 
und Handelskammern sowie bei Kirchenverwaltungen in der evangeli-
schen und der katholischen Kirche.

Bewerberprofil: Realschulabschluss • Gute Noten in Deutsch, Mathema-
tik, Wirtschaft und Recht • Verantwortungsbewusstsein • Verschwiegen-
heit • Sorgfalt • Kommunikationsfähigkeit • Serviceorientierung • Organi-
sationstalent

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 108, 121, 126

Erheben von Daten für Rohstoff-Lagerstätten, Geländeaufnahmen, Kata-
stervermessungen, Bau- und Industrievermessung sowie Umweltschutz •  
Diverse Fachrichtungen: Bergvermessung (Durchführen bergbauspe-
zifischer Messungen für den Bergbau, z. B. über Rohstoffvorkommen, 
geologische Gegebenheiten sowie Boden- und Gebirgsbewegungen) • Vi-
sualisieren der Daten mittels vermessungstechnischer EDV-Programme 
bzw. CAD-Technik in Form von Plänen und grafischen Darstellungen  •  
Vermessung (Durchführen von Lage- und Höhenvermessungen im Ge-
lände für den Straßen-, Schienen- und Städtebau, Ermitteln von Grund-
stücksgrenzverläufen) • Visualisieren der Daten (z. B. für Planungsunter-
lagen, Liegenschaftskataster, Geobasisinformationssysteme, Stadtpläne 

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich bei Landesvermessungsäm-
tern, kommunalen Kataster- und Vermessungsämtern, bei Behörden 
für Geoinformation, Landentwicklung oder Liegenschaften, in Vermes-
sungs- und Ingenieurbüros sowie in Unternehmen der Bauwirtschaft.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Erdkunde/Geografie, Wer-
ken/Technik, Physik • Räumliche Orientierung • Räumliches Vorstellungs-
vermögen • Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-Koordination • 
Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst sowie in  
Industrie und Handel (geregelt durch Ausbildungsverordnung) 

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109

(m/w/d)

Vermessungstechniker

 © Freedy - shutterstock.com
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Untersuchen von Kunststoffen und Zwischenprodukten aus Kunststoff 
auf Materialfehler • Planen von Prüfungen und Versuchsreihen • Unter-
suchen von Erzeugnissen und Teilen aus Kunststoff auf ihre Zusammen-
setzung, Struktur und Eigenschaften • Ermitteln der Ursachen des Bau-
teilversagens nach Schadensfällen  • Präparieren von Werkstoffproben 
für zerstörende, zerstörungsfreie oder materialografische Prüfungen  • 
Untersuchung von Proben • Bestimmen von physikalischen, chemischen 
und mechanischen Eigenschaften sowie von Kennwerten • Bewerten der 
Untersuchungsergebnisse im Zusammenhang mit dem Fertigungspro-
zess • Analysieren von Fehlerursachen und Festlegen von Abhilfemaß-
nahmen • Dokumentieren und Beurteilen der Untersuchungsergebnisse

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Hersteller von Halbzeugen, Teilen 
und Produkten aus Kunststoffen oder Verbundwerkstoffen, weiterver-
arbeitende Unternehmen der Luftfahrt-, Automobil-, Eisenbahn- und 
Schiffbauindustrie, Betriebe im Anlagenbau und in der Energiewirt-
schaft, Werkstoffprüfanstalten sowie Materialforschungseinrichtun-
gen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Chemie, Mathematik, Informatik, 
Werken/Technik • Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick •  
Gute Auge-Hand-Koordination  • Beobachtungsgenauigkeit und Merk
fähigkeit  • Verantwortungsbewusstsein  • Sorgfalt  • Selbstständiges 
Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116

(m/w/d)

Werkstoffprüfer
Fachrichtung Kunststofftechnik

 © Kzenon - AdobeStock.com

Bauliches Unterhalten, Schützen und Warten von Wasserstraßen sowie 
von Wasserbauwerken an Wasserstraßen, Küsten und Stauseen • Warten 
und Instandsetzen von Wehren, Schleusen und anderen Staubauwerken •  
Pflegen der Bausubstanz von Dämmen, Regelungsbauwerken und Ufer-
sicherungen sowie von Anlagen des Küsten- und Inselschutzes • Inspi-
zieren von Wehren, Schleusen, Stauseen und anderen Staubauwerken •  
Ausführen kleinerer Instandsetzungs- und Wartungsarbeiten  • Veran-
lassen größerer Reparaturen • Durchführen von Peilungen (Messen von 
Wasserständen und -tiefen) • Beseitigen von Verkehrshindernissen wie 
Treibgut • Sichern und Bezeichnen von Fahrwasser bzw. Fahrrinne durch 
Aufstellen von Schifffahrtszeichen • Bei Katastrophengefahr Sorge tra-
gen für den Schutz der Wasserwege und Küstenbauwerke • Überwachen 
und Betreuen größerer Bauvorhaben

Beschäftigungsmöglichkeiten bieten Dienststellen der Wasser- und 
Schifffahrtsverwaltung sowie Betriebe des gewerblichen Wasserbaus.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik, 
Chemie  • Schwimmabzeichen Bronze bzw. Freischwimmerausweis  • 
Selbstständiges Arbeiten • Technisches Verständnis • Räumliches Vor-
stellungsvermögen • Handwerkliches Geschick • Körperbeherrschung • 
Flexibilität • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung im öffentlichen Dienst und in  
der gewerblichen Wirtschaft, Ausbildungsbereich Industrie 
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 109

(m/w/d)

Wasserbauer
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Ausbildungsangebote Seite: 89, 94, 95, 100, 105, 110, 116, 118, 127

Fertigen von Präzisionsbauteilen meist aus Metall (z. B. für Maschinen, 
Motoren oder Turbinen) mit CNC-gesteuerten Dreh-, Fräs- und Schleif-
maschinen oder Fertigungssystemen  • Planen und Vorbereiten der Ar-
beitsaufgaben (z. B. Abstimmen mit vor- und nachgelagerten Bereichen 
im Betrieb sowie mit Kunden; Auswerten technischer Unterlagen, Berech-
nen fehlender Angaben; Anfertigen technischer Zeichnungen sowie drei-
dimensionaler Modelle mithilfe von CAD-Programmen) • Herstellen von 
Bauteilen für technische Produkte aller Art mit Werkzeugmaschinen oder 
Fertigungssystemen, ggf. mithilfe von Cobots (z. B. Eingeben der Bear-
beitungsparameter in CNC-Maschinen oder digital vernetzte Fertigungs-
systeme; Auswählen der Werkzeuge; Überwachen der Fertigungspro-
zesse; Prüfen der fertigen Werkstücke auf Maße und Oberflächengüte) • 
Warten der Maschinen und Anlagen (z. B. Anfertigen von Ersatzteilen 
mit 3-D-Druckverfahren; Austauschen defekter Teile; Durchführen von 
Funktionsprüfungen)

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich im Maschinenbau, in der Me-
tallbearbeitung bzw. Zerspanungstechnik sowie im Fahrzeugbau.

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Werken/Technik, Mathematik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Handwerkliche Geschicklichkeit • Gute Auge-Hand-Koordination • Sorg-
falt • Konzentrationsfähigkeit • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Hand-
werk (geregelt durch Ausbildungsverordnung) 

Zeitraum: 3,5 Jahre

(m/w/d)

Zerspanungsmechaniker

 © guruXOX - shutterstock.com

Fertigen von Druck-, Spritzguss-, Stanz- und Umformwerkzeugen, Press- 
und Prägeformen oder Vorrichtungen für die industrielle Serienproduktion 
und den Maschinenbau sowie von feinmechanischen und chirurgischen 
Instrumenten • Auswerten von zwei- und dreidimensionalen technischen 
Zeichnungen, virtuellen Modellen und anderen Unterlagen  • Festlegen 
der Bearbeitungsvorgänge und -abläufe • Einrichten und Bedienen CNC-
gesteuerter Werkzeugmaschinen sowie Erstellen und Verbessern der 
Maschinenprogramme  • Anfertigen von Einzelteilen der oft komplexen 
Werkzeuge mithilfe von Dreh-, Fräs-, Schleif- und Bohrmaschinen unter 
exaktem Einhalten der durch technische Zeichnungen vorgegebenen 
Maße • Montieren der Einzelteile zu fertigen Werkzeugen • Einbauen der 
Einzelteile in die Produktionsmaschinen • Durchführen von Probeläufen 
sowie Kontrollieren der fertigen Erzeugnisse • Warten und Instandhalten 
von Werkzeugen und Maschinen • Spezialisierung in den Einsatzgebieten 
Formentechnik, Instrumententechnik, Stanztechnik, Vorrichtungstechnik 

Beschäftigungsmöglichkeiten bestehen z. B. in Betrieben der metall- 
und kunststoffverarbeitenden Industrie (mit Serienfertigung), in Werk-
zeugbaubetrieben sowie in Unternehmen, die feinmechanische bzw. 
medizintechnische Geräte herstellen. 

Bewerberprofil: Gute Noten in Physik, Werken/Technik, Mathematik, In-
formatik • Technisches Verständnis • Räumliches Vorstellungsvermögen •  
Handwerkliches Geschick • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in der Industrie  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 116

(m/w/d)

Werkzeugmechaniker

 © goodluz - Fotolia.com
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Ausbildungsangebote Seite: 97

(m/w/d)

Zimmerer

Errichten von Holzhäusern und Dachstühlen • Durchführen von Arbeiten 
im Innenausbau • Errichten von Fachwerkkonstruktionen oder komplet-
ten Fertighäusern • Montieren von Fenstern, Türen, Treppen, Trennwän-
den und Außenwandverkleidungen (ggf. selbst gefertigte Elemente) • Ein-
bauen von Dämmstoffen • Modernisieren und Sanieren von Dachstühlen 
und anderen Gebäudeteilen aus Holz bei Altbauten • Restaurieren histo-
rischer Holzkonstruktionen (Arbeiten in Abstimmung mit der Bauleitung, 
nach Bauplänen und sonstigen technischen Vorgaben, nach Denkmal-
schutzauflagen)  • Ausführen von Holzschutzarbeiten  • Herstellen und 
Aufstellen von Gerüsten (Betonschalungen, Arbeits- und Schutzgerüste, 
Einfriedungen und Absperrungen)

Beschäftigungsmöglichkeiten finden sich in Zimmereien, Ingenieur-
holzbaubetrieben, Fassadenbauunternehmen sowie in Dienstleistungs-
betrieben von Kommunen.

Bewerberprofil: Gute Noten in Mathematik, Physik, Werken/Technik  • 
Körperbeherrschung  • Räumliches Vorstellungsvermögen  • Gestalteri-
sches Talent • Zeichnerisches Talent • Handwerkliches Geschick • Gute 
Auge-Hand-Koordination • Sorgfalt • Teamfähigkeit

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handwerk  
(geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3 Jahre

 © contrastwerkstatt - Fotolia.com

Fahrradtechnik: Verkaufen, Warten und Reparieren von Fahrrädern und 
Zubehör (z. B. Überprüfen und Austauschen von Bremsen, Schaltsyste-
men oder Elektroantrieb; Richten von Rahmen und Fahrwerkteilen auf 
Geräten mit spezieller Messtechnik)  • Herstellen und Ändern von Fahr-
zeugrahmen und Komplettfahrzeugen aus Einzelkomponenten (z. B. 
Montieren von Teilen wie Lenker oder Beleuchtung; Anbringen von Zube-
hör wie Fahrradanhänger)  • Zusammenstellen der Übergabedokumente  
Motorradtechnik: Warten und Reparieren von Motorrädern, Trikes, Quads, 
Spezialfahrzeugen (z. B. Durchführen von Zustandsanalysen mit Diagnose-
geräten; Einstellen von Lager-, Brems- und Kupplungsspiel, Gangschaltung, 
Zündzeitpunkt, Leerlaufdrehzahl, Abgaswerten • Verkaufen von Krafträdern 
und Dienstleistungen • Umbauen und Ausrüsten der Fahrzeuge (z. B. Verar-
beiten von Blechen, Rohren oder Kunststoffen; Zusammenbauen der Teile 
durch Schrauben, Schweißen, Löten und Kleben; Vornehmen der Endmon-
tage durch Einbau von u. a. Zusatzscheinwerfern, Verkleidungen, Transport-
behältern) • Zusammenstellen der Dokumentationen zur Fahrzeug-Übergabe  
 
Arbeitsplätze werden angeboten in Reparaturwerkstätten, Betrieben, 
die Fahrräder oder Krafträder herstellen oder reparieren, im Einzelhan-
del mit Fahrrädern und Zubehör sowie Motorrad- oder Ersatzteilhändler.

Bewerberprofil: Gute Noten in Werken/Technik, Physik, Mathematik  • 
Technisches Verständnis • Handwerkliches Geschick • Gute Auge-Hand-
Koordination • Sorgfalt • Selbstständiges Arbeiten 

Ausbildungsart: Duale Ausbildung in Industrie und Handel 
sowie Handwerk (geregelt durch Ausbildungsverordnung)

Zeitraum: 3,5 Jahre

Ausbildungsangebote Seite: 125

(m/w/d)

Zweiradmechatroniker

© JackF - AdobeStock.com

Berufsprofile

83* Schulabschluss (Quelle s. Impressum):    Ohne Abschluss    Hauptschulabschluss    Mittlerer Abschluss    Hochschulreife



Auf www.azubica.de findest du deutschlandweite 
Ausbildungsangebote. Jetzt QR-Code scannen 
und durchstarten – deine Traumausbildung in 
deiner Region wartet auf dich.

Ausbildungsplätze 
und -Betriebe
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Auf www.azubica.de findest du deutschlandweite 
Ausbildungsangebote. Jetzt QR-Code scannen 
und durchstarten – deine Traumausbildung in 
deiner Region wartet auf dich.

Ausbildungsplätze 
und -Betriebe
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AZUBI 
seit 1990

BVB-Verlagsgesellschaft mbH

GESUCHT!
MEDIENGESTALTER
DIGITAL UND PRINT

(M
/W

/D
)

Team-Events

Ergonomische Arbeitsplätze

Teambildungsmaßnahmen für Azubis

Vermögenswirksame Leistungen

Firmenfitness (egym-wellpass)

Kostenlose Heiß- und Kaltgetränke sowie  

wöchentlich frisches Obst und Mittagsmenüs

WAS BIETEN WIR DIR?

FRIEDRICHSTRASSE 4 | 48529 NORDHORN | TEL. 05921 9730-0 DU BIST INTERESSIERT?

BEWIRB DICH JETZT! 

 personal@bvb-verlag.de

BVB_VERLAG

WWW.BVB-VERLAG.DE

© luismolinero - AdobeStock.com
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir die männliche Form.  
Wir meinen immer alle Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung.  
Die verkürzte Sprachform hat redaktionelle Gründe und ist wertfrei.

Ausbildung 
(1.250 €/Monat im 1. Jahr, bei Vollzeit)

Abiturientenprogramm 
(1.350 €/Monat im 1. Halbjahr, bei Vollzeit)

Duales Studium 
(1.650 €/Monat im 1. Jahr, bei Vollzeit) 

Einstieg für  
Schüler (m/w/d)

Bewirb dich  
auf jobs.lidl.de
#teamlidl

Verkauf,  

Logistik,  

Verwaltung

Du        an.
Bei uns kommst

vor

Nyblad | Hauptkanal links 72 | D-26871 Papenburg | T. 0 49 61 / 91 81-0 | www.nyblad.de
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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden wir die männliche Form.  
Wir meinen immer alle Geschlechter im Sinne der Gleichbehandlung.  
Die verkürzte Sprachform hat redaktionelle Gründe und ist wertfrei.

Ausbildung 
(1.250 €/Monat im 1. Jahr, bei Vollzeit)

Abiturientenprogramm 
(1.350 €/Monat im 1. Halbjahr, bei Vollzeit)

Duales Studium 
(1.650 €/Monat im 1. Jahr, bei Vollzeit) 

Einstieg für  
Schüler (m/w/d)

Bewirb dich  
auf jobs.lidl.de
#teamlidl

Verkauf,  

Logistik,  

Verwaltung

Du        an.
Bei uns kommst

vor

Nyblad | Hauptkanal links 72 | D-26871 Papenburg | T. 0 49 61 / 91 81-0 | www.nyblad.de
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Von Erfahrung  
    bis Entwicklung. 

Du willst uns kennenlernen? Dann komm  

zum großen Tag der offenen Tür – am 23.08.2025  

und feiere mit uns 4 Jahrzehnte bekuplast! 

Alles drin! 
Aus Kunststoff Zukunft bauen? 
Können wir – gleich doppelt! 

Denn von Ringe aus schicken wir nicht nur unsere 

innovativen Mehrweglösungen in die ganze Welt –  

wir investieren auch in die Zukunft unserer Mit- 

arbeitenden. Und das seit 40 Jahren.  

Mit vielseitigen Ausbildungs- und Studienmöglich-

keiten, gezielter Weiterbildung und einer starken 

Unternehmenskultur kannst du bei bekuplast richtig 

was bewegen. Bist du dabei?   

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 32 Tage Urlaub

 Lebensarbeitszeitkonto

 Bike-Leasing 

  Vergünstigungen in Fitness-Studios &  
Schwimmbädern 

 Gleitzeit & flexibles Arbeiten

Entdecke, was bei  
bekuplast fur dich drin ist!
bekuplast.com/karriere
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arbeitenden. Und das seit 40 Jahren.  
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keiten, gezielter Weiterbildung und einer starken 

Unternehmenskultur kannst du bei bekuplast richtig 

was bewegen. Bist du dabei?   

 Urlaubs- und Weihnachtsgeld

 32 Tage Urlaub

 Lebensarbeitszeitkonto

 Bike-Leasing 

  Vergünstigungen in Fitness-Studios &  
Schwimmbädern 

 Gleitzeit & flexibles Arbeiten

Entdecke, was bei  
bekuplast fur dich drin ist!
bekuplast.com/karriere
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M/W/D

T. 05932 9975 214 • karriere@rothkoetter.de • rothkoetter.de/karriere  karriere@rothkoetter.de  rothkoetter.de/karriere

FÜR DIE AUSBILDUNG BEI UNS?
DANN BEWIRB DICH!

• VERFAHRENSTECHNOLOGE IN DER

 MÜHLEN- UND GETREIDEWIRTSCHAFT

• FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK

• FACHKRAFT FÜR

 LEBENSMITTELTECHNIK

• MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER

• BERUFSKRAFTFAHRER

• KFZ-MECHATRONIKER FÜR NUTZFAHRZEUGE

• TIERWIRT

• MECHATRONIKER

• ELEKTROTECHNIKER FÜR

 BETRIEBSTECHNIK

• INDUSTRIEMECHANIKER

• KAUFMANN FÜR SPEDITION &

 LOGISTIKDIENSTLEISTUNGEN

• FACHKRAFT FÜR SCHUTZ & SICHERHEIT

• BAUZEICHNER

• FACHINFORMATIKER FÜR SYSTEMINTEGRATION

FITNESS-BONUSPROGRAMM
Profitiere von unserem Fitness-Bonusprogramm
und genieße Firmenfitness-Angebote.

RABATTE IN UNSEREM GEFLÜGELSHOP
Als Teil unseres Teams erhältst du exklusive
Rabatte in unserem Geflügelshop.

PREMIUMSPONSOR – SV MEPPEN
Als stolzer Premiumsponsor des SV Meppen
bieten wir dir die Möglichkeit, bei den
Heimspielen dabei zu sein.

SPASS UND ACTION BEI DEN
AZUBI-AKTIONEN
Azubitag, Fahrsicherheitstrainings, ...

KOSTENÜBERNAHME VON
SCHULBÜCHERN
Wir unterstützen dich finanziell und
übernehmen die Kosten für deine Schulbücher.

ROTHKÖTTER MISCHFUTTERWERK • STANDORTE MEPPEN & HAREN (EMS)   ||   EMSLAND FRISCHGEFLÜGEL • STANDORT HAREN (EMS)
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Kandziora Hydraulik 
Engineering GmbH & Co. KG
Oberlangener Weg 2
D 49779 Niederlangen
Industriegebiet Lathen an der A 31

T +49 (0)5939.95949-0
F +49 (0)5939.95949-19
bewerbung@kandziora-group.com
www.kandziora-group.com

Dein Job

Deine Zukunft

Deine Benefi ts
30 Tage Urlaub

Betriebliche
Altersvorsorge 

Weihnachts- und
Urlaubsgeld 

Firmen-
events

Bikeleasing Tank-
gutscheine

Attraktive
Vergütung

Firmen-
fi tness

Moderner 
Arbeitsplatz

Wir suchen Dich!

Wir sind ein modernes und expandierendes Mittelstandunternehmen in den Bereichen 
Hydraulik und Maschinenbau. Als einer der führenden Hersteller haben wir uns auf die 
Entwicklung und Fertigung von Hydraulikzylindern spezialisiert und bieten unseren Kunden 
weltweit innovative Lösungen. 

Wir bieten Dir eine hochwertige Ausbildung in unterschiedlichen Berufen, einen langfristig 
sicheren Arbeitsplatz und die Möglichkeit einer erfolgreichen Karriere.  

Konstruktionsmechaniker (m/w/d) Fachrichtung: Stahl- und Metallbau

Zerspanungsmechaniker (m/w/d) Fachrichtung: Dreh- und Frästechnik

Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)   
Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)

Industriemechaniker (m/w/d)

Technischer Produktdesigner (m/w/d)   
Fachrichtung: Maschinen- und Anlagenkonstruktion

Industriekaufmann (m/w/d)   

Fachlagerist (m/w/d)

(m/w/d)Fachkraft für Metalltechnik

Du suchst für Deine Ausbildung oder duales Studium 
   ein innovatives und international tätiges Unternehmen? 
        Dann bewirb Dich jetzt!  
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WEHRTECHNISCHE DIENSTSTELLE 
FÜR WAFFEN UND MUNITION 

WIR BILDEN AUS
• ELEKTRONIKER / ELEKTRONIKERINNEN 

FÜR GERÄTE UND SYSTEME (m/w/d)

• INDUSTRIEMECHANIKER / 
NDUSTRIEMECHANIKERINNEN (m/w/d)

• MECHATRONIKER / MECHATRONIKERINNEN 
(m/w/d)

• CHEMIELABORANTEN /  
HEMIELABORANTINNEN (m/w/d)

• TISCHLER / TISCHLERINNEN (m/w/d)

WER WIR SIND
Die WTD 91 - DEIN ziviler Arbeitgeber der Bundeswehr in der 

Region Emsland!

Als Kompetenzzentrum für Wirkung, Schutz und Aufklärung 

tragen wir maßgeblich zur Sicherheit unserer Soldatinnen 

und Soldaten bei! 

WAS WIR BIETEN
• Sicherer Arbeitsplatz

• Sehr gute Übernahmechancen

• Individuelle Ausbildungsbetreuung

• Attraktive Ausbildungsvergütung

• 30 Tage Urlaub

• Gleitende Arbeitszeiten - auch für Azubis

• Ausbildung an modernen Maschinen

• Qualitativ hochwertige Arbeitskleidung & Arbeitsmittel

• Dienststelleneigene Kantine

     Werde Teil unseres Teams!
Bewirb dich direkt unter 

Bundeswehrdienstleistungszentrum Leer
Team A
Ossenweg 31
26789 Leer 
       oder per Mail an:
           wtd91abwmeppen@bundeswehr.org
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Motoren, Maschinen und
Anlagen bewegen die Zukunft.
Wir setzen sie instand.
Mit 160 MitarbeiterInnen.
Seit 1963. Deutschlandweit.
Steig auch du (m/w/d) bei uns ein:

AUSBILDUNG
 Feinwerkmechaniker
 Zerspanungsmechaniker
 Fachkraft für Lagerlogistik
 Kau�eute für
 Büromanagement
 Industriekau�eute

PRAKTIKUM
 Schnupper-, Betriebs-,
 Jahrespraktikum

BEWIRB DICH JETZT:

Jetzt QR-Code scannen, 
bewerben und deine
Ausbildung bei uns starten!

pfg-karriere.de

– Groß- und Außenhandelskaufmann*

– Elektroniker Betriebstechnik*

– Mechatroniker*

– Industriemechaniker*

– Fachkraft für Lagerlogistik*

– Fleischer*

– Fachkraft für Lebensmitteltechnik*

– Fachinformatiker Systemintegration*

*(m/w/d)

Mach dein
Talent zum
Erfolgsrezept
–
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UPM Nordland Papier hat seinen Sitz in 
Dörpen. Die 1967 gegründete Papierfabrik 
zählt heute zu den größten  Fein– und 
Spezialpapierherstellern in  Europa und zu den 
Geschäftsbereichen UPM Communication 
Papers und UPM Specialty Papers des 
international agierenden UPM Konzerns.

Ausbildungsberufe (m/w/d) 
am Standort Dörpen:

• Industriemechaniker/-in
• Industriekaufmann/-frau
• Papiertechnologe/-technologin
• Staatlich geprüfte/r Berufskollegiat/-in 

Fachrichtung Papiertechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Kaufmann/-frau für Spedition 

und Logistikdienstleistung
• Maschinen- und Anlagenführer/-in
• Elektroniker/-in für Betriebstechnik
• Bachelor of Engineering

UPM Nordland Papier 
Nordlandallee 1 
PO Box 1160, 26888 Dörpen 
Telefon: 04963 40100 
E-Mail: werner.kremer@upm.com 
Internet: www.upm.com

Benefits in der 
Ausbildung

Attraktive Vergütung
Urlaubs– und Weihnachtsgeld

30 Tage Urlaub
simpleclub App

Prüfungsvorbereitung
Weiterbildung

Gute Übernahmechancen
Firmenfitnessangebote

Betriebsverpflegung
Coole Azubi-Events

Mit Dir die Zukunft gestalten

Bewirb’ Dich jetzt! 

UPM Nordland Papier hat bereits 
mehrere Landessieger und 
Bundessieger hervorgebracht.
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Dörpen. Die 1967 gegründete Papierfabrik 
zählt heute zu den größten  Fein– und 
Spezialpapierherstellern in  Europa und zu den 
Geschäftsbereichen UPM Communication 
Papers und UPM Specialty Papers des 
international agierenden UPM Konzerns.

Ausbildungsberufe (m/w/d) 
am Standort Dörpen:

• Industriemechaniker/-in
• Industriekaufmann/-frau
• Papiertechnologe/-technologin
• Staatlich geprüfte/r Berufskollegiat/-in 

Fachrichtung Papiertechnik
• Fachkraft für Lagerlogistik
• Kaufmann/-frau für Spedition 

und Logistikdienstleistung
• Maschinen- und Anlagenführer/-in
• Elektroniker/-in für Betriebstechnik
• Bachelor of Engineering

UPM Nordland Papier 
Nordlandallee 1 
PO Box 1160, 26888 Dörpen 
Telefon: 04963 40100 
E-Mail: werner.kremer@upm.com 
Internet: www.upm.com

Benefits in der 
Ausbildung

Attraktive Vergütung
Urlaubs– und Weihnachtsgeld

30 Tage Urlaub
simpleclub App

Prüfungsvorbereitung
Weiterbildung

Gute Übernahmechancen
Firmenfitnessangebote

Betriebsverpflegung
Coole Azubi-Events

Mit Dir die Zukunft gestalten

Bewirb’ Dich jetzt! 

UPM Nordland Papier hat bereits 
mehrere Landessieger und 
Bundessieger hervorgebracht.
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Du möchtest unser Unternehmen kennenlernen, in einen Beruf hereinschnup-

pern oder bereits gezielt erste praktische Erfahrungen sammeln? Wir bieten dir die 

Möglichkeit, bei uns ein Praktikum im handwerklichen Bereich zu absolvieren.  

Wir freuen uns auf dich! 

Hannes Terhorst | Personalleiter |  T 05932 507-0 | h.terhorst@roegelberg-getriebe.de

MACH DEINE AUSBILDUNG 2026 BEI RÖGELBERG!
Du bist voller Tatendrang und bereit, endlich den großen Schritt ins Berufsleben zu wagen? Gehe ihn nicht irgendwo  

– sondern bei Rögelberg. Die Ausbildung junger Leute hat bei uns eine lange Tradition. Worauf du dich freuen kannst? 

Viel Technik, mehr als 20 junge Kollegen in der Ausbildung, eine intensive Betreuung, Unterstützung bei der Prüfungs-

vorbereitung, eine super Ausbildungsvergütung und natürlich jede Menge neue Erfahrungen, die dich weiterbringen 

werden. Ganz gleich, ob deine Zukunft an der Maschine oder in der Verwaltung liegt. 

BEGEISTERUNG FÜR TECHNIK
Seit mehr als 60 Jahren sorgen wir bei Rögelberg mit unseren anwendungsspezi fischen Getriebelösungen dafür, dass es in der Land-

maschinentechnik, im Fahrzeugbau, in der Flurförder- und Kommunaltechnik und in der Umwelttechnik rundläuft. Von der Fräs- und 

Bohrbearbeitung der Guss- und Stahlroh teile über die Dreherei, die Verzahnung und die Wärmebehandlung samt Nachbearbeitung 

bis hin zu Montage, Probeläufen und Lackierung fertigen wir nahezu alle Getriebekomponenten im eigenen Haus an.

Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

Fachrichtung Dreh-/Fräsmaschinensysteme

In der Getriebeherstellung läuft ohne Zerspanung gar nichts. Im Rahmen 

deiner Ausbildung wirst du für den Umgang mit Dreh-, Fräs- und weiteren 

Zerspanungs maschinen fit gemacht.

Industriekaufmann (m/w/d) 

Industriekaufleute sind als Organisationstalente allerorts gefragt. Während deiner 

Ausbildung kannst du deine eigenen Stärken und Vorlieben erkunden und dir 

spannende Zukunftsperspektiven schaffen.

Technischer Produktdesigner (m/w/d) 

Als technischer Produktdesigner lernst du nicht nur, wie man mithilfe von CAD 

anspruchsvolle 2D- und 3D-Modelle erstellt, sondern wirst auch mit deren  

Fertigung vertraut gemacht.

Rögelberg Getriebe GmbH & Co. KG 

Am Rögelberg 10 | 49716 Meppen 

roegelberg-getriebe.de
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Volksbanken und
Raiffeisenbanken im Emsland

Innovation:
Unsere größte

Bewirb dich jetzt um eine Ausbildung 
oder ein duales Studium bei deiner 
Volksbank oder Raiffeisenbank
vor Ort: vr.de/karriere

vr.de/karriere

die Generation 
von morgen.

azubica.de bietet dir Ausbildungsplätze und  

Ausbildungsbetriebe für verschiedene Ausbildungsberufe  

sowie Hilfe für Bewerbungsschreiben und Lebenslauf!

Bewerben mit dem 
azubica-chatbot

Ganz einfach, ganz praktisch :

  In Sekundenschnelle direkt bewerben
  Ohne Anschreiben oder Lebenslauf
  Einfache Suchfunktion
  Auswahl passender Ausbildungsplätze bekommen
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azubica.de bietet dir Ausbildungsplätze und  

Ausbildungsbetriebe für verschiedene Ausbildungsberufe  

sowie Hilfe für Bewerbungsschreiben und Lebenslauf!

Bewerben mit dem 
azubica-chatbot

Ganz einfach, ganz praktisch :

  In Sekundenschnelle direkt bewerben
  Ohne Anschreiben oder Lebenslauf
  Einfache Suchfunktion
  Auswahl passender Ausbildungsplätze bekommen
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Landkreis Emsland – Ordeniederung 1
49716 Meppen – Stefan Andrees
05931 44-1343 – ausbildung@emsland.de

Wir suchen dich!

Personal

Wir sind die Kreisverwaltung. 
Für viele Menschen klingt der Begriff „Ver-
waltung“ nach verstaubten Amtsstuben und  
Archiven, nach wenig dynamischen Beamten, 
die sich unter Aktenbergen und Paragrafen  
verkriechen. Doch die Realität sieht ganz an-
ders aus – und wir sind als modernes, effizien-
tes Dienstleistungsunternehmen ein attraktiver  
Arbeitgeber für mehr als 1.450 Beschäftigte! 

Wir bilden aus:

 Verwaltungsfachangestellte/r
 Kauffrau/-mann für Büromanagement
 Straßenwärter/in
 Umwelttechnologin/-technologe für 

     Kreislauf- und Abfallwirtschaft 
 Fachinformatiker/in
 Geomatiker/in
 Studium der Verwaltung
 Studium der Sozialen Arbeit
 Studium Bauingenieurwesen

Wir bieten
 gute Weiterbildungs- und Karrieremöglichkeiten,
 sichere Arbeitsplätze im Öffentlichen Dienst,
 vergleichsweise hohe Ausbildungsvergütung,
 sehr gute Vereinbarkeit von Beruf und Familie!

weitere Infos unter www.emsland.de/ausbildung

Komm‘ ins Team Emsland!

Wir bilden aus… 
√ Gewerblich technische Berufe
√ Kaufmännische Berufe
√ Duales gewerbliches Studium
√ Duales kaufmännisches Studium 

Außerdem bieten wir
√ Schul-, freiwillige oder studienbezogene Praktika 
√ Praxissemester
√ Unterstützung bei der Bachelor- / Masterthesis

Du möchtest Teil der Energiewende 
sein? Erneuerbare Energien und 
Elektromobilität interessieren Dich?

Alle StellenAngebote unter 

www.nidec-converSion.com
Dann werde  

Teil unseres TEAMS!

Nidec SSB Wind Systems GmbH 
Neuenkirchener Strasse 13 I 48499 Salzbergen 

Tel. 05976 946 0 I bewerbung.DE-SSB@mail.nidec.com 
Herr Jörg Majunke

Alle Details zu unseren 
Ausbildungsberufen 

findest Du hier!

Start ab August 2026!

Ausbildungsplätze und -betriebe
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• Anlagenmechaniker
• Baugeräteführer
• Bau- und Landmaschi-

nenmechatroniker
• Baustoffprüfer
• Bauzeichner
• Berufskraftfahrer
• Beton- und 

Stahlbetonbauer
• Fachinformatiker
• Fachkraft für 

Lagerlogistik
• Immobilienkaufmann

• Industriekaufmann
• Industriemechaniker
• Kanalbauer
• Kaufmann für 

Büromanagement
• Kaufmann für 

Speditions- und 
Logistikdienstleistungen

• Rohrleitungsbauer
• Straßenbauer
• Tiefbaufacharbeiter
• Vermessungstechniker
• Wasserbauer

AUSBILDUNGSBERUFE (m/w/d)

• Bachelor of Engineering: 
Bauingenieurwesen

• Bachelor of Arts: 
Betriebswirtschaftslehre (BWL)

• Bachelor of Science: 
Wirtschaftsinformatik

Ob gewerblich, kaufmännisch oder technisch –
starte die Ausbildung, die genau zu dir passt.

JOHANN BUNTE 
Bauunternehmung SE & Co. KG
Hauptkanal links 88 
26871 Papenburg
www.johann-bunte.de

DUALE STUDIENGÄNGE

ZUKUNFT
MIT UNS

BAU DEINE

Verbessere mit uns die Umwelt 
durch neueste Technik!

Wir suchen motivierte Azubis zum

Elektroniker (m/w/d)

mit dem Schwerpunkt Automatisierungstechnik 

oder Energie- und Gebäudetechnik

Wir bieten dir:

  1.200,- € 
Ausbildungsgehalt

  Individuelle Betreuung 
und Förderung

  Führerscheinzuschuss

  Anhängerführerschein  
wird bezahlt

  Bonuszahlungen

  Bis zu 30 Urlaubstage

  Mitnahme zum Betrieb

  Wir helfen einander,  
du bist keine Nummer!

  Sinnvolle Arbeit, du 
verbesserst die Umwelt

Du wirst:

  von Anschlussarbeiten 
bis zur Programmierung 
alles können

  Großprojekte wie ganze 
Wasserwerke später 
managen

  Elektroniker auf 
erhöhtem Niveau

  oder Baustellenleiter, 
Konstrukteur, Program-
mierer oder Projektleiter

  später den Meister oder 
ein Studium mit uns 
machen können

  später als Fachkraft 
mehr verdienen als 
Akademiker!

Jetzt bewerben  
in nur 1 Minute!

Hier geht‘s 
zum Video!

Ausbildungsplätze und -betriebe

109



 
 

 
 

Die niedersächsische Justiz bildet aus: 
 

Justizfachwirt (m/w/d) 
• 2 1/2-jährige praxisorientierte Berufsausbildung 

• Voraussetzung: Realschulabschluss 

• Beginn: 1. September 2026 

 
Duales Studium 
Dipl. Rechtspfleger (m/w/d) 
• 3-jähriges praxisorientiertes Fachhochschulstudium 

• Voraussetzung: Hochschul- oder 
Fachhochschulreife 

• Beginn: 1. Oktober 2026 

 
Wir bieten: 
• moderne, vielseitige und verantwortungsvolle 

Arbeitsplätze 

• sicheres Einkommen auch schon während 
der Ausbildung 

• Einsatzmöglichkeiten in Ihrer Region: 

Amtsgericht Papenburg 

Amtsgericht Meppen 

Amtsgericht Lingen 

Amtsgericht Nordhorn 

• gute Weiterbildungs- und Aufstiegschancen 

Infos zur Bewerbung bis zum 31. Dezember 
2025 unter: 

 

 

www.stark-fuer-
gerechtigkeit.de/stellenportal 

 
 
 
 

Weitere Infos: 
www.oberlandesgericht-

oldenburg.niedersachsen.de 
 
 

 

Hier bewerben

Gerhard-Rekers-Str. 1
D-48480 Spelle
www.rekers.de

Wir sind
• Experten für maßgeschneiderte High-Tech-Maschinen für die 

Beton- und Baustoffindustrie, von der Entwicklung bis zur Montage
• ein familiengeführtes Unternehmen mit über 190 MitarbeiterInnen, 

davon 20 Azubis
• modern, klimabewusst und zukunftsorientiert

m
/w

/d

Ausbildung

BESTE ANLAGE

Zukunft!

Deine

für die

Duales Studium

ETS - Maschinenbau
Bachelor of Engineering

Wirtschaftsingenieurwesen & 
nachhaltige Entwicklung

Bachelor of Engineering

ETS - Technische Informatik
Bachelor of Engineering

Betriebswirtschaft & 
nachhaltiges Management

Bachelor of Arts

Wirtschaftsinformatik & nachhaltige IT
Bachelor of Science

Feinwerkmechaniker
Maschinenbau oder Zerspanungstechnik

Zerspanungsmechaniker

Fachkraft für Lagerlogistik

Industriekaufmann/-frau

Elektroniker
für Automatisierungstechnik

Fachinformatiker
für Anwendungsentwicklung

Technischer Systemplaner
Elektrotechnische Systeme

Technischer Produktdesigner
Maschinen- & Anlagenkonstruktion

Metallbauer
Konstruktionstechnik

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Garten- und Landschaftsbau

Garten- und Landschaftsbau
Das bieten wir Dir:

- 30 Tage Urlaub

- und Aufstiegschancen

- Kostenübernahme eines 
Anhängerführerscheins der Kl. BE

- Arbeiten mit einem modernen 
Maschinenpark

- faire und pünktliche Bezahlung

- regelmäßige Firmenevents

Komm‘ zu uns ins Team!
Schicke deine Bewerbungs-
unterlagen an: 
bewerbung@lueske-galabau.de

Kreativ für | Freiraum | Mensch | Natur

kannst Großes bewegen!
Werde Landschaftsgärtner*in!

DU

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Dein Interesse ist geweckt - 
dann bewirb dich gerne per E-Mail 
unter personal@fg-haensch.de

Schützenstraße 21 / D-49770 Herzlake

SPORT &
GESUNDHEIT

ALTERS-
VORSORGE

BERUF &
FAMILIE

EVENTS

UNSERE BENEFITS Weitere Informationen 
� ndest du unter 
unserem QR-Code 
oder unter
www.fg-haensch.de/
karriere. 

Seit 1984 entwickelt, produziert und 
vertreibt Hänsch weltweit optische und 
akustische Warnsysteme und hat sich als 
Marktführer etabliert. Als Entwicklungs-
partner und Systemlieferant im Bereich 
Automotive entwickeln wir maßge-
schneiderte, innovative Lösungen.

D UA L E S  S T U D I U M
///       Bachelor of Arts
         - Betriebswirtschaft und nachhaltiges Management

///      Bachelor of Engineering
         - ETS: Technische Informatik
         - ETS: Elektrotechnik
         - Wirtschaftsingenieurwesen und nachhaltige Entwicklung

///       Bachelor of Science
         - Wirtschaftsinformatik und nachhaltige IT

AU S B I L D U N G
///     Kaufmann/frau für Büromanagement

///       Fachinformatiker/in für
         - Systemintegration
         - Daten- und Prozessanalyse
         - Anwendungsentwicklung

///      Fachkraft für Lagerlogistik

///       Elektroniker/in für Geräte und Systeme

Bei Hänsch besitzt die 
Berufsausbildung im 
eigenen Haus einen 
hohen Stellenwert. 
Wir setzen verstärkt 
auf Fachkräfte aus 
den eigenen Reihen 
und bieten vielfältige 
Möglichkeiten der 
beru� ichen und per-
sönlichen Weiterent-
wicklung.

#WERDE#WERDE
SIGNALGEBER!SIGNALGEBER!

elvb.de

Du hast dein Abitur, Fachabitur oder deinen Real-
schulabschluss so gut wie in der Tasche, hast gerne 
Kontakt mit Menschen und bist ein Teamplayer? 
Außerdem möchtest du etwas bewegen und kannst 
dir gut vorstellen, dass deine Ausbildung erst der 
Anfang deiner Karriere bei uns ist? Dann bist du hier 
richtig!

Ausbildung (m/w/d):
Bankkaufmann/-frau

Kaufmann/-frau für
Digitalisierungsmanagement

Duales Studium (m/w/d):
Banking and Finance (B. A.)

Emsländische Volksbank eG
Lookenstraße 18 - 20, 49808 Lingen

Tel.: 0591 9135-9152
www.elvb.de

Ansprechpartnerin: Alina Möller
E-Mail: alina.moeller@elvb.de

Meins...

fl exibles 
Arbeiten

30 +2 
Urlaubstage

attraktive
Vergütung

givve® Cardgivve® Card

PrüfungsTV

TeameventsTeamevents

DEINE ZUKUNFT

DEIN IPAD

iPad

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Klasmann-Deilmann

Unsere Ausbildungsberufe:

• Industriekau� eute (m/w/d)

•  Fachinformatiker für 
Systemintegration (m/w/d)

•  Duales Studium 
Betriebswirtschaft (B.A.)

•  Duales Studium 
Wirtschaftsinformatik (B.Sc.)

Klasmann-Deilmann GmbH
Alina Heine · Human Resources
Georg-Klasmann-Straße 2-10 · 49744 Geeste
ausbildung@klasmann-deilmann.com
+49 5937 31 384

Jetzt bewerben 
für 2026!

Informiere Dich über uns 
oder nutze direkt unser 
Bewerbungsportal unter: 

https://klasmann-deilmann.com/de/
karriere/stellenangebote/

#Ausbildungs-
     plätzchen
#Ausbildungs-
     plätzchen 

Seit fast 200 Jahren produzieren wir Feingebäck von
bester Qualität. In unserem Familienunternehmen 
steht der Mensch im Mi� elpunkt. Komm mit ins 
Team und nutze die Chance, dich berufl ich und  per-
sönlich weiterzuentwickeln.

•  Süßwarentechnologe (m/w/d)

•  Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

•  Fachkra�  für Lagerlogis� k (m/w/d)

•  Industriekaufmann (m/w/d)

Neben der fachlich hochwer� gen Ausbildung bieten 
wir Gesundheitstage, viel frisches Obst, Massage-
sessel, EGYM Wellpass (Qualitrain) und noch vieles 
mehr.

Unsere Ausbildungsberufe:Unsere Ausbildungsberufe:

Bewirb dich jetzt!Bewirb dich jetzt!

Coppenrath Feingebäck GmbH
Personalabteilung 
Telgweg 14, 49744 Geeste
Tel. 05937 39 - 880
bewerbung@coppenrath-feingebaeck.de
coppenrath-feingebaeck.de/karriere

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Zukunft!
Schraub an deiner 

Industriemechaniker

Verfahrenstechnologe

Jetzt bewerben!
www.benteler.de/lingen

›
›

Ausbildungsbeginn ab Sommer 2026

(m/w/d)

(m/w/d)

mit bis zu 1.464 € mtl.

Deine Ausbildung als

Elektroniker› (m/w/d)

2024-04-Akademie Franziskus-Ausbildungsatlas-v1-Druck.indd   1 22.04.24   11:26

Ausbildungsplätze und -betriebe

114



Need a 
Hero.

Du hast Deinen Schulabschluss bald in der Tasche 
und suchst den perfekten Ausbildungsberuf? 
Dann haben wir das Richtige für Dich.

Bewirb Dich als Azubi für 2026 für folgende 
Berufe:

Flachglastechnologe (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Industriekaufmann (m/w/d)
Mechatroniker (m/w/d)
Fachinformatiker (m/w/d)

Hast Du Fragen? Mehr Infos zu uns 
und den Berufen findest Du auf 
hero-group.com/karriere oder hier:

Hero-Glas Veredelungs GmbH | Industriestr. 1 | 26906 Dersum | 
Ansprechpartner: Veronika Ross | Tel.: 04963/9150 | bewerbung@hero-glas.de

 

 

Ausbildungsplätze und -betriebe
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MÖGLICH
MACHER
GESUCHT

Mehr Informationen unter: 
www.hoelscher-wasserbau.de/ausbildung

Starte jetzt deine Ausbildung oder dein 
Praktikum bei Hölscher Wasserbau. 
Folgende Ausbildungen (m/w/d) bieten wir an:

Anlagenmechaniker 
Baugeräteführer
Bauingenieurwesen Tiefbau (duales Studium)

Brunnenbauer
Elektroanlagenmonteur
Elektroniker für Betriebstechnik
Fachinformatiker für Systemintegration
Fachkraft für Lagerlogistik
Feinwerkmechaniker
Geotechnik (duales Studium)

Kaufl eute für Büromanagement 
Land- und Baumaschinenmechatroniker
Mechatroniker
Spezialtiefbauer
Tiefbaufacharbeiter

AUSBILDUNG zum

1. Jahr 1.110€
2. Jahr 1.180€
3. Jahr 1.270€
4. Jahr 1.350€

Top Chance: Unbefristete 
Übernahme möglich!

Vergütung

Dauer: 3,5 Jahre

DIREKT

BEWERBEN

ausbildung-rms.de

Industriemechaniker
(m/w/d)

Ausbildungsplätze und -betriebe
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AZUBIS

GESUCHT!

Industriemechaniker (m/w/d)

Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d)

Fachkraft für Lager & Logistik (m/w/d)

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)

STANDORT BEESTEN

EPS BHKW GmbH
Speller Straße 12
49832 Beesten
Tel.: +49 5905 945 82-0
personal@eps-bhkw.de

ab 01.08.2026

Servicestützpunkte: Beesten | Rostock | Wilhelmshaven | Leipzig

— CNC-ZERSPANUNGS-
 MECHANIKER  

 Fachrichtung Dreh- und Frästechnik 

— MASCHINEN- & 
 ANLAGENFÜHRER

—   TECHNISCHE 
 PRODUKTDESIGNER 

 Fachrichtung Maschinen- und 
 Anlagenkonstruktion

—   INDUSTRIEKAUFLEUTE

DICH AUS!

WKT-WERNEMANN 
KUNSTSTOFFTECHNIK GMBH
Daimlerstraße 5
49744 Geeste-Dalum
www.wkt-group.com 

 (m/w/d)

WIR BILDEN

BEWIRB DICH 
per Mail an jobs@wkt-group.com 
oder über WhatsApp 
0151-17525903

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Wir suchen dich!

Deine Ausbildung 2026

QUALITRAIN/
WELLPASS

30 TAGE
URLAUB

GUTSCHEINE
FÜR GUTE
NOTEN

MÖGLICHKEIT
AUF EINEN

ROLLER 

NETFLIX ODER 
SPOTIFY

KOSTENLOS

ÜBERNAHME
KOSTEN FÜR

SCHULMATERIALIEN
NN

Starte deine Zukunft mit uns! 🚀
Aus einer kleinen Idee wurde in über 20 Jahren ein
erfolgreiches Unternehmen! Heute sind wir ein
angesehener mittelständischer Systemlieferant für
den Maschinen- und Anlagenbau & wachsen weiter.
Wir suchen motivierte Auszubildende, die unser
Team mit ihrem Engagement bereichern. 

Benefits

PETERS Maschinenbau GmbH & Co. KG |  Max-Planck-Straße 13, 
D-49767 Twist | Telefon +49 5936 91891-0 

JETZT BEWERBEN UNTER
bewerbung@maschinenbau-peters.de
oder per WhatsApp unter 015733959456

Ausbildungsberufe
Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d)
Industriekaufmann/-frau (m/w/d)
Kaufmann/-frau für Büromanagement (m/w/d)
Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
Technischer Produktdesigner (m/w/d)
Metallbauer -Konstruktionstechnik (m/w/d)

Ausbildungsplätze und -betriebe
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AUSBI LDUNG bei

E�n� g�o�e E�t�c�e�d�n�

Lerne uns kennen.
E�n� g�o�e E�t�c�e�d�n�
E�n� g�o�e E�t�c�e�d�n�

artig

m|w|d

Industriekaufl eute
Beton- und Stahlbetonbauer

Rohrleitungsbauer
Straßenbauer

Baugeräteführer

0173 7099830
bewerbung@bum.info

# � I � L � B � N � A �
INFOS HIER

B
U

M
25

-0
08

8 
Ι D

C
W

A
.D

E

www.bum.info/karriere

Geh‘ deinen Weg.

Mit uns!

Duales Studium Pflege (Bachelor of Science)

Duales Studium Hebammenwissenschaften 

(Bachelor of Science)

Ausbildungsintegriertes Studium Interdisziplinäre 

Physiotherapie - Motologie - Ergotherapie 

(Bachelor of Arts)

FachinformatikerIn
PhysiotherapeutIn

Pflegefachfrau/-mann

ElektronikerIn für Energie- und Gebäudetechnik

Kauffrau/-mann für Büromanagement

Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen

AnlagenmechanikerIn für Sanitär-, 

Heizungs- und Klimatechnik

Fachkraft für Medizinprodukteaufbereitung

Operationstechnische Assistenz

Anästhesietechnische AssistenzMedizinischeR FachangestellteR

Ausbildungs-

Berufe

Direkt scannen 

und bewerben

Starte deine Ausbildung oder

dein Studium im Ludmillenstift.

Studien
gänge

MedizinischeR TechnologIn für Radiologie

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Haren (Ems) ist eine junge Stadt mit wachsender 
Einwohnerzahl, dynamischen Wirtschaftszweigen und 
einer hohen Lebensqualität. Als Verwaltung schaffen 
wir hierfür die Voraussetzungen.  

KONTAKT
Stadt Haren (Ems)
Neuer Markt 1
49733 Haren (Ems)

 05932/8-0
 bewerbung@haren.de
 www.haren.de

 

Werde Teil unseres Teams 
und gestalte die Zukunft Harens 
aktiv mit!    

 + AUSBILDUNGSBERUFE + 

 Bachelor of Arts (B.A.) 
Studiengang: Allgemeine Verwaltung

 Verwaltungsfachangestellte/r
 Kauffrau/Kaufmann für Büromanagement 

 
Fachinformatiker/in für Systemintegration 

 
 
 

 abwechslungsreiche und vielseitige 
Ausbildung durch regelmäßigen  
Fachbereichs- und Aufgabenwechsel

 modern ausgestattete Arbeitsplätze
 flexible Arbeitszeitgestaltung
 qualifizierte Ausbilder*innen und 

Ausbildungsbeauftragte
 vielseitige Weiterbildungsmöglichkeiten 

 
vergleichsweise hohe 
Ausbildungsvergütung 

Eine Ausbildung bei der 
Stadt Haren (Ems) bedeutet: 

Fachangestellte/r für Bäderbetriebe
Bauzeichner/in
Landschaftsgärtner/in (GaLaBau)
Land- und Baumaschinenmechatroniker/in

Mit einer Ausbildung in der Baubranche legst 
du ein zukunftssicheres Fundament für dein 
Berufsleben und profitierst bei uns von einer 
Ausbildung mit tariflicher Ausbildungsver-
gütung, Weihnachtsgeld, Urlaubsgeld, 30 
Urlaubstagen, Firmenfitness und vielem mehr. 
 
Informiere dich jetzt hier über deine Ausbildung 
bei uns! 

Follow usJETZT BEWERBEN! 
NUTZE DEINE CHANCE!

WIR SUCHEN DICH 
ZUM AUSBILDUNGS- 
START AM: 01.08.2026

Bei Interesse sende uns deine Bewerbungs-

unterlagen per Post oder E-Mail an job@rrb.de 

zu Händen Maria Müller.

GESUCHT!
AZUBIS

Reinhard Rohrbau • Am Rögelberg 18 • 49716 Meppen • 05932 9990 • www.rrb.de

- ROHRLEITUNGSBAUER (m/w/d)- BAUGERÄTEFÜHRER (m/w/d)- INDUSTRIEKAUFLEUTE (m/w/d) - BAUZEICHNER  (m/w/d) IM TIEF-, STRAßEN- & LANDSCHAFTSBAU- FACHKRAFT FÜR LAGERLOGISTIK (m/w/d)

ZUM 01.08.2026

Ausbildungsplätze und -betriebe
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MEPPEN 🔹LINGEN🔹  NORDHORN
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KENNE DEN ALGORITHMUS
BESSER ALS ER DICH!

SCAN ME

Ausbildungsplätze und -betriebe
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Emsland LK (4971626) 98373_a

Mehr erfahren und bewerben:  
robin-gmbh.de/karriere 

Lena, unsere Auszubildende zur Elektronikerin, mag es, 
dass ihre Arbeit nie langweilig ist und top Zukunftsaus-
sichten hat. Das E-Handwerk steht nie still: Es wird immer 
geforscht, erweitert und verbessert. Willst du dabei sein?
Wir suchen Auszubildende: 

Elektroniker 
für Energie- und Gebäudetechnik m/w/d

Kaufmann 
für Büromanagement m/w/d

VIELE MÖGLICHKEITEN. 

VIELE INNOVATIONEN. 

VIEL FREUDE.

DIE 
VIELFALT!  

Ausbildungsplätze und -betriebe
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®

 �Berufsprofil Seite: 68 | Schilder- und Lichtreklamehersteller (m/w/d)

 �Allgemeine Informationen zum dualen Studium Seite: 20 
Berufsprofil Seite: 50, 67 | Kaufmann für Büromanagement (m/w/d), Schifffahrtskaufmann (m/w/d)

 �Allgemeine Informationen zum dualen Studium Seite: 20  
Berufsprofil Seite: 28, 40, 53 | Berufskraftfahrer (m/w/d), Fachlagerist (m/w/d), Kaufmann für Groß- und Außenhandelsmanagement (m/w/d)

 �Berufsprofil Seite: 33 | Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik (m/w/d)
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AUSBILDUNGAUSBILDUNG##LearnLearnITIT Wir bieten dir folgende Jobs an: Wir bieten dir folgende Jobs an: 
    Kaufmann (m/w/d) für Groß-  Kaufmann (m/w/d) für Groß-  

und Außenhandelsmanagement und Außenhandelsmanagement 
  Duales Studium BWLDuales Studium BWL
  Berufskraftfahrer (m/w/d)Berufskraftfahrer (m/w/d)
  Fachlagerist (m/w/d)Fachlagerist (m/w/d)

Wir bieten dir folgende Jobs an: 
  Kaufmann (m/w/d) für Groß-  

und Außenhandelsmanagement 
 Duales Studium BWL
 Berufskraftfahrer (m/w/d)
 Fachlagerist (m/w/d)

Tüns Werbetechnik GmbH
Ansprechpartner: Thomas Rickermann
Hammer-Tannen-Str. 7   49740 Haselünne

SCHILDER- U.
LICHTREKLAMEHERSTELLER m

w
d

Tel.: 0591 3477 · www.holtgreve-schramml.de

AUSBILDUNG ZUM 
ELEKTRONIKER FÜR ENERGIE 
UND GEBÄUDETECHNIK (m/w/d)

Bewerbung an: bewerbungen@holtgreve-schramml.de
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 �Berufsprofil Seite: 38, 50, 53, 59, 83 | Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d), Kaufmann für Büromanagement (m/w/d), Kaufmann für Groß- und 
Außenhandelsmanagement (m/w/d), Land- und Baumaschinenmechatroniker (m/w/d), Zweiradmechatroniker (m/w/d)

 �Berufsprofil Seite: 55, 57 | Kaufmann für Spedition und Logistikdienstleistung (m/w/d), Kraftfahrzeugmechatroniker (m/w/d) –  
Nutzfahrzeugtechnik

KOMM IN UNSER TEAM:
»  Ausbildung zum  

NFZ-Mechatroniker (m/w/d)

»  Ausbildung zum Kaufmann für  
Speditions- und Logistikdienstleistungen (m/w/d)

HIER 
BEWERBEN

Am Heerwege 12 | 26892 Kluse-Ahlen | Dennis Wilken | Tel. 04963 9118-30 | hr.wilken@gertzen.de

 �Berufsprofil Seite: 64 | Metallbauer (m/w/d) – Nutzfahrzeugbau

Werde 
 

Metallbauer für Nutzfahrzeuge (m/w/d)  

 bei Staggenborg!

Rudolf-Diesel-Str. 1 • Werlte • Tel. 0 59 51 / 993 998 0 • E-Mail fp@ts-staggenborg.de • Mobil 0152 02021516

AUSBILDUNG BEI

 

KOMM 
INS 

TEAM!

 �Allgemeine Informationen zum dualen Studium Seite: 20 
Berufsprofil Seite: 34, 37, 44, 46, 50, 66, 68 | Erzieher (m/w/d), Fachinformatiker (m/w/d) – Systemintegration, Freiwilligendienste, Heilerzie-
hungspfleger (m/w/d), Kaufmann für Büromanagement (m/w/d), Pflegefachmann (m/w/d), Sozialpädagogischer Assistent (m/w/d)

  Jobs im Christophorus-Werk

Mit dir können wir gemeinsam Vielfalt leben – www.mit-herz-und-kopf.de Praktikum | Ausbildung | Studium | Freiwilligendienst

• Heilerziehungspfl ege
• Erziehung
• Büromanagement

• Sozialpädagogik
• Pfl ege
• Informatik

125

Ausbildungsplätze und -betriebeAusbildungsplätze und -betriebe



®

 �Berufsprofil Seite: XY | Ausbildung (m/w/d)

®

azubica-chatbot

Der treueste Begleiter bei
der Ausbildungssuche...

© phonlamaiphoto - AdobeStock.com

azubica.de bietet dir Ausbildungsplätze und Ausbildungs- 
betriebe für verschiedene Ausbildungsberufe sowie Hilfe  
für Bewerbungsschreiben und Lebenslauf!

DENKST
DUALS

MEHR      JETZT BEWERBEN!

Wir bieten Dir genau den Freiraum, den Du für Deine  
berufliche Entwicklung brauchst. Mehr erfährst Du auf  
krone-group.com/ausbildung

Finde eine von 23 Ausbildungen oder 
einen von sieben Studiengängen für Dich.

 �Allgemeine Informationen zum dualen Studium Seite: 20  
Berufsprofil Seite: 32, 33, 38, 48, 49, 54, 61, 71, 78 | Elektroniker für Betriebstechnik (m/w/d), Elektroniker für Energie- und Gebäudetechnik 
(m/w/d), Fachkraft für Lagerlogistik (m/w/d), Industriekaufmann (m/w/d), Industriemechaniker (m/w/d), Kaufmann für Marketingkommunika-
tion (m/w/d), Mechatroniker (m/w/d), Technischer Produktdesigner (m/w/d),  Verfahrensmechaniker für Beschichtungstechnik (m/w/d)

Interne Schulungen und 
Prüfungsvorbereitungskurse

Know-how

TGIF! :-)
Geregelte Arbeitszeiten mit 
kurzem Freitag & 30 Tage Urlaub

Das Firmen� tness Angebot 
EGYM Wellpass für alle Azubis

EGYM /Qualitrain Sunshine in my pocket
Attraktive Arbeitgeberleistungen 
u. a. Tank- und Gutscheinkarten, 
Urlaubs- und Weihnachtsgeld, 
Firmen� tness, Betriebsrente

Betriebsrestaurant
Yummy!

BvL GROUP
BvL Group
Marlies Ho� rogge
bewerbung@bvl-group.de
Grenzstr. 16 
48488 EmsbürenAlle weiteren Infos � ndest Du hier: www.bvl-group.de/ausbildung

11 interessante technisch-gewerbliche 
und kaufmännische Ausbildungsberufe

Know-how

Ausbildung mit Zukunft bei BvL!

Interne Schulungen und 
Know-howKnow-how

Ausbildung mit Zukunft bei BvL!

Ausbildungsplätze zum 01.08.2026 (m /w/d):

 �Allgemeine Informationen zum dualen Studium Seite: 20  
Berufsprofil Seite: 27, 35, 37, 44, 45, 50, 55, 69, 70, 76, 77, 80 | Bauzeichner (m/w/d), Fachangestellter für Bäderbetriebe (m/w/d), Fachinfor-
matiker (m/w/d) – Systemintegration, Freiwilligendienste, Gärtner (m/w/d) – Garten- und Landschaftsbau, Kaufmann für Büromanagement 
(m/w/d), Kaufmann für Tourismus und Freizeit (m/w/d), Stadtsekretäranwärter (m/w/d), Straßenwärter (m/w/d), Umwelttechnologe für 
Abwasserbewirtschaftung (m/w/d), Umwelttechnologe für Wasserversorgung (m/w/d), Veranstaltungskaufmann (m/w/d), Verwaltungsfachan-
gestellter (m/w/d)

hat jobs!

AUSBILDUNG BEI DER STADT MEPPEN?
MAG ICH. MACH ICH! BEWIRB 

DICH JETZT!

www.meppen.de/

ausbildung

FRAGEN? WIR HELFEN GERN WEITER: 
ausbildung@meppen.de
05931 . 153 -223
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DENKST
DUALS

MEHR      JETZT BEWERBEN!

Wir bieten Dir genau den Freiraum, den Du für Deine  
berufliche Entwicklung brauchst. Mehr erfährst Du auf  
krone-group.com/ausbildung

Finde eine von 23 Ausbildungen oder 
einen von sieben Studiengängen für Dich.



Bei uns kannst du Großes bewegen. Und damit meinen wir nicht nur unsere 
Container. Als Arbeitgeber bieten wir dir viel Raum zur Entfaltung. Komm in unser Team 
und starte deine Ausbildung oder dein duales Studium bei uns. Mehr Informationen 
erhältst du unter https://karriere.container.de

du bei ela


